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Geschätzte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

Dezember – der letzte Monat im Jahr – 
ist nicht nur ein Monat des Rückblicks 
und der Vorausschau, Dezember soll 
vor allem auch eine Zeit der Besin-
nung, der inneren Einkehr und auch 
des sozialen Miteinanders sein – so 
wird uns das auch in der „stillsten Zeit“ 
im Jahr immer wieder suggeriert. Des-
halb möchte ich in dieser Ausgabe un-
seres Nachrichtenblattes nicht nur wie 
gewohnt über aktuelle Entwicklungen, 
Vergangenes und Zukunftspläne be-
richten, sondern hier gleich zu Beginn 
einmal ganz ausführlich von unserer 
heurigen Weihnachtsgabe erzählen.  

Bereits im Sommer dieses Jahres ist der 
Verein Morgenstern mit der Bitte an 
mich herangetreten, sein neues Pro-
jekt zu unterstützen. Der Verein ist Ih-
nen sicherlich allen ein Begriff, jedoch 
wissen vermutlich nur Wenige, welch 
umfangreiches Angebot diese soziale 
Einrichtung den benachteiligten Men-
schen in unserer Region zur Verfügung 
stellt. So bietet der Verein Morgenstern 
Jugendlichen und Erwachsenen mit 
psychischen, sozialen und/oder gerin-
gen kognitiven Beeinträchtigungen, 
adäquate Wohn- und Arbeitsmög-
lichkeiten. Hier ist das Ziel jedoch, die 
größtmögliche Unterstützung auf dem 
Weg zur persönlichen Entwicklung und 
vor allem zur Selbstständigkeit, soweit 
dies möglich ist, zu geben. Um diesem 
Leitbild gerecht zu werden und nicht 
zuletzt, da der Bedarf stetig steigt, hat 
der Verein ein ehemaliges Gasthaus 
in Wopfing angekauft und dies in den 
letzten Monaten zu einer vollbetreuten 
Wohneinrichtung um- und ausgebaut. 
Das „Unger Haus“, dessen Ausbau zu 

einem großen Teil nun abgeschlossen 
ist, bietet Platz für 12 Klienten, welche 
auch bereits eingezogen sind und sich 
hier in einem geschützten, voll betreu-
ten Umfeld nach ihren Möglichkeiten 
und entsprechend ihrer Beeinträchti-
gungen bestmöglich entwickeln kön-
nen und dabei im täglichen Leben, im 
Alltag und im Arbeiten rund um die 
Uhr unterstützt werden. 

Mit unserer heurigen Weihnachts-
spende in der Höhe von € 850,– ha-
ben wir eine Zimmerpatenschaft in 
diesem Haus übernommen und somit 
konnte durch unsere Unterstützung 
ein Wohnraum komplett saniert und 
eingerichtet werden. Als Bürgermeis-
ter bin ich mir meiner sozialen Verant-
wortung sehr wohl bewusst und freue 
mich deshalb umso mehr, dass wir mit 
diesem finanziellen Beitrag eine so en-
gagierte, wichtige und wertvolle Ein-
richtung in unserer Region unterstüt-
zen konnten. 

Selbstverständlich darf und möchte 
ich Sie – wie jedes Jahr – dazu ein-
laden, gerade jetzt in der Vorweih-
nachtszeit die Gelegenheit zu nutzen, 
die zahlreichen Veranstaltungen, die 
verschiedenen Punschstände unserer 
Vereine zu besuchen und so ein wenig 
Zeit - in dieser doch längst nicht mehr 
so „besinnlichen Zeit“ - für sich und 
Ihre Lieben zu finden und wünsche 
Ihnen ganz persönlich und natürlich 
auch im Namen der Marktgemeinde 
Wöllersdorf-Steinabrückl ein friedli-
ches, harmonisches und freudvolles 
Weihnachtsfest sowie viel Glück und 
vor allem Gesundheit im neuen Jahr!

Ihr Bürgermeister
Ing. Gustav Glöckler

Am Foto vlnr: DSP Roland Reisner (Bereichsleiter und  pädagogischer Leiter), Astrid Haider, BSc, MA (Einrich-
tungsleiterin der WG "Ungerhaus"), Bgm. Ing. Gustav Glöckler
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Wie immer an dieser Stelle darf ich Ihnen nun aus der letzten Gemeinderatssitzung auszugsweise berichten:

Der Gemeinderat trat am 30. November zu seiner Sitzung 
zusammen. Neben dem positiven Bericht des Prüfungsaus-
schussobmannes GR Hermann Reingraber, über eine unver-
mutete (also nicht angekündigte) Gebarungsprüfung, wur-
den sowohl der Voranschlag 2018 sowie der mittelfristige 
Finanzplan der Jahre 2019-2022 behandelt – Details darüber 
finden Sie auf der Folgeseite.
Im heurigen Jahr konnten wir die zweite Bauphase - die 
Volksschule Steinabrückl (Hort) betreffend – abschließen, 
kleinere Arbeiten im Außenbereich sind noch erforderlich. 
Für die notwendige Bedeckung wurde daher einstimmig im 
Gemeinderat die Aufnahme eines Darlehens in der Höhe von 
€ 200.000,-- (Laufzeit 15 Jahre) beschlossen. Ein einstimmiger 
Beschluss wurde wieder zum  Heizkostenzuschuss der Ge-
meinde in der Höhe von €135,-- gefasst - Näheres dazu auf 
Seite 30. Für das Betreubare Wohnen in Steinabrückl wurde 
eine Betreuungsvereinbarung (ähnlich wie in Wöllersdorf ) 
einstimmig abgeschlossen (siehe Seite 8). Für unsere Flori-
anis in Steinabrückl haben wir im Gemeinderat einstimmig 
den Ankauf eines Mannschaftstransportfahrzeuges (MTF) für 
2018 genehmigt - mehr auf Seite 7.
Ein weiterer Tagesordnungspunkt betraf die „Verleihung von 
Gemeindeeigentum“ durch den Bürgermeister. Bereits seit 
jeher ist es üblich, dass sich Vereine, Institutionen, Parteien 
und auch Privatpersonen an den Bürgermeister wenden, um 
zur Abhaltung von diversen Veranstaltungen und Ausflügen 
o.d.gl. Gerätschaften wie beispielsweise Stromaggregat, Ti-
sche und Bänke, Sonnenschirme, Verkaufsstände, Verkehrs-
zeichen und vieles mehr zu leihen. Aber auch für Pilgerfahrten 
von Privatpersonen nach Mariazell, oder für die Teilnahme an 
Wettkämpfen der Jugendfeuerwehr wird der Gemeindebus 
verborgt. Die Feuerwehren benötigen oftmals für den Auf-
bau ihrer Feste unsere Pritschenwagen. Dies alles ist auch gut 
so und dient letztendlich dem Allgemeinwohl und der Förde-
rung des Vereinslebens. Dass diese gängige Praxis nun auch 
durch einen entsprechenden Beschluss des Gemeinderates 
mehrheitlich abgesegnet wurde, ist mir als Bürgermeister 
sehr wichtig, ergeben sich hier schließlich nicht zuletzt Haf-
tungsfragen zum Beispiel im Falle eines Verkehrsunfalles oder 
sonstiger Schäden an Gemeindeeigentum. Ohne Zustim-
mung des Gemeinderates wäre der Bürgermeister persönlich 
haftbar, weshalb es mich umso mehr nachdenklich stimmt, 
dass ausgerechnet FPÖ und UGI dagegen gestimmt haben, 
zumal gerade die Unabhängige Gemeindeinitiative (UGI) 
sich laufend für die Abhaltung ihrer Parteiveranstaltungen 
(wie zB dem Advent beim Stadl)  selbst Gemeindeeigentum 
ausborgt. Dass die FPÖ, welche seit ihrem Bestehen ohnehin 
noch nie eine Veranstaltung für die Bevölkerung organsiert 
hat, persönlich keinen Bedarf hat, mag zwar nachvollzieh-
bar sein, dass man sich jedoch gegen unsere ortsansässigen 
Vereine stellt, kann ich nicht verstehen. Jetzt stelle man sich 
vor, die FPÖ und die UGI hätten diesen Beschluss durch eine 
Mehrheit verhindert. Es gäbe keine privat organisierten Pil-

gerfahrten nach Mariazell, die Feuerwehren könnten nicht 
auf die gesamte Infrastruktur der Gemeinde zurückgreifen – 
die Feste wären daher in Gefahr! Die Jugendorganisationen 
unserer Vereine könnten Wettkämpfe u.d.gl. nicht mit dem 
Gemeindebus besuchen, und kein Verein könnte die Heuri-
genbänke und Tische für die Abhaltung seiner Veranstaltun-
gen nutzen! Dieses absolut unverantwortliche Handeln von 
FPÖ und UGI wurde schließlich durch eine Mehrheit aus ÖVP/
SPÖ/BL verhindert – dafür möchte ich mich auch bedanken!

Weitere Tagesordnungspunkte waren die Vergabe des 
Jahresbauloses für die Wasserversorgungs- und Abwas-
serbeseitigungsanlage für das Jahr 2018 – damit sind kurz-
fristig notwendige Arbeiten, wie z.B. das Herstellen von 
Hausanschlüssen, aber vor allem das Beheben von etwaigen 
Leitungsgebrechen zu jeder Tages- und Nachtzeit, sowie an 
Wochenenden und Feiertagen sichergestellt. Ebenfalls wur-
de ein Jahresbaulos für Asphaltierungsarbeiten für 2018 be-
schlossen, damit eine kurzfristig notwendige Sanierung von 
Fahrbahnschäden, aber auch die Herstellung von Hauszu-
fahrten rasch abgewickelt werden können. Beide Jahresbau-
lose weisen eine Gesamtauftragssumme von rd. € 160.000,-- 
inkl. USt. auf.

VORANSCHLAG  2018
Der Aufbau des Voranschlages entspricht den Bestimmungen 
über Form und Gliederung der Voranschläge der Gemeinden. 
Grundsätzlich wurden sämtliche Voranschlagsstellen 2018 
den Einnahmen und Ausgaben im Nachtragsvoranschlag 
2017 und dem Rechnungsabschluss 2016 sowie dem Stand 
09/2017 angepasst.

Die Vorhaben des außerordentlichen Haushaltes, teils schon 
beschlossen, sowie weitere Ausbautenerfordernisse wurden 
ebenso veranschlagt. Um das Maastricht-Defizit so gering 
wie möglich zu halten, sind die Voranschlagsbeträge vorerst 
etwas eingeschränkt vorgesehen worden. Aufgrund der tat-
sächlichen Ergebnisse des Rechnungsabschlusses 2017 ist 
eine Berichtigung der  Haushaltsstellen mittels Nachtragsvor-
anschlages möglich.

Auch beim mittelfristigen Finanzplan 2019-2022 wurden 
sämtliche Voranschlagsstellen auf ihre Höhe im Rechnungs-
abschluss 2016 und Nachtragsvoranschlag 2017 überprüft, 
hochgerechnet und die entsprechenden Anpassungen vor-
genommen.

Sowohl mein Voranschlagsentwurf für 2018, als auch der 
Entwurf des mittelfristigen Finanzplanes wurden ausgegli-
chen budgetiert und vom Gemeinderat in seiner Sitzung am 
30.11.2017 mehrheitlich, trotz Gegenstimmen der SPÖ und 
Stimmenthaltung der FPÖ genehmigt.
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Wöllersdorf-Steinabrückl Funktionelle Gliederung Voranschlag

Einnahmen Ausgaben

Finanzwirtschaft
€ 6.657.200

Dienstleistungen
€ 3.206.700

Dienstleistungen
€ 4.130.200

Unterricht, Erziehung,  
Sport u. Wissenschaft
€ 1.857.600

Vertretungs-
körper und 
allgemeine 
Verwaltung
€ 1.144.600

Finanzwirtschaft
€ 992.600

Gesundheit
€ 1.104.800

Gruppe

Finanzwirtschaft 6.657.200

Dienstleistungen 3.206.700

Straßen- und Wasserbau, Verkehr 832.400

Unterricht, Erziehung, Sport u. Wissenschaft 491.700

Vertretungskörper u. allgemeine Verwaltung 124.900

Öffentliche Ordnung und Sicherheit 96.400

Kunst, Kultur und Kultus 38.000

Wirtschaftsförderung 21.800

Sozial Wohlfahrt und Wohnbauförderung 20.000

Gesundheit 200

Summe 11.489.300

Betrag in Euro Gruppe

Dienstleistungen 4.130.200

Unterricht, Erziehung, Sport u. Wissenschaft 1.857.600

Vertretungskörper u. allgemeine Verwaltung 1.144.600

Gesundheit 1.137.800

Finanzwirtschaft 992.600

Straßen- und Wasserbau, Verkehr 885.800

Sozial Wohlfahrt und Wohnbauförderung 804.600

Kunst, Kultur und Kultus 250.000

Öffentliche Ordnung und Sicherheit 226.500

Wirtschaftsförderung 59.600

Summe 11.489.300

Betrag in Euro

Betrag in EuroBereich

Verwaltung / Politik 192,14

Feuerwehrwesen 20,55

Öffentliche Ordnung und Sicherheit 2,24

Bildung 108,07

Kinderbetreuung / Jugend 128,76

Sport 12,48

Erwachsenenbildung 2,84

Forschung 0,52

Kunst, Kultur und Kultus 42,44

Soziales 150,32

Gesundheit 219,50

Öffentlicher Raum 5,87

Wirtschaftsförderung 5,91

Verbleibender Betrag für  
Investitionen und Schuldentilgung 108,36

Wohin fließt der 
Steuereuro?

Statistisch fließen 1.000 Euro Steuereinnahmen  
(Ertragsanteile und Eigene Steuern) einer Gemeinde in 
folgende Leistungsbereiche:

Quelle: www.offenerhaushalt.at
Mit dieser Internetplattform (KDZ - Zentrum für Verwaltungsforschung) steht Ihnen ein einzigartiges Werkzeug zur Verfügung, das eine übersichtliche und interaktive Darstellung der 
Gemeindefinanzen ermöglicht, wie Sie in diesen anschaulichen Grafiken im Zusammenhang mit dem Voranschlag 2018 sehen können.
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Nationalratswahl – So wählte Wöllersdorf-Steinabrückl

Ergebnisse 
2017  

Stimmen %

Ergebnisse 
2013  

Stimmen %

Vergleich  
2017 - 2013  

Stimmen %
Wahlberechtigte 3.318 3.260 +58

Abgegebene 2.462 74,2% 2.363 72,5% +99 +1,7%

Ungültige 32 1,3% 37 1,6% - 5 - 0,3%

Gültige 2.430 98,7% 2.326 98,4% +104 +0,3%

Davon entfielen auf die Parteien

■ SPÖ 559 23,0% 740 31,8% - 181 - 8,8%

■ ÖVP 622 25,6% 429 18,4% +193 +7,2%

■ FPÖ 969 39,9% 671 28,8% +298 +11,0%

■ Grüne 41 1,7% 165 7,1% - 5,4%

■ NEOS 84 3,5% 87 3,7% - 0,3%

■ Pilz 107 4,4% n.t. n.t.

    FLÖ 1 0,0% n.t. n.t.

■ GILT 1 0,9% n.t. n.t.

■ KPÖ 15 0,6% 17 0,7% -2 - 0,1%

■ Weiße 9 0,4% n.t. n.t.

SPÖ

ÖVP

FPÖ

Grüne

NEOS

Pilz

GILT

KPÖ

Weiße

Nationalratswahl 
2017

■ SPÖ ■ Grüne ■ GILT
■ ÖVP ■ NEOS ■ KPÖ
■ FPÖ ■ Pilz ■ Weiße

Neues Mitglied in den Förderausschuss gewählt

Aufgrund des Wahlergebnisses der letzten Gemeinderatswahl entfallen 4 von 5 Sitzen in diesem Förderausschuss auf 
die VP Wöllersdorf-Steinabrückl. Um nun auch hier jeder im Gemeinderat vertretenen Fraktion ein Sitz- und Stimmrecht 
einzuräumen, hat die VP jeweils einen Sitz an die FP, an die Bürgerliste und an die UGI abgetreten. 

Auf Empfehlung der damaligen Gemeinderätin Ida Theresia 
Eder wurde GR René Derfler für die UGI nominiert. 
GR Roman Gräbner (neuer Gemeinderat der UGI) möchte die-
ses Stimmrecht nun selbst wahrnehmen, weshalb im Rahmen 
der aktuellen Sitzung des Gemeinderates am 30.11. GR Derfler 

vom Förderausschuss abberufen und an seiner Stelle GR Gräb-
ner für die UGI nominiert wurde. Gem. § 107 der NÖ Gemein-
deordnung endet die Mitgliedschaft von GR René Derfler im 
Förderausschuss durch die Wahl von GR Roman Gräbner. 

Mitteilung über einen Mandatsverzicht

Gemeinderat René Derfler hat mit Schreiben vom 30.11.2017, eingelangt am Gemeindeamt am 30.11.2017, den Verzicht 
auf sein Amt als Gemeinderat der Marktgemeinde Wöllersdorf-Steinabrückl mit Wirkung 31.12.2017 erklärt.  

Gem. § 114 Abs. 1 NÖ Gemeindeord-
nung (NÖ GO) muss der Bürgermeister 
– wenn nicht nach Abs. 3 ein anderes 
Ersatzmitglied bekanntgegeben wird 
– jenes Ersatzmitglied als Gemeinderat 
einberufen, das in der Reihenfolge der 
Ersatzmitglieder das nächste ist.  

Gem. § 114 Abs. 3 NÖ GO kann der 
zustellbevollmächtigte Vertreter der 
Wahlpartei, in deren Wahlvorschlag 
das ausgeschiedene Gemeinderats-
mitglied aufgenommen war, abwei-
chend von den Bestimmungen des 
Abs. 1, dem Bürgermeister ein anderes 

Ersatzmitglied seiner Wahlpartei für 
das freigewordene Gemeinderatsman-
dat bekanntgeben. 

Diese Bekanntgabe muss binnen zwei 
Wochen nach Freiwerden des Mandats 
erfolgen.

C: BM.I Bundesministerium für Inneres 2017 n.t. – nicht teilgenommen 
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Neuer Essenslieferant für unsere Kinderbetreuungseinrichtungen

Mitte Oktober hat Heidemarie Stricker (ehem. Wöllersdorfer Hof) kurzfristig (ohne Einhaltung der vertraglich verein-
barten 6-monatigen Kündigungsfrist) den Essensliefervertrag mit der Marktgemeinde gekündigt und wurde dadurch 
vertragsbrüchig. Wir waren deshalb gefordert, in sehr kurzer Zeit (innerhalb von 14 Tagen) einen adäquaten Ersatz bzw. 
Nachfolger für die Mittagsküche unserer Kinderbetreuungseinrichtungen zu finden.

Wir konnten nun eine Vereinbarung 
mit Bülent Cepe – Inhaber des Risto-
rante Selina Pizzeria-Café in Wöllers-
dorf treffen, welcher den mit Frau Stri-
cker vereinbarten Verrechnungspreis 
von € 3,50 bzw. € 3,00 (für die Krab-
belstube) noch bis 22. Dezember hal-
ten kann. Das Team des Restaurants 
liefert bereits seit Anfang November 
das Mittagsmenü für unsere Kleinen 
und sowohl die Kinder, als auch Pä-
dagoginnen und Betreuerinnen sind 
mit der gebotenen Qualität und der 
Abwechslung der Speisen sehr zufrie-
den. Gemeinsam mit den Betreuungs-
teams hat Herr Cepe einen 8-wöchigen 
Menüplan erstellt, welcher die entspre-
chende Vielfalt, aber auch eine gewisse 
Planbarkeit und Konstanz für Kinder, 

Betreuer und Eltern bringt.
Aufgrund der stetig steigenden Le-
bensmittelpreise und um eine gleich-
bleibend hohe Qualität des Mittag-
essens auch künftig gewährleisten 
zu können, ist der neue Lieferant 
gezwungen, ab Jänner 2018 den Me-
nü-Tarif geringfügig zu erhöhen. Eine 
Erhöhung der Kosten wurde das letz-
te Mal im August 2011 durchgeführt, 
weshalb uns eine Anpassung um  
€ 0,80 auf € 4,30 bzw. € 3,80 ab Mai 
2018 in diesem Zusammenhang ange-
messen erscheint. Aufgrund des einsei-
tigen Vertragsbruches der bisherigen 
Lieferantin sehen wir uns veranlasst, 
nicht zuletzt zum Schutz der Eltern 
bzw. Erziehungsberechtigten und um 
eine entsprechende Planungssicher-

heit zu gewährleisten, uns hinsichtlich 
der Differenz von € 0,80 pro Menü an 
Frau Stricker schadlos zu halten und 
die Erhöhung erst ab Mai (Ende der 
vertraglichen Kündigungsfrist) weiter 
zu verrechnen.
 
An dieser Stelle möchten wir nochmals 
ausdrücklich darauf hinweisen, dass 
die Kosten für das Mittagessen in unse-
ren Kindergärten, Schülerhorten und 
der Krabbelstube von der Gemeinde 
1:1 vom Lieferanten an die Eltern wei-
terverrechnet und keinerlei Verwal-
tungsgebühren eingehoben werden. 
Wir freuen uns, unseren Kleinen in un-
seren Kinderbetreuungseinrichtungen 
auch künftig eine angemessene Mit-
tagsverpflegung anbieten zu können.

Grenzverlegung zwischen Bad Fischau-Brunn und Wöllersdorf-Steinabrückl

Um die bekannt etwas unglückliche Führung der KG-Grenzen zwischen den Katastralgemeinden Bad Fischau und Wöl-
lersdorf zu bereinigen wurde das Einvernehmen mit unserer Nachbargemeinde gesucht und wie folgt auch gefunden.

Die Gemeindegrenze zwischen der KG Wöllersdorf  und der 
KG Bad Fischau wurde vom Römerweg nach Süden verlegt, 
wobei die dort situierten Häuser zur  Katastralgemeinde Wöl-
lersdorf kommen. Ebenfalls involviert sind die Grundstücke bis 
zur Bahntrasse bzw. bis zum Villenweg. Im Gegenzug wurde 

der Teil des östlichen Parkplatzes der A2-Raststation an Bad 
Fischau abgegeben. Der entsprechende Beschluss wurde 
vom Gemeinderat bereits am 15.09.2016 gefasst. Nun liegt 
seit 6.11.2017 auch die entsprechende Genehmigung seitens 
der NÖ Landesregierung vor und tritt somit die beschlossene 
Grenzverlegung mit 01.01.2018 in Kraft.
Im Zuge der Übernahme von Flächen der Marktgemeinde Bad 
Fischau-Brunn (KG Bad Fischau) ins öffentliche Gut der Markt-
gemeinde Wöllersdorf-Steinabrückl (KG Wöllersdorf) werden 
auch die Straßenbezeichnungen in der Feuerwerksanstalt neu 
vergeben, bzw. auch für jene Bereiche, für welche bislang nur 
die Konskriptionsnummern herangezogen worden sind, neue 
Straßenbezeichnungen beschlossen.
So erhält die südliche Hälfte des Römerweges in der KG Wöl-
lersdorf, welche derzeit noch auf dem Gebiet der KG Bad 
Fischau liegt, ebenfalls die Bezeichnung „Römerweg“.
Die Landesstraße L137 erhält innerhalb der Katastralgemein-
de die Straßenbezeichnung „Wiener Neustädter Straße“. 



7  Ausgabe Winter 2017Nachrichtenblatt
Marktgemeinde Wöllersdorf-Steinabrückl

www.woellersdorf-steinabrueckl.at

MTF – Mannschafts-Transportfahrzeug für FF Steinabrückl

Wie Sie immer wieder auch aus den Berichten der FF Steinabrückl im Vereinsteil unseres Nachrichtenblattes entnehmen 
können, ist ihre, seit 15 Jahren bereits bestehende Jugendgruppe stets sehr aktiv und auch in diversen Wettbewerben 
immer wieder erfolgreich. 

Die Steinabrückler Feuerwehrjugend 
ist mit derzeit 11 Mitgliedern auch ste-
tig im Wachsen begriffen, weshalb der 
Ankauf eines Mannschaftstransport-
fahrzeuges sinnvoll und notwendig 
erscheint. Aktuell reisen die Jungflori-
anis einerseits mit dem bestehenden 
Kleinlöschfahrzeug, dem Versorgungs-
fahrzeug oder mittels mehrerer pri-
vater Pkws zu ihren verschiedenen 
Veranstaltungen wie Wissenstest, Fer-
tigkeitsabzeichen, Landeslager und 
dergleichen. Bei diesen Teilnahmen 
werden oft Wegstrecken von mehr als 
200 km zurückgelegt. 

Anzumerken ist, dass die beiden „Ein-
satzfahrzeuge“ der FF Steinabrückl 
lediglich über Sicherheitsgurte in der 
ersten Sitzreihe verfügen. Die Sicher-
heitsausstattung im neuen Mann-
schaftstransportfahrzeug, wie die 
3-Punkt Sicherheitsgurte für alle In-
sassen, trägt wesentlich zum sicheren 
Transport der Feuerwehrjugend aus 
Steinabrückl bei. Das neue Fahrzeug 
ist daher hauptsächlich für die Fahrten 
der Jugend konzipiert, jedoch kann es 
durch die Zusatzausstattung mit einer 
Heckwarnanlage und Absicherungs-
material auch für Feuerwehreinsätze 
und einzelne Dienstfahrten herange-
zogen werden. 

Ein Kostenvergleich zwischen eines 
VW T6 Kombi (€ 47.642,05) und eines 
Mercedes-Benz Vito (€ 52.916,40) wies 
den VW als das beste und wirtschaft-
lichste Angebot aus und wurde über 
die Bundesagentur für Beschaffung 
ausgeschrieben. 

Der Ankauf dieses Mannschaftstrans-
portfahrzeuges für die Feuerwehr-
jugend Steinabrückl wurde im  
Gemeinderat einstimmig beschlossen. 
Bei Anschaffung des MTF ist mit einer 
Förderung des Landesfeuerwehrver-

bandes sowie einer zusätzlichen För-
derung der Umsatzsteuer durch das 
Land NÖ zu rechnen, sodass von einer 
reellen Belastung von rd. € 33.700,-- 
auszugehen ist.

Die Gemeindevertretung wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern 
ein friedvolles Weihnachtsfest und viel Erfolg und Gesundheit im neuen Jahr!

Bürgermeister Ing. Gustav Glöckler
Vizebürgermeister Hubert Mohl

Gemeindevorstand  
Dipl.Päd. Ursula Schwarz, Roland Marsch, Florian Pfaffelmaier, Christian Grabenwöger

Gemeinderat
Anton Baderer, Ingrid Haiden, Stefan Horvath, Andreas Kaindl, Stefan Kaindl, Philipp Palotay, Christoph Steinbrecher, Gabrielle Volk, Ing. Mag. Christoph Wallner,  

Ruth Woch, Reinhold Zagler, René Derfler, Hermann Reingraber, Sabine Schreiner, Dkfm. Richard Czujan, Robert Fyla, Hannes Ebner, Leopold Scheibenreif, Roman Gräbner

Einige technische Daten

Fahrgestell  Volkswagen Transporter Kombi, TDI, 4Motion

Motorleistung  110 kW / 150 PS Ausstattung  Blaulichtbalken

Sitzplätze 9   Umfeldbeleuchtung

Getriebe  Schaltgetriebe   Heck warnanlage

Radstand  3.400 mm   Absicherungsmaterial

Gesamtlänge  5.500 mm
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Spatenstich für "Senioren Vital" Steinabrückl erfolgt!

Gemeinsam mit unserer Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner wurde der Spatenstich zum Bauprojekt „Betreubares 
Wohnen“ in Steinabrückl durchgeführt.

Als Bauträger konnte die Südraum 
Gemeinnützige Wohnbaugesellschaft 
mbH. aus Bad Erlach gewonnen wer-
den. Die Planung übernimmt das Ar-
chitekturbüro Wöhrer aus Brunn am 
Gebirge.
Vorgesehen sind 20 Wohnungen mit 
einer  Wohnnutzfläche von ca. 45 – 
65 m². Die EG-Wohnungen werden 
über eine Terrasse mit Kleingarten 
verfügen, im 1. Stock sind Balkone 
vorgesehen und die Wohnungen im 
2. Stock werden mit einer Terrasse aus-
gestattet. Selbstverständlich wird in 
der Anlage ein Aufzug installiert und 
jedem Appartement ein Kellerabteil 
zugeordnet sein. Möglichkeiten für 
verschiedenste Aktivitäten bieten ein 
gemeinsamer Aufenthaltsraum, ein 
Turnsaal, Gemeinschaftsgarten sowie 

eine Bibliothek. Für eventuell notwen-
dige Betreuung wird auch ein entspre-
chender Bereich zur Verfügung stehen. 
Die Basisbetreuung wird wieder die 
Marktgemeinde übernehmen - ähnlich 
dem Modell in Wöllersdorf, welches 
sich sehr gut etabliert hat. Der entspre-
chende Beschluss wurde in der aktuel-
len Sitzung des Gemeinderats gefasst 
und eine Betreuungsvereinbarung be-
reits unterzeichnet.
Der Abbruch des Bestandsgebäudes 
(ehem. Schlecker-Filiale) soll jeden-
falls noch heuer erfolgen, wodurch 
mit einem tatsächlichen Baubeginn 
spätestens im Frühjahr 2018 gerechnet 
werden kann. Als Bürgermeister liegt 
mir auch gerade unsere ältere Bevöl-
kerung am Herzen, da es meiner Mei-
nung nach sehr wichtig ist, die Selbst-

bestimmtheit und Mobilität im Alter so 
lange wie möglich aufrecht zu erhalten 
und hier bietet dieses Wohnbauprojekt 
neben der optimalen Betreuung und 
Versorgung auch zusätzlich den nö-
tigen sozialen Kontakt, wenn dies ge-
wünscht wird. Die Wertschätzung die-
ser Anlage wird durch den Besuch von 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leit-
ner, welche am Spatenstich teilnahm, 
besonders deutlich.

„Eines der Zukunftsthemen bei der Er-
richtung von lebenswertem und leist-
barem Wohnraum ist sog. Betreubares 
Wohnen“, stellt  SÜDRAUM-GF Peter 
Schlappal fest. „Die Nachfrage steigt 
stetig, daher setzt die gemeinnützige 
Wohnbaugesellschaft SÜDRAUM ver-
stärkt in diesem Bereich Schwerpunkte.“ 

Am Foto vlnr: GR Philipp Palotay, GR Gabrielle Volk, GR Ingrid Haiden, DI Gerald Wöhrer (Architekt), Bgm. Ing. Gustav Glöckler, Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, 
LAbg. Franz Rennhofer, gf. GR Roland Marsch, GF Peter Schlappal (Südraum), Vbgm. Hubert Mohl, Ing. Jörg Hoffmann (Südraum)
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Dachgleiche Junges Wohnen in Wöllersdorf

Am 2. Oktober lud die NÖ Wohnbaugruppe / NBG zu einer Feier anlässlich der Dachgleiche der "Jugend-Start-Wohnun-
gen" in Wöllersdorf. Am Gelände des ehem. Rüsthauses der Freiwilligen Feuerwehr Wöllersdorf werden hier Mietwoh-
nungen nach dem Modell "Junges Wohnen" errichtet.

Als zertifizierte „Jugend-Partnergemeinde“ ist es uns ein 
großes Anliegen, unsere Marktgemeinde auch für die junge 
Generation lebenswert zu gestalten, so dass ein lebendiges 
Gemeindeleben auch in der Zukunft möglich sein kann. Die 
große Nachfrage und die zahlreichen Ansuchen um eine Ju-
gend-Start-Wohnung in dieser Anlage, welche bereits bei uns 
aufliegen, gibt uns in dem Bestreben recht, leistbares Woh-
nen gerade auch für die künftigen Generationen zu schaffen. 
Besonders stolz bin ich darauf, dass es mit diesem Projekt 
„Junges Wohnen“ hier in Wöllersdorf gelungen ist, das Areal, 
das bereits in der Vergangenheit als Standort für das ehema-
lige Feuerwehr-Rüsthaus diente, nun in Form von geförder-
ten Wohnungen wieder für einen gemeinnützigen Zweck 
zur Verfügung stellen zu können. Als Ehrengast war LR Karl 
Wilfing (in Vertretung von LH Johanna Mikl-Leitner) geladen, 
welcher in seiner Ansprache besonders hervorhob, wie wich-

tig gerade die Förderung junger Erwachsener ist, um dieser 
Generation eine Perspektive und auch die Möglichkeit zu bie-
ten, auf eigenen Beinen zu stehen und sich etwas aufbauen 
zu können. 
Das Land Niederösterreich ist stets bestrebt in diesem Zu-
sammenhang vor allem die Schaffung von finanzierbarem 
Wohnraum mit entsprechenden Förderungen zu unterstüt-
zen. Wilfing würdigt in diesem Zusammenhang auch die gute 
Zusammenarbeit von Bund, Land und vor allem Gemeinden, 
sowie entsprechend kompetenten Partnern im Wohnbau, 
ohne welche solche Projekte nicht realisierbar wären. 

Mit einer Fertigstellung der Anlage sowie entsprechender 
Schlüsselübergabe kann im Frühjahr 2018 gerechnet wer-
den, so versprach Dir. Walter Mayr (Vorstand der NÖ Wohn-
baugruppe/NBG).

Am Foto vlnr: Dir. Walter Mayr (NBG), Arch. DI Andreas Heigl, Vbgm. Hubert Mohl, Prok. Ing. Robert  
Kallinger (Strabag), NR Hans Rädler, JGR Stefan Kaindl, GR Gabrielle Volk, Florian Ascher (Strabag), LR Karl 
Wilfing, GR Ruth Woch, Bgm. Ing. Gustav Glöckler, GR Ingrid Haiden, LAbg. Franz Rennhofer

Gleichzeitig bedankte er sich bei der 
Gemeinde für die gute Zusammenar-
beit und für die Unterstützung und die 
damit verbundene Förderzusage vom 
Land Niederösterreich, denn ohne 
Förderung wäre die Umsetzung dieses 
Bauprojektes zweifellos nicht möglich. 

„Das Land Niederösterreich braucht 
Wohnmöglichkeiten wie diese, wie die 
Bevölkerungsstruktur deutlich erkennen 
lässt. Mobilität und Selbstständigkeit 
spielen dabei jedoch eine sehr wichtige 
Rolle, da die möglichst lange Integration 
in den gewohnten Alltag im Heimatort 

zum Erhalt der Lebensqualität beiträgt 
und eine gute Alternative zu einem Platz 
im Heim bietet. Hierzu möchte ich  Bür-
germeister Glöckler gratulieren und mich 
für sein Engagement um seine Gemeinde 
bedanken,“ so Mikl-Leitner zufrieden.

 AKTIV    SICHER    BETREUTSteinabrückl
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Sanierung Landesstraße Wöllersdorf (Hauptstraße/Steinabrücklerstraße)

Chronologie
Aufgrund der aufgetretenen Schäden (Risse, Unebenhei-
ten,…) entsprach die Fahrbahn der Landesstraße L 4070 
im Ortsgebiet von Wöllersdorf nicht mehr dem heutigen 
Verkehrsstandard. Ebenso waren die vorhandenen Neben-
flächen schadhaft bzw. sanierungsbedürftig. Aus diesen 
Gründen haben sich der NÖ Straßendienst und die Markt-
gemeinde Wöllersdorf-Steinabrückl entschlossen, die Orts-
durchfahrt von Wöllersdorf im Zuge der Landesstraße L 4070 
in  zwei Bauabschnitten zu sanieren. Im Vorjahr wurden die 
Arbeiten für den ersten rund 400 m langen Abschnitt  der L 
4070 Piestingerstraße von der Kreuzung Piestingerstraße / 
Marchgrabenstraße / Listgasse bis zum Bahnübergang nach 
dem westlichen Ortsende von Wöllersdorf durchgeführt. Die 
Arbeiten für den zweiten Abschnitt der L 4070 Hauptstraße 
und Steinabrücklerstraße vom Bereich Gasthof Räuscher bis 
zum östlichen Ortsende von Wöllersdorf sind für heuer ab-
geschlossen. 

Ausführung 2. Abschnitt  – Fahrbahn: 
Auf einer Gesamtlänge von rund 900 m wurde die Landesstra-
ße L 4070 (Hauptstraße – Steinabrücklerstraße) im Ortsgebiet 
von Wöllersdorf abgefräst, kleinflächige Tragschichtsanierun-
gen vorgenommen und abschließend ein neuer Straßenbe-

lag wieder aufgebracht. Die Fahrbahn wurde entsprechend 
dem heutigen Verkehrsstandard und örtlichen Verhältnissen 
mit einer durchgehenden Breite von 6,0 m ausgeführt. Im 
Bereich Satzäcker wurde eine Querungshilfe hergestellt, um 
ein gefahrloses Überqueren der L 4070 zum nahegelegenen 
Kindergarten zu ermöglichen und die Geschwindigkeit des 
Verkehrs zu verringern.

Nebenflächen: 
Über 3.200 m² Gehsteige für die Fußgänger sowie rund 700 
m² Abstellflächen für den ruhenden Verkehr wurden entlang 
der Landesstraße L 4070 saniert bzw. neu errichtet. Zur Tren-
nung des ruhenden Verkehrs vom Fließverkehr wurden rund 
1.700 lfm Bordsteine neu versetzt. 2018 wird noch ein rund 
130 m langer bestehender Gehweg zu einem 3,0 m breiten 
Geh- und Radweg ausgebaut und mit Hochbordsteinen vom 
Fließverkehr abgegrenzt. Seitens der Marktgemeinde wurde 
die Straßenbeleuchtung erneuert und durch den Abriss eines 
Gebäudes an der Ecke L 4070 Hauptstraße / Fischabergstraße 
ein Parkplatz errichtet. Die entsprechenden Maßnahmen im 
Bereich der Grünraumgestaltung werden im Frühjahr 2018 
durchgeführt. Die Arbeiten wurden mit Genehmigung von 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner und Landesrat Ludwig 
Schleritzko von der Straßenmeisterei Wiener Neustadt in Zu-

VORHER:
ehemalige Brettlbar

NACHHER:
neuer Parkplatz

VORHER:
Hauptstraße / Ecke Tirolerbachstraße

NACHHER:
mit neuer Straßenbeleuchtung und Parkflächen
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sammenarbeit mit Baufirmen in einer 
Bauzeit von rund 7 Monaten durchge-
führt. Die Kosten für den 2. Abschnitt 
belaufen sich auf rund 1,0 Mio. wobei 
rund € 200.000,- auf das Land NÖ und 
rund € 800.000,- auf die Marktgemein-
de Wöllersdorf-Steinabrückl entfallen.

Bau: Straßenmeisterei Wiener Neu-
stadt mit Bau- und Lieferfirmen der 
Region
   
Die Umsetzung eines derartigen Pro-
jektes ist ganz wesentlich von einer 
guten und umsichtigen Koordination 
und Zusammenarbeit der zahlreich 
involvierten und bauausführenden 
Unternehmen  abhängig. Die Arbeits-
abläufe, welche im Hintergrund ko-
ordiniert werden müssen, sind sehr 
komplex und erfordern auch ein hohes 
Maß an Flexibilität und Einsatzbereit-
schaft aller Beteiligten. So wurden im 
Zuge dieser umfangreichen Sanie-
rungs- und Gestaltungsarbeiten nicht 
nur Fahrbahn und Nebenanlagen sa-

niert, sondern zum Beispiel auch das 
komplette Kanalnetz adaptiert, die 
Straßenbeleuchtung eingesetzt und 
für die notwendigen Entwässerungs-
maßnahmen Sorge getroffen. 
Ein weiterer, entscheidender Faktor ist 
natürlich auch die Finanzierung eines 
derartigen Projektes – die Straßener-
haltung gehört zu den Aufgaben und 
Pflichten der Gemeinde bzw. des Lan-
des – wenn es sich – wie in diesem Fall 
um eine Landesstraße handelt. So sind 
allerdings die Kosten im Ortsgebiet zu 
einem hohen Teil durch die Gemeinde 
zu tragen. Eine große Unterstützung 
stellen in diesem Zusammenhang 
jedoch auch die entsprechenden Be-
darfszuweisungen des Landes dar – 
wofür ich mich stellvertretend bei Lan-
desrat Schleritzko bedanken möchte. 
Denn nur die stabilen und klaren 
Verhältnisse im Land NÖ garantieren, 
dass die Umsetzung und Finanzierung 
derartiger Projekte erst möglich ist. 
Hervorheben möchte ich in diesem 
Zusammenhang auch die stets gute 

und verbindliche Zusammenarbeit 
und Unterstützung durch unseren 
Landtagsabgeordneten Franz Rennho-
fer – der einen stabilen Faktor und eine 
verlässliche Brücke zwischen Land und 
Gemeinde in unserer Region darstellt.

Im Rahmen des kommunalen Inves-
titionsgesetzes erhielten wir dieses 
Jahr auch eine Förderung seitens des 
Bundes – hier geht der Dank stellver-
tretend an den  Abgeordneten zum 
Nationalrat Hans Rädler - zeitgleich 
verbunden mit der Hoffnung und dem 
Ersuchen, dass es sich hier nicht um 
eine einmalige Zuwendung handeln 
möge, sondern künftig Projekte dieser 
Größenordnung auch weiterhin auf 
Bundesebene gefördert werden. 

Der NÖ Straßendienst und die Markt-
gemeinde Wöllersdorf-Steinabrückl 
bedanken sich bei den AnrainerInnen 
und den VerkehrsteilnehmerInnen für 
ihr Verständnis während der Bauarbei-
ten.

VORHER:
Steinabrücklerstraße in Richtung Steinabrückl

NACHHER:
Steinabrücklerstraße mit neuer Querungshilfe

VORHER:
Hauptstraße / Ecke Gartenweg

NACHHER:
bereits begrünt mit neuer Beleuchtung und Parkfläche



K
u

rz &
 B

ü
n

d
ig

K
in

d
erg

a
rten / S

ch
u

le / h
o

rt
V

erein
e

B
ü

rg
erSerV

ice 
r

ü
cKBlicK

www.woellersdorf-steinabrueckl.at

Nachrichtenblatt
Marktgemeinde Wöllersdorf-Steinabrückl12  Ausgabe Winter 2017

E
h

ru
n

g
En / Ju

bilä
En

B
a

u
en &

 In
fra

stru
k

tu
r

Am 15. November luden wir anlässlich 
der Fertigstellung der Sanierung der 
L 4070 im Teilbereich Steinabrückler-
straße / Hauptstraße zu einem kleinen 
Festakt. Landesrat Ludwig Schleritzko 
überzeugte sich persönlich in Vertre-
tung von Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner von den bereits durchge-
führten Arbeiten für die Neugestaltung 
der Ortsdurchfahrt von Wöllersdorf. 
"Die mehr als gelungene Umsetzung 
dieser Sanierungs- und Gestaltungs-
maßnahmen trägt  wesentlich dazu bei, 
die Verkehrssicherheit und die Lebens-
qualität für die Bürgerinnen und Bürger 
in unseren Gemeinden und im ganzen 
Land zu erhöhen. Im Land Niederöster-
reich setzen wir großes Augenmerk auch 
speziell auf die Verbesserung und den 
Ausbau der Verkehrsinfrastruktur gera-
de in kleineren Gemeinden und so freut 
es mich, dass wir die Kommunen mit 
entsprechenden Förderungen und Be-
darfszuweisungen unterstützen können.  
In diesem Zusammenhang möchte ich 
mich nicht nur beim NÖ Straßendienst 
und den beteiligten Firmen, sondern im 
Besonderen auch bei Bgm. Ing. Gustav 
Glöckler bedanken, dass er die Mittel für 
dieses Großprojekt aufgestellt und die 
Durchführung dieser für die Bevölkerung 
so wichtigen infrastrukturellen Maßnah-
men ermöglicht hat“, so Schleritzko an-
erkennend. 
Über die Zahlen, Daten und Fakten zu 
den Sanierungs- und Gestaltungsmaß-
nahmen informierte Straßenbaudirek-
tor DI Josef Decker und hob auch die 
gute Zusammenarbeit mit allen betei-
ligten Firmen und die gewohnt hohe 
Qualität der Arbeiten des Straßen-
dienstes hervor. 

Wir freuen uns, dass trotz der winter-
lichen Temperaturen doch zahlreiche 
Besucher unserer Einladung gefolgt 
sind, bei Punsch und Maroni angereg-
te Gespräche geführt haben und den 
Nachmittag gemütlich ausklingen lie-
ßen. 

Am Gruppenfoto vlnr: GR Dkfm. Richard Czujan, GR Ing. Mag. Christoph Wallner, gf. GR Roland Marsch, DI Klaus 
Längauer (Leiter der Straßenbauabteilung Wr. Neustadt), GR Philipp Palotay, DI Josef Decker (NÖ Straßenbau-
direktor), GR Reinhold Zagler, Bgm. Ing. Gustav Glöckler, Ing. Mag. Werner Kosa (GF Kosaplaner GmbH), LR 
Ludwig Schleritzko, Vbgm. Hubert Mohl, LAbg. Franz Rennhofer, NR Johann Rädler, GR Ruth Woch, GR Gabrielle 
Volk, Bildungs-GR Ingrid Haiden

Ein Herzliches Dankeschön an Manfred und Carmen Dam für 
den Punsch-Ausschank!



Rü
ck

bl
ic

k
bü

Rg
eR

se
Rv

ic
e 

ki
n

d
eR

g
a

Rt
en

 / 
sc

h
u

le
 / 

h
o

Rt
ku

Rz
 &

 b
ü

n
d

ig
eh

Ru
n

g
en

 / 
Ju

bi
lä

en
v

eR
ei

n
e

13  Ausgabe Winter 2017Nachrichtenblatt
Marktgemeinde Wöllersdorf-Steinabrückl

www.woellersdorf-steinabrueckl.at

Ba
u

en
 &

 In
fr

a
st

ru
k

tu
r

Rohrleitungssanierung Hochbehälter Wöllersdorf und  Steinabrückl

Die in die Jahre gekommenen Rohrleitungen in den Hochbehältern in Wöllersdorf und Steinabrückl wurden auf den 
neuesten Stand gebracht, dabei wurden die alten Guss- und Stahlleitungen durch neue Nirostaleitungen ersetzt und 
gleichzeitig auch die Schieber erneuert. 

Die Sanierungsmaßnahmen wurden 
von der Firma GWT (Gesellschaft für 
Wasser- und Wärmetechnik GmbH) Le-
obersdorf durchgeführt. 

Diese Maßnahmen waren aufgrund 
des Zustandes des Leitungssystems 
dringend notwendig.  

Mit einem  Investitionsvolumen von 
insgesamt rund € 60.000,-- haben wir 
somit wesentliche infrastrukturelle 
Maßnahmen gesetzt und können mit 
der Modernisierung der drei Hochbe-
hälter  auch künftig eine sichere Ver-
sorgung gewährleisten. 

Containerlösung für Raiffeisenbankfiliale in Wöllersdorf

Mitte November hat die Raiffeisen-
bank Schneebergland eGen mbH 
für ihre Filiale in Wöllersdorf um 
baubehördliche Bewilligung zur 
Aufstellung eines Bankcontainers 
als Übergangslösung während der 
Baumaßnahmen zum neuen Haupt-
platzprojekt angesucht. 

Der Container soll am neu errichteten 
Parkplatz Ecke Hauptstraße / Fischa-
bergstraße aufgestellt werden. 

Einen genauen Zeitplan können wir 
Ihnen an dieser Stelle noch nicht prä-
sentieren. 
Selbstverständlich werden wir Sie über 
die weiteren Entwicklungen in diesem 
Projekt auf dem Laufenden halten. 

Die sanierungsbedürftige Anlage … … die abgeschlossenen  
Instandhaltungsmaßnahmen
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Ostwärts „rockt“  
den Gasthof Räuscher!

Die Coverband aus dem Raum Wiener Neustadt inter-
pretiert mit ihrem aktuellen Programm „Ostbahn fia 
Olle“, allseits bekannte und beliebte Songs von Kurt 
Ostbahn neu und sorgt für Stimmung und musikalische 
Unterhaltung auf hohem Niveau bei jedem Auftritt. 

Am 6. Oktober veranstalteten wir erstmals ein „Gemein-
de-Konzert“ im großen Saal des Gasthofs Räuscher in 
Wöllersdorf. Die Gruppe Ostwärts brachte dabei über 100 
begeisterte Besucher zum Feiern und selbstverständlich 
wurde beim ein oder anderen Ostbahn-Hit kräftig mitge-
sungen. 
Wir freuen uns sehr über den großen Erfolg dieser Veran-
staltung und haben bereits ein nächstes Konzert – dieses 
Mal mit der Gruppe „Hauk“ - am 23. März 2018 im Gasthof 
Räuscher geplant.

BlöZinger - ein erfolgreicher Angriff 
auf unsere Lachmuskeln!

Wie wird es wohl sein, oder wie fühlt es sich an, wenn wir 
alt werden? Welche Träume, Sehnsüchte, Ängste – aber 
auch Freuden sind damit verbunden? In ihrem neuen 
Programm "bis morgen" gehen BlöZinger genau diesen 
Fragen auf den Grund.

Am 14. Oktober 2017 starteten sie mit viel Wortwitz und 
heiteren Szenen einen Angriff auf unsere Lachmuskeln und 
hatten Erfolg auf der ganzen Linie. Dabei ging es nicht nur 
um die Befindlichkeiten, die uns mit zunehmendem Alter 
plagen, sondern auch um die Sorgen und Probleme, mit de-
nen sich der Tod befassen muss. So erfuhren wir, dass der 
"Mann mit der Sense" nicht Schach spielen kann und noch 
nie Eis gegessen hat. Ohne Requisiten, aber mit viel Mimik 
und Gestik gestaltete das Kabarett-Duo einen höchst unter-
haltsamen Abend mit Stoff zum Nachdenken.

Wir freuen uns über eine gelungene Veranstaltung mit den 
Gewinnern des Österreichischen Kabarettpreises 2017!

Am Gruppenfoto vlnr: GR Anton Baderer, Vbgm. Hubert Mohl, Robert Blöchl,  
GR Ingrid Haiden, Roland Penzinger, GR Philipp Palotay, GR Reinhold Zagler

Adventkranz binden

Das gemeinsame Adventkranzbinden – heuer erst-
mals unter der fachkundigen Anleitung der ortsan-
sässigen Gärtnerin Martina Ziehaus - wird für alle 
Kreativen bereits zur lieben Tradition! Alle 25 Teil-
nehmer hatten auch heuer wieder viel Spaß und 
die Ergebnisse konnten sich sehen lassen.
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Wir sind Teil der familienfreundlichen Region Wiener Neustadt -  
Stadt & Land mitanand! 

Das Audit "familienfreundlicheregi-
on" bietet Gemeinden die Möglich-
keit, mit interkommunaler Zusam-
menarbeit noch mehr zu erreichen. 

Gemeinsam mit anderen Gemeinden 
aus der Region werden gemeindeüber-
greifend familienfreundliche Maßnah-
men entwickelt, Doppelgleisigkeiten 
aufgedeckt und gemeinsam wird von 
den Synergieeffekten profitiert. Die 
beteiligten Gemeinden werden nicht 
nur einzeln ausgezeichnet, sondern 
weisen durch ihre Zusammenarbeit 
auch die gesamte Region als familien-
freundlich aus. Nach erfolgreicher Um-
setzung wird der Region das staatliche 
Gütezeichen "familienfreundlicheregi-
on", sowie das europaweit geschützte 
Gütezeichen "familyfriendlyregion" 
vom Bundesministerium für Familien 
und Jugend verliehen. 
Die Gemeinden Bad Erlach, Bad 
Fischau-Brunn, Katzelsdorf, Lanzen-
kirchen, Wöllersdorf-Steinabrückl und 
Wiener Neustadt haben sich als fami-
lienfreundliche Region zusammenge-

schlossen. Unter Berücksichtigung der 
gemeindeindividuellen Entwicklungs-
potenziale und Bedürfnisse, sowie der 
Wünsche der Bevölkerung aller Ge-
nerationen, wird von allen Partnerge-
meinden gemeinsam ein passgenaues 
familienfreundliches Maßnahmenpa-
ket für die Region entwickelt und um-
gesetzt.
Unsere Marktgemeinde besitzt bereits 
das Gütezeichen "familien- und kin-
derfreundliche" Gemeinde und wurde 
nun am 23. Oktober von Familienmi-
nisterin Dr. Sophie Karmasin auch als 
Teil der "familienfreundlichenregion 

- Stadt & Land mitanand" ausgezeich-
net.
Das Gütezeichen "familienfreundliche-
region" erhöht die Attraktivität inner-
halb der ganzen Region als Lebens- 
und Wirtschaftsstandort und stärkt die 
regionale Identität der Bürger/innen. 
Es trägt dazu bei, dass sich Familien 
mit Kindern in der Region ansiedeln 
und sendet ein positives Signal weit 
über die Gemeindegrenzen hinaus. 
Die Region wird durch die Familie & 
Beruf Management GmbH betreut und 
erhält zudem Prozessbegleitung durch 
die NÖ Regional GmbH.

Am Foto die Vertreter der Regionsgemeinden mit Familienministerin Dr. Sophie Karmasin

Italienisch für Anfänger – das Interesse war groß! 

Im 1. Italienisch-Anfängerkurs in unserer Gemeinde werden italienische Grammatik und Vokabeln lebendig und  
abwechslungsreich anhand von vielen Übungen und Spielen erarbeitet, sodass Lernen auch wirklich Spaß macht. 

Zahlen, Uhrzeit, einfache Redewendungen, Konversation in 
Alltagssituationen wie z.B. im Hotel, im Restaurant, sich vor-
stellen, und um Auskünfte fragen, stehen am Programm.
 

Darüber hinaus vermittelt Mag.  
Petra Schrenk als Kursleiterin allen 13 
„Schülerinnen und Schülern“ auch 
einen Einblick in die italienische Kul-
tur, Mentalität und das "dolce vita". 
Alle Teilnehmer haben großen Spaß 
daran, ihre Gehirnzellen mit dem 
Erlernen dieser lebendigen Spra-
che zu trainieren und die Nach-
frage für diesen Kurs war so groß, 

dass wir einen 2. Anfängerkurs für Jänner eingeschoben  
haben, welcher ebenfalls bereits ausgebucht ist. 

Mario u. Sandra Hammerl, Rudolf u. Ingrid Haiden, Mag. Petra Schrenk, Zephir 
Maynard, Andreas Kaindl, Sabrina Ortar, Michael Gasgeb, Susanne Zeman



K
u

rz &
 B

ü
n

d
ig

K
in

d
erg

a
rten / S

ch
u

le / h
o

rt
V

erein
e

B
ü

rg
erSerV

ice 
B

a
u

en &
 in

fra
Stru

K
tu

r

www.woellersdorf-steinabrueckl.at

Nachrichtenblatt
Marktgemeinde Wöllersdorf-Steinabrückl16  Ausgabe Winter 2017

E
h

ru
n

g
En / Ju

bilä
En

r
ü

ckBlIck

Kräuterpädagogin eröffnet Seminarzentrum in der Feuerwerksanstalt

Am 25. Oktober lud Kräuterpädagogin und Ernährungstrainerin Gabriela Baderer zu einer kleinen Feier anlässlich der 
Eröffnung ihres neuen Seminarzentrums im Obergeschoss des Kulturheimes Feuerwerksanstalt.

Nicht nur zur flexibleren Durchführung 
ihrer Seminare im Rahmen der Ausbil-
dung zum Kräuterpädagogen, deren 
Teilnehmerzahl stetig steigt, sondern 
vor allem auch um eine Vielzahl an Ein-
zelveranstaltungen für unsere Gemein-
debürgerinnen und -bürger anbieten 
zu können, hat sich Frau Baderer dazu 
entschlossen, die ehemalige Gemein-
dewohnung im Kulturheim Feuer-
werksanstalt zu pachten und für Se-
minarveranstaltungen umzugestalten. 

Die Ideen scheinen der ambitionierten 
Kräuterexpertin nicht ausgehen zu 
wollen, so möchte sie zum Beispiel ne-
ben Tagesseminaren zu "Kräuter- und 
Ernährungsthemen", auch Kochkurse, 
Strickworkshops und Ausstellungen 
organisieren.
Gestärkt mit kleinen Köstlichkeiten aus 
Wald und Wiese hatten die zahlreichen 
Besucher die Möglichkeit, die renovier-
ten Räumlichkeiten zu besichtigen.
Als Bürgermeister war mir seit länge-
rem bewusst, dass einerseits die Dop-
pelnutzung des Gemeindebaues als 
Veranstaltungslokal (im Erdgeschoss) 
und Familienwohnung (im 1. Stock) 
in der Vergangenheit immer wieder 
zu Konflikten führte und andererseits 
eine Gemeinde auch den Auftrag hat, 
wirtschaftlich zu agieren. Somit bin ich 

über diese Lösung sehr erfreut, zumal 
durch die monatlichen Pacht- sowie 
die Mieteinnahmen für die diversen 
Veranstaltungen und Kurse  diese Ge-
meindeeinrichtung nun nicht mehr 
dauerhaft defizitär geführt werden 
muss.
Für ihre Tätigkeit als Unternehmerin 
und für ihre Vorhaben und Pläne wün-
sche ich Gabriela Baderer viel Erfolg 
und viel Freude bei der Umsetzung ih-
rer Ziele! 

Gemeindewandertag mit Eröffnung des neuen Schritteweges

Am 26.10. eröffneten wir im Rahmen unseres traditionellen Gemeindewandertages auch den ersten „tut gut“ Schritte-
weg, welcher uns barrierefrei von Wöllersdorf nach Steinabrückl und wieder zurück führt. Stimmungsvoll musikalisch 
begleitet wurden wir zu Beginn und während der Pause der Wanderung von Akkordeonmax aus Bad Fischau-Brunn.

Die von der Initiative „Tut gut!“ ins Leben gerufenen „tut 
gut“-Schrittewege eignen sich ideal, um Ihr persönliches 
Schritte-Konto einfach, schnell und ohne großen Aufwand 
täglich zu erhöhen. Wir freuen uns, nun auch in unserer Markt-
gemeinde einen 10.000 Schritteweg anbieten zu können. Die 
Weltgesundheitsorganisation empfiehlt Erwachsenen täg-
lich mindestens 10.000 Schritte zu gehen. Dieser Rundweg (7 
km) soll Sie dabei unterstützen, die empfohlene Schrittzahl 
zu erreichen. Folgen Sie den Richtungspfeilen - so kommen 
Sie zum Ausgangspunkt zurück - mit 10.000 Schritten mehr 

am persönlichen Schrittekonto.
Im Rahmen unseres Wandertages überzeugten sich über 60 
gesundheitsbewusste Bürgerinnen und Bürger von der schö-
nen und zentralen Lage dieses Weges, der entlang der Pies-
ting unsere beiden Ortsteile verbindet.
Wir bedanken uns an dieser Stelle auch nochmals sehr herz-
lich bei Karl Becka für die Auswahl und Koordination bei der 
Beschilderung des Weges! 

Am Titelfoto: unsere „Smovey-Walk“-Gruppe mit Bgm. Ing. Gustav Glöckler und 
Beatrix Reihs (zertifizierter Smovey Coach) (vorne)
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LH Mikl-Leitner besucht ALPLA in Wöllersdorf-Steinabrückl

Im Rahmen der neuen Regionswochen besuchte Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner den Betrieb von ALPLA in Wöll-
ersdorf-Steinabrückl. Die Landeshauptfrau zeigte sich vom Unternehmen beeindruckt, das Kunststoffverpackungen auf 
höchstem Niveau in 45 Ländern produziert.  

Das Unternehmen geht aktiv auf junge Mädchen und Bur-
schen zu, um sie für eine Lehre bei ALPLA zu gewinnen. 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner freut die Herange-
hensweise von ALPLA, junge Menschen möglichst früh für 
technische Berufe zu begeistern. „Klar ist: die Anforderungen 
der Ausbildung nehmen weiter zu. Das zeigt auch der NÖ Fach-
kräftemonitor für den Bezirk: In den nächsten 5 Jahren steigt 
der Bedarf an Fachkräften bei sozialwissenschaftlichen, wirt-
schaftlichen und rechtlichen Berufen, im Ingenieurwesen, dem 
verarbeitenden Gewerbe bzw. dem Baugewerbe. Uns ist es ein 
Anliegen, sowohl unsere Betriebe, als auch die Menschen bei 
den Herausforderungen der Zukunft zu unterstützen“, betont 
die Landeshauptfrau. 
Im Bezirk Wiener Neustadt hat das Land NÖ in den vergange-
nen fünf Jahren rund 91 Mio. Euro in Beschäftigungsprojekte 
investiert und mehr als 1,8 Mio. Euro an Förderungen, ins-
besondere für den Weiterbildungsscheck, die Lehrlingshilfe 
und Pendlerhilfe freigegeben. In den vergangenen 3 Jahren 
wurden auch 5,4 Mio. Euro an Förderungen an Unternehmer/
innen ausbezahlt. Damit konnten im Bezirk 254 Arbeitsplätze 
neu geschaffen werden. Nicht nur die positive Entwicklung 
der Arbeitsmarktzahlen wird dadurch weiter vorangetrieben, 

auch der Wirtschaftsstandort Niederösterreich entwickelt 
sich überdurchschnittlich. Für das nächste Jahr wird für Nie-
derösterreich ein Wirtschaftswachstum von 3,3 Prozent prog-
nostiziert - österreichweit soll das Plus 2,1 Prozent betragen. 
Die Firma Alpla zählt mit rund 150 Mitarbeitern am Stand-
ort Wöllersdorf-Steinabrückl zu den Leitbetrieben in unserer 
Marktgemeinde und als Bürgermeister freue ich mich, dass 
unsere geschätzte Landeshauptfrau dies durch ihren Besuch 
würdigt!

Am Foto vlnr: Bürgermeister Gustav Glöckler, LAbg. Franz Rennhofer, Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-Leitner, Betriebsleiter Werner Rosenberger, Bezirks-
hauptmann Ernst Anzeletti und Vizebürgermeister Hubert Mohl

Bewegungspark hat Nagelprobe mit Bravour bestanden!

Aufgrund der schlechten Witterungsverhältnisse im September, hat sich die Fertigstellung des neuen bzw. erweiterten 
Spiel- und Erholungsbereiches im Haltergraben (Steinabrückl) etwas verzögert. 

Am 24. Oktober war es nun endlich soweit! Der neue Bewe-
gungspark konnte den aufgeregten Kindern übergeben wer-
den und hat seine "Feuertaufe" bravourös gemeistert. Die 
ersten Klassen der Volksschule Steinabrückl hatten die Ehre, 

den Platz offiziell einzuwei-
hen und sichtlich jede Men-
ge Spaß dabei!
Im Rahmen der Initiative 
„familienfreundliche Ge-
meinde" konnte dieses 
ehrgeizige Projekt nun um-
gesetzt werden und bietet 
somit ein weiteres Naher-
holungsgebiet für alle Ge-
nerationen in unserer schö-
nen Marktgemeinde!

Am Gruppenfoto hinten vlnr: Bgm. Ing. Gustav Glöckler, GR Andreas Kaindl, VOL 
Veronika Kopelent, BGR Ingrid Haiden, gf. GR Florian Pfaffelmaier, gf. GR Di-
pl.-Päd. Ursula Schwarz, vVL Monika Wöhrer mit den Schülerinnen und Schülern 
der 1. Klassen der VS Steinabrückl
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1.

Das Dorf des Welan,
2017 Neuerkenntnisse und Events

Dorothea Talaa 

Das Jahr 2017 war für das Kulturge-
schehen in Wöllersdorf durchaus reich 
an Ereignissen und Aktivitäten.
Zunächst konnten die Ausgrabungen, 
die in den Satzäckern auf einer bislang 
noch nicht untersuchten Bauparzelle 
im Schneegestöber begonnen hat-
ten, bei  Temperaturen abgeschlos-
sen werden, die normalerweise für 
Wüstengebiete charakteristisch sind. 
Das Baugrundstück liegt neuersten 
Erkenntnissen zufolge mitten in der 
ehemaligen Siedlung des 4. vorchrist-
lichen Jahrtausends.  Zwei Lehment-
nahmegruben, in die große Gerölle 
und Steinbrocken entsorgt wurden, 
die offenbar bei der Errichtung der 
Wohn- und Wirtschaftsbauten die 
steinzeitlichen Siedler empfindlich 
gestört haben dürften, konnten zur 
Gänze ausgegraben werden. Die zahl-
reichen, aus diesen Lehmabbauberei-

chen stammenden,  bereits vollstän-
dig gereinigten Funde werden zurzeit 
restauriert.  Eine Überraschung hielt 
der Boden von Wöllersdorf allerdings 
noch bereit. In einer unscheinbaren, 
seichten, fast kreisrunden Vorrats-
grube waren, wie schon 2015, einige 
weitgehend erhaltene, wenn auch zer-
brochene Tongefäße vergraben wor-
den. Das Besondere daran war jedoch 
die Größe dieser Vorratsgefäße, von 
denen bereits einige restauriert wer-
den konnten, im Museum ausgestellt 
sind und eine Höhe von 50 cm und 
mehr erreichen. Nachdem derartige 
Keramiken äußerst selten in der Fülle 
anzutreffen sind, fanden auch in- und 
ausländische Fachleute den Weg nach 
Wöllersdorf (u.a. aus der Universität 
Wien und der Stadtarchäologie Wien), 
um die Ausgrabung zu besuchen und 
die Fundgegenstände im Museum 

und Museumsdepot zu sehen. Im Lau-
fe der wissenschaftlichen Diskussion 
im Zuge dieses Besuches stellte sich 
heraus, dass die Steinzeitfunde, über 
die das Museum derzeit verfügt, nicht 
nur zu den umfangreichsten sondern 
auch wissenschaftlich interessantes-
ten Museumsbeständen in Öster-
reich zählen. So gesehen war es auch 
weiter nicht verwunderlich, dass bis 
zum Ende der Ausgrabung wiederum 
zahlreiche archäologisch Interessierte 
trotz wüstenhafter Temperaturen das 
Grabungsteam vervollständigten und 
tatkräftig unterstützten. Auch für die 
Schüler der Volkschule Wöllersdorf war 
der Besuch der Ausgrabung knapp vor 
Schulschluss und die Suche nach ar-
chäologischen Schätzen ein Erlebnis.
Im Herbst schließlich fand eine Grup-
pe von Schülern des Gymnasiums 
Neunkirchen den Weg ins Museum, wo 
sie zunächst im Rahmen einer Power-
point-Präsentation mit den Arbeitswei-
sen und Zielsetzungen der archäologi-
schen Wissenschaft und im Zuge einer 
Führung durch das Museum mit den 
Ergebnissen konfrontiert wurde. An-
schließend konnten die Jugendlichen 
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versuchen, selbst Tongefäße zusam-
menzusetzen, was offensichtlich nicht 
nur großen Spaß bereitete, sondern in 
einigen Fällen auch von Erfolg gekrönt 
war.
Das absolute Highlight war allem An-
schein nach das keltische Mahl, wiede-
rum mit einer Powerpoint-Präsentation 
über die Ess- und Kochgewohnheiten 
der Kelten, mit Schwerpunkt auf der 
unter anderem auch kultischen Bedeu-
tung des zentralen Kochgeschirrs der 
Kelten, des Kessels, der in unterschied-
licher Ausprägung und Fertigung auch 
als Grabbeigabe der keltischen Elite 
fungierte. 

Wolfgang Gaupmann, der Souchef 
des Schlosses Hernstein, zauberte 
nach Originalrezepten, die im Zuge 
der experimentellen Archäologie zu-
sammengestellt und erprobt werden 
konnten, ein mehrgängiges Menü, das, 
wie schon beim römischen Mahl, die 
über 60 Teilnehmer der Veranstaltung 
im Anschluss an den Vortrag begeis-
terte. Zwei „keltische Originale“ sorg-
ten darüber hinaus für entsprechendes 
Flair (siehe Bericht in den Rückblicken auf S. 20).
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4.

5.

6.

9.

10.
Bildnachweis: Fotos wenn nicht anders angegeben D. Talaa.

Legende - Abbildungen:
1.  Übersicht über die Fundstelle in den Satzäckern (Foto D. Talaa & Chr. Weilpoltshammer, Phoenixpix)

2.  Südteil des 2015 im nördlich anschließenden Bereich ausgegrabenen
 Steinzeithauses (Foto D. Talaa & Chr. Weilpoltshammer, Phoenixpix)

3.   Steinzeitlicher Lehmabbau mit Geröllen und Steinbrocken teilweise  
verfüllt (2017 dokumentiert)

4. Ein weiterer, mit Steinbrocken verfüllter Lehmabbau des 5. vorchristlichen Jahrtausends
5.   Vorratsgrube mit fragmentierten Tongefäßen
6. Schale und große Schüssel aus der Vorratsgrube
7. Großes Vorratsgefäß aus der Speichergrube
8. Genaue Vermessung des Grabungsgeländes
9. Besuch der Volkschule Wöllersdorf
10.  Schüler des Gymnasiums Neunkirchen setzen Tongefäßen im Museum zusammen

2.

3.

8.7.
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Keltisches Mahl mit  
Met- und Weinverkostung

In einem interessanten Vortrag unserer 
Museumskuratorin und Regionalarchäo-
login Dr. Dorothea Talaa erfuhren wir am 
19.11. mehr über das Leben unserer kelti-
schen Vorfahren. 

Im anschließenden kulinarischen Teil konn-
ten die über 60 Besucher dieser Veranstal-
tung Met und Weine aus der Region ver-
kosten und Wolfgang Gaupmann (Souchef 
im Seminarhotel Schloss Hernstein und 
Neo-Buchautor) servierte uns folgende au-
thentisch-kulinarische Köstlichkeiten nach 
fachkundiger wissenschaftlicher Anleitung 
durch unsere Archäologin:

• Keltischen Wildschweinbraten in feiner 
steirischer Apfel-Cider-Sauce mit Boh-
nenkraut und Löwenzahnlinsen

• Bio-Rind nach Keltenart, mit Erdwurzelge-
müse, Pilzen und Weizen

• Keltischen Wiesen-Salat mit Löwenzahn-
honig mariniert

• Apfel-Birnen-Pflaumen Speckküchle

Wir freuen uns über eine gelungene und 
kulinarisch-historisch anregende Veranstal-
tung!

Ein Jahr „Männerkochen“ gebührend gefeiert

Die gemütliche „Männerrunde“ rund um Kochtrainer Manfred Dam 
trifft sich bereits seit einem Jahr regelmäßig zum gemeinsamen kreie-
ren köstlicher Menüs unter fachkundiger Anleitung. 

Neben der Zubereitung von manch nicht nur kulinarisch, sondern auch 
handwerklich anspruchsvollen Speisen kommt bei diesen „Kochtreffs“ auch 
die Geselligkeit und der Spaß nicht zu kurz. Selbstverständlich wurde, um 
das „Einjährige“ gebührend zu feiern, wieder ordentlich aufgekocht und 
zahlreiche geladene Gäste sowie die Partner der Kochlehrlinge freuten sich 
über die kulinarischen Köstlichkeiten des „Fingerfood“-Buffets:

Die Kochlehrlinge mit ihrem Meister vlnr: Karl Palotay, Gr. Ing. Mag. Christoph Wallner, Helmut 
Woch, Kurt Rieger, GR Philipp Palotay (vorne), Marko Riebenbauer (hinten), Rudolf Parzer, Michael 
Lang, Manfred Dam, Karl Becka, Rudolf Haiden, Stefan Pulzer, Otmar Gruber, Leo Jedlicka

Unsere beiden "keltischen Originale" Karl Palotay (links) 
und Rudolf Haiden

Rosa Nudelsalat mit Scampi

Roter Linsensalat mit Blunzentascherl

Tiroler Krautkrapfen

Waldorfsalat mit Streifen vom Schweinefilet 

bzw. Rinderhochrippe

Cesar´s Salad auf Salatherzen

Salat von der Hühnerbrust  
mit frischer Ananas

Kürbiskernölaufstrich mit Schwarzbrotchips

Guacamole (Avocadoaufstrich)  

auf rustikalem Landbaquette

Griechischer Schafkäse im Speckmantel

Mini Lebkuchenmuffins

Maronen-Tiramisu mit glasierter Maroni
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Gesunde Gemeinde – Kindergartentag

Der Herbst ist da, und damit auch ein paar letzte schöne Tage, die genutzt wurden. Damit keine Langeweile aufkommt, 
haben die Vorschulklassen der Kindergärten Satzäcker und Kirchengasse einen Vormittag am 17. November zum  
Sammeln, Kochen und Basteln unter fachlicher Betreuung durch Gesundheitsgemeinderat und Waldpädagogen Anton 
Baderer und Kräuterpädagogin und Ernährungstrainerin Gabriela Baderer verbracht.

Herbst bedeutet auch Erntezeit, beispielsweise von Hagebut-
te, Haselnuss und Kastanie. Warum also nicht einen kleinen 
Ausflug zum Sammeln machen und die Ernte danach in der 
Küche gemeinsam verarbeiten? Nichts schmeckt besser, als 
selbstgemachtes Essen. So wurden „Hagebutten Kraftkugeln“ 
und „Haselnuss Power Balls“ hergestellt und natürlich auch 
gleich probiert.

Auch auf unsere gefiederten Freunde wurde Rücksicht ge-
nommen und ein Vogel Picknick hergestellt. 
Natürlich kam das Kastanientiere Basteln nicht zu kurz. Die 
selbst gesammelten Kastanien durften die Kinder im Kinder-
garten kreativ weiterverarbeiten. Über diesen erlebnisrei-
chen Vormittag hatten unsere Jüngsten ihren Eltern sicher-
lich viel Spannendes zu erzählen.

Grundzertifizierung „Gesunde Gemeinde“

Anlässlich der Festveranstaltung „Gesunde Gemeinde“ trifft „Tut gut“ – Wirt 2017 am 14. November im Auditorium  
Grafenegg wurde unserer Marktgemeinde die Grundzertifizierung zur „Gesunden Gemeinde“ durch unsere Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-Leitner und Landesrat Ludwig Schleritzko überreicht.

Dies zeigt uns, dass Gesundheitsförderung und Prävention in 
Wöllersdorf-Steinabrückl nicht nur kurzlebige Schlagworte 
sind, sondern – dank der großartigen Mithilfe und Unterstüt-
zung durch Bevölkerung und Vereine – einen festen Platz ein-
nehmen und tatsächlich gelebt werden.

„Alle Ausgezeichneten stehen für die Erfolgsgeschichten von ‚tut 
gut‘ und ‚Gesunde Gemeinde‘. Sie zeigen, dass Gesundheitsprä-
vention in Niederösterreich groß geschrie-
ben wird und dass das Gesund-
heitsbewusstsein stetig steigt“, so 
Landeshauptfrau Mikl-Leitner in 
ihrer Ansprache.

Auch Schleritzko bedankte 
sich in seiner Funktion als NÖ-
GUS-Vorsitzender bei allen Frei-
willigen für ihr Engagement, die 
Idee in Kindergärten, Schulen und 
Betriebe zu bringen: „Diese freiwil-

lige Arbeit ist unersetzbar“. Zu Niederösterreichs Vorreiterrolle 
bei der Gesundheitsversorge verwies auch der Landesrat auf 
die Erfolgsbilanz von 405 von insgesamt 573 niederösterrei-
chischen Gemeinden und betonte: „Jeder in die Vorsorgemedi-
zin investierte Euro erspart 4 Euro Reparaturmedizin“. 

Foto: By Fotograf & Fee; vlnr: Christa Rameder, MA (Programmleiterin), Landesrat 
Ludwig Schleritzko, GR a.D. Ida Theresia Eder, GGR Anton Baderer, LH Johanna 
Mikl-Leitner, Mag. Alexandra Kappl (Initiative "tut gut")
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Bastelstunde mit dem Verein Kräuterkreis

gelebte alte Handwerkskunst

Quartett der Marktkapelle Graf

Genähtes, Gebasteltes und
 Eingekochtes

Schnitzereien und weihnachtliche Dekoration

Marshmallows Grillen  
für unsere Kleinen

Köstliches aus dem Kessel
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Adventmarktimpressionen

Nach einer sehr erfolgreichen Premiere im vergan-
genen Jahr fand unser diesjähriger Gemeinde- 
Adventmarkt – traditionell am 1. Adventsonntag - 
ebenfalls wieder im und rund um unser schönes ba-
rockes Schlössl in Wöllersdorf statt. Erstmals luden 
wir zu einem ganztägigen Markt und so durften sich 
die zahlreichen Besucherinnen und Besucher von 
10:00 – 18:00 Uhr bei Punsch und Keksen, Kartoffel-
spiralen und Knoblauchbrot, Bratwurstsuppe und 
gebackenen Mäusen auf die Vorweihnachtszeit ein-
stimmen und die eine oder andere Köstlichkeit oder 
das ein oder andere Handwerksprodukt – vielleicht 
schon als Weihnachtsgeschenk mit nach Hause neh-
men.

Ein großes Dankeschön geht an dieser Stelle auch 
an unser Kulturteam! Bildungsgemeinderätin Ingrid 
Haiden und kulturbeauftragter GR Philipp Palotay 
planen diese Veranstaltung stets mit viel Liebe zum 
Detail - von der weihnachtlichen Dekoration, über 
die stimmungsvolle Beleuchtung und musikalische 
Untermalung bis hin zur  gemalten Krippe des Ver-
eins Morgenstern – dies alles trägt sehr wesentlich 
zur harmonischen Stimmung rund um den Markt 
bei und wie man sehen kann - die große Anzahl der 
Aussteller (heuer ganze 24 an der Zahl) – das Inter-
esse, die Produkte hier anzubieten – gibt ihnen und 
ihrem Konzept durchaus recht. Deshalb ein herzli-
ches Dankeschön in diesem Zusammenhang – auch 
an das Gemeinde-Außendienstteam, das ebenfalls 
wesentlich zur Umsetzung beiträgt!
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handgefertigte Krippe des Morgenstern-Vereins

Stimmungsvolle Eröffnung mit dem Chor Wöllersdorfer SingArt

Eines der Highlights -  
unsere Kutschenfahrten

stimmungsvolles Ambiente
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Lange Nacht der Bücherei – ein abwechslungsreicher Abend!

Am 4. November ging die "Lange Nacht der Bücherei" über die Bühne. Anlass dieser, doch außergewöhnlichen Veran-
staltung war das Jubiläum  „15 Jahre Gemeindebücherei im Schlössl Wöllersdorf“. Die Orts-Bibliothek besteht aller dings 
schon seit viel längerer Zeit und hatte unterschiedliche Standorte.

Hier ein kurzer geschichtlicher Überblick:

1920er Jahre Josef Kaindl übergab ca. 300 Bücher an damaligen Bürgermeister    
 Franz Siedler
Kriegsjahre   keine Buchausgabe
21.11.1950   Eröffnung Gemeindebücherei Wöllersdorf durch Bgm. Heinrich  
 Radunsky  Standort: Kirchengasse 16 (altes Gemeindeamt), 
  Bestand: ca. 1500 Bücher
 Leitung: Theresia Zaussnigg, später Otto Mayr und Bernadette Ebner
1978   Verlegung in die Volksschule Wöllersdorf, 
  Bestand: ca. 2100 Bücher, Leitung: Johanna Gallei
1992   Übersiedelung in die ehemalige Gemeindekanzlei 
  (in der VS Wöllersdorf ) 
  Bestand: ca. 3000 Bücher; Leitung: Sabina Hönigsperger
2002   Übersiedelung ins Schlössl Wöllersdorf; Bestand: ca. 4700 Bücher
2017   15 Jahre Bücherei im Schlössl, Bestand: ca. 7000 Bücher

Musikalisch umrahmt wurde die Eröff-
nung der Jubiläumsveranstaltung vom 
Chor der Volksschule Wöllersdorf unter 
der Leitung von vVL Corina Prohaska. 
Als Nächstes wurden wir "im Schlaraf-
fenland" willkommen geheißen - eine 
szenische Lesung von Inge und Erich 
Sedlak stand am Programm. Der er-
folgreiche Autor brachte mit seiner 
Gattin diverse "Alltagssituationen" hu-
morvoll zum Ausdruck und bot damit 
kurzweilige Unterhaltung.
Für den stimmungsvollen Auftakt zur 
Lesung sorgte das Volksmusikensem-
ble "Piestingtaler Saitenhupfer" (Liona 
Glanzner und Daniel Simon) gemein-
sam mit Musiklehrerin Gudrun Kainz, 
und den Abschluss bildete die "Zehner 
Zupfmusik" (Jan Dudkiewicz, Luca Wel-
termann und Marius Oberschmidt) - 
beide Gruppen sind Preisträger des NÖ 
Volksmusikwettbewerbes. 
Auch eine Jubiläumstorte durfte natür-
lich nicht fehlen - passend zum Motto 
des Abends "Das Vamperl". Für einen 
gebührenden Abschluss dieser Jubilä-
umsfeier zeichnete unser ortsansässi-
ge Krimiautor Wolfgang Fenz verant-
wortlich, welcher uns neben einigen 

spannenden und amüsanten Kurzge-
schichten in seiner Lesung auch einen 
kurzen Einblick in sein neues Buch ge-
währte.

Wir freuen uns über eine gelungene 
Veranstaltung und laden Sie herzlich 
ein, immer am Mittwoch von 17:00 bis 
19:00 Uhr unsere Gemeindebücherei 
im Schlössl zu besuchen und sich Le-
sestoff für die langen Winterabende zu 
besorgen.

In diesem Zusammenhang möchte 
ich mich auch nochmals bei Sabina 
Hönigsperger bedanken, welche mit 
viel Engagement, Interesse und auch 
Herzblut seit nunmehr über 25 Jahren 
unsere Bücherei leitet und betreut. 

vlnr.: Bgm. Ing. Gustav Glöckler, BGR Ingrid Haiden, 
Sabina Hönigsperger, GR Ruth Woch, kulturbeauf-
tragter GR Philipp Palotay
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Weinbau Haddörfl  
- Josef Scheibenreif

„Ein alter Bekannter 
– hat wieder jeden 
Dienstag geöffnet“

Der Heurige „Haddörfl“ 
von Josef Scheibenreif, 
in der Gutensteinerstr. 
106, 2751 Wiener Neu-
stadt, hat seit längerem wieder jeden Dienstag von 16:00-
21:00 Uhr für Sie geöffnet. 
Neben erlesenen Weinen und köstlichen Aufstrich- bzw. 
Speckbroten, können Sie auch auf Bestellung Stelzen und 
Spareribs genießen. 

Des Weiteren besteht die Möglichkeit, dienstags oder auf 
Anmeldung im Weinkeller Verkostungen zu buchen. Fami-
lie Scheibenreif steht Ihnen mit fachkundigem Wissen und 
Erfahrung gerne zur Verfügung. Verbringen Sie gemütliche 
Stunden bei dem einen oder anderen guten Gläschen Wein 
direkt in Ihrer Nähe! 

Kontakt: 
Josef Scheibenreif, 
Tel.Nr.: 0664/3740662, 
josef.scheibenreif@gmail.com

Allgemeine Informationen zur Landtagswahl am 28. Jänner 2018

Am 16. November 2017 hat die Niederösterreichische Landesregierung die Verordnung zur Aus-
schreibung der Wahl des Niederösterreichischen Landtages beschlossen. Der Wahltag wurde mit dem  
28. Jänner 2018, der Stichtag mit dem 17. November 2017 festgelegt.

Bei einer NÖ Landtagswahl aktiv wahlberechtigt sind  
Österreicherinnen und Österreicher, wenn sie spätestens am 
Wahltag das 16. Lebensjahr vollenden haben. Das Erlangen 
des passiven Wahlrechts bei einer Landtagswahl in Nieder-
österreich erfolgt, wenn ein(e) Bewerber(in) am Stichtag der 
Wahl die österreichische Staatsbürgerschaft besitzt und spä-
testens am Tag der Wahl das 18. Lebensjahr vollendet hat.
Bei der NÖ Landtagswahl werden 56 Abgeordnete gewählt. 
Gewählt wird in Niederösterreich grundsätzlich eine Partei-
liste, wobei es in jedem Wahlkreis eigene Stimmzettel gibt. 
Der (Die) Wähler(in) hat die Möglichkeit, durch Vergabe einer 
Vorzugsstimme die Listenreihung zu beeinflussen. In Nieder-
österreich gilt ein starkes Persönlichkeitswahlrecht, sodass 
die gültige Vorzugsstimme die allenfalls anderslautende Par-
teibezeichnung schlägt (Prinzip NAME VOR PARTEI).

Briefwahl
Sollten Sie sich am Wahltag nicht an Ihrem ordentlichen 
Wohnsitz in NÖ aufhalten, so können Sie Ihr Wahlrecht auch 
mittels Briefwahl ausüben. Sie benötigen hierfür eine Wahl-
karte. Diese können Sie bei der Gemeinde, in deren Wähler-
evidenz Sie eingetragen sind, mündlich oder schriftlich (im 
Postweg, per Telefax gegebenenfalls auch per E-Mail oder 
über die Internetmaske der Gemeinde bzw. über www.wahl-
kartenantrag.at) unter Angabe eines Grundes beantragen. 
Eine telefonische Beantragung ist nicht zulässig!

Nähere Informationen über Briefwahl, Wahllokale sowie 
Wahlzeiten entnehmen Sie bitte Ihrer amtlichen Wahlinfor-
mation. Bitte nehmen Sie zur persönlichen Stimmabgabe in 
Ihrem Wahllokal einen amtlichen Lichtbildausweis mit!

NEU !! Golfsimulator in  
Wöllersdorf-Steinabrückl

Für alle Golfbegeisterten steht ab sofort ein brandneu-
er Golfsimulator in unserer Marktgemeinde zur Ver-
fügung. Gespielt werden kann auf diversen virtuellen 
Golfplätzen und Ihr Spiel können Sie auf der Driving 
Range verbessern.

Standort: 
Pool Oase-Golfsimulator 
Dr. Liebleitnergasse 14, 
2752 Wöllersdorf 

• Benutzung des Golfsimulators 
 über die Wintermonate November bis März 
 von MO-SO von 0-24 Uhr

• Anmeldung ganz einfach im Onlinekalender: 
 www.timify.com/de-at/profile/golfsimulator 

• Kosten € 10,– / 30 Minuten 
 Jetons sind bei der Firma  

Pool Oase erhältlich

Dr. Liebleitnergasse 8,  
2752 Wöllersdorf
Mo-Do 8-17 Uhr, Fr 8-14:30 Uhr
Tel.: 0664 54 144 24
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Papa Bär veranstaltet das 3. Mal "Weihnachten geschenkt"!

Papa Bär ist ein Verein, der es sich zur Aufgabe gemacht hat, Menschen die unverschuldet kaum mehr 
in der Lage sind, ihren täglichen Bedarf z.B. an Lebensmitteln zu decken, unterstützend zu begleiten. 
Ziel dabei ist es, die jüngere Generation wieder voll in die Gesellschaft zu integrieren und die ältere 
Generation dauerhaft zu unterstützen.

Dazu holen die ehrenamtlichen Mitglieder unter anderem 
täglich von 20 Lebensmittelmärkten und Lebensmittelher-
stellern die Ware ab. Sie verteilen Sachspenden und helfen 
bei unzähligen anderen Situationen, wo die Betroffenen es 
alleine nicht mehr schaffen.
Der Verein mit Sitz in Bad Fischau-Brunn besteht aus 10 Eh-
renamtlichen, die bis zu 1200 Betroffene im Monat betreuen.
Die Aktion „Weihnachten geschenkt“ ermöglicht benachtei-
ligten Personen, einen Weihnachtsmarkt zu besuchen, der al-
les bietet aber nichts kostet. Personen die nicht finanziell be-
nachteiligt sind, können helfen, indem sie die Veranstaltung 
besuchen und mit einer freien Spende unterstützen.
Zum Markt kommt das Christkind und beschenkt heuer weit 
über 100 Kinder, die bei der Aktion „Brief ans Christkind“ mit-
gemacht haben. Dafür werden jedes Jahr Paten gesucht, die 

einen Wunsch bis zu € 50,-- erfüllen. Die Kinder aus benach-
teiligten Familien schicken ihre Wünsche in Form eines „Brie-
fes an das Christkind“ an Papa Bär. Die „Wunschpaten“ besor-
gen die Geschenke, aber das Christkind verteilt diese an die 
Kinder, wodurch sowohl die nötige Transparenz, als auch der 
Schutz der finanziell benachteiligten Personen gewährleistet 
sind. 
Das Team des Vereins Papa Bär freut sich, wenn auch Sie ihren 
Weihnachtsmarkt besuchen! „Weihnachten geschenkt!" mit 
Punsch, Keksen und umfangreichem Rahmenprogramm im 
Innenhof des Gemeindeamtes Bad Fischau-Brunn
am 16.12.2017 von 10:00 – 20:00 Uhr  
am 17.12.2017 von 10:00 – 19:00 Uhr
www.papa-baer.at, Facebook: www.facebook.com/vereinpapabaer/

Information des Abfallwirtschaftsverbandes Wiener Neustadt

Ab sofort besteht die Möglichkeit, gebrauchte „Nespresso"-Kaffeekapseln aus Alumini-
um im Zuge der Wertstoffsammlung in die Metallverpackungssammlung einzubringen. 

Mit dieser Initiative beweist die Abfall-
wirtschaft einmal mehr ihren Sinn für 
umweltgerechtes Handeln in Bezug 
auf eine nachhaltige Abfallverwertung. 
Die gebrauchten Kapseln brauchen in 
keinem Fall gesondert gereinigt wer-
den, sondern können samt Inhalt in 
den blauen Containern bei den Wert-
stoffsammelstellen entsorgt werden, 
wo sie einem österreichischen Unter-
nehmen für ein fachgerechtes Recy-
cling übergeben werden. 
Initiator dieses Projektes ist die Firma 

„Nespresso", die neben der Sicherstel-
lung des Recyclings der Aluminium-
kapseln auch die Kosten für die Samm-
lung und Behandlung der Kapseln 
übernimmt. 
Für alle anderen Kaffeekapseln gilt: So-
fern vom Handel keine eigenen Rück-
nahmesysteme angeboten werden, 
gehören diese in den Restmüll! 
Für etwaige Fragen steht Ihnen das 
Team der Abfallwirtschaft unter 
02622/373 DW 660 oder abfall@wnsks.
at sehr gerne zur Verfügung. 

Zusätzlich haben Sie weiterhin die 
Möglichkeit, Ihre „Nespresso“-Kaffee-
kapseln auch in die dafür vorgese-
henen Sammelbehälter in den Bür-
gerservicestellen Wöllersdorf und 
Steinabrückl zu entsorgen.

Die Beamten der Polizeiinspektion Wöllersdorf  
wünschen der Bevölkerung ein schönes Fest  

und ein unfallfreies Jahr 2018!
Wir sind für Sie unter der Telefon nummer 059133-3386 erreichbar. 

Im Notfall wählen Sie bitte 133
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Das Kultur- und Bildungsteam berichtet

Im August erschien zum 2. Mal die Veranstaltungsbroschüre unserer Gemeinde für das 2. Halbjahr 2017. Dass uns sehr 
viele positive Rückmeldungen aus der Ortsbevölkerung erreichten, ist für uns als Kulturteam ein motivierendes Signal. 
Wir schließen daraus, dass wir uns im Bereich Bildung und Kultur in unserer stetig wachsenden Marktgemeinde auf dem 
richtigen Weg befinden. 

Das abwechslungsreiche Herbstange-
bot begann mit dem „Klangerlebnis.“ 
Eine große Gruppe Interessierter erleb-
te den Spaziergang von der Festwiese 
Wöllersdorf bis über den Höhlturm 
zum Klostergarten und zur Kirche, be-
gleitet von außergewöhnlichen Klän-
gen besonderer Instrumente.
Die Eröffnung des Wasserbiotops in 
Steinabrückl war ein wunderschönes 
und stimmungsvolles Fest.
Leider hat es unseren traditionellen 
Bauernmarkt heuer total verregnet.
Im Gasthof Räuscher schwingen die 
Tänzer, welche am Paartanzkurs für 
Anfänger teilnahmen, bereits als Fort-
geschrittene das Tanzbein. Auf beson-
ders großes Interesse stieß der Italie-
nischkurs, sodass ein zweiter Termin im 
Jänner angeboten werden musste und 
bereits ausgebucht ist. Im März 2018 
gibt es die Weiterführung für Fortge-
schrittene.
Auch Musik- und Kabarettfreunde ka-
men im Oktober auf ihre Rechnung. 
Die lange Nacht der Bücherei, 15 Jahre 
Gemeindebibliothek im Schlössl, wur-

de am 4.11., mit Lesungen vom Ehe-
paar Sedlak und Wolfgang Fenz, Musik 
und einem Festakt, gefeiert (Näheres 
dazu finden Sie in den Rückblicken).
Der Besuch im Stadttheater Berndorf 
bei „Dietlinde und Hanswernerle“ war 
eine unvergessliche Herausforderung 
an unsere Lachmuskeln.
Es gibt mehrere Veranstaltungen, die 
sich in der Gemeinde bereits gut eta-
bliert haben: der Männerkochkurs, der 
schon Jahresjubiläum begeht, das Ad-
ventkranz binden und das Basteln mit 
Kindern am Hl. Abend.
Eine Theaterfahrt nach Baden zur 
„Maske in Blau“ ist für den 1. März 
2018 geplant. 
Es sind noch Karten vorhanden und 
eine Anmeldung ist bis Ende Dezember 
unter der Tel.Nr.: 0650/315 03 46 oder 
haiden.ingrid@gmail.com möglich. 
Für das erste Halbjahr 2018 wurde für 
Sie, sehr geehrte Gemeindebürgerin-
nen und Gemeindebürger, natürlich 
wieder ein abwechslungsreiches und 
interessantes Programm zusammen-
gestellt.

Der neuen Veranstaltungsbroschüre, 
die zu Beginn des Jahres erscheinen 
wird, entnehmen Sie bitte alle für Sie 
interessanten Termine. Das Kultur– 
und Bildungsteam freut sich über je-
den einzelnen Besucher!

Eine Bitte richten wir noch an alle 
Wöllersdorferinnen und Wöllersdor-
fer, die 60+, 70+ oder vielleicht älter 
sind und ihre Kindheit hier verbracht 
haben. Eine interessierte Dame aus 
unserer Gemeinde möchte wissen, 
ob sich jemand an das Nebengerin-
ne der Piesting im Bereich der Mühle 
(alter Mühlsteg), erinnern kann und 
ob es dort eine besondere Quelle 
oder einen Zufluss gab. Vielen Dank 
für Ihre Mitarbeit!

Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gutes neues 
Jahr.

Für Bildung und Kultur
BGR Ingrid Haiden, GR Philipp Palotay 
und Mitarbeiterin Mag. Ilse Ruesch 

Gemeindebücherei
Neueinstellungen

• Die Perlenschwester (Lucinda Riley)
• Manche mögens steil (Ellen Berg)
• Licht in tiefer Nacht (Nora Roberts)
• Vergiss mich nicht (Rick Mofina)
• Das Porzellanmädchen (Max Bentow) 
• Solange du atmest (Joy Fielding)
• Tolle Kissen selbst genäht
• Lace stricken – Hauchzarte Tücher und Schals

Kinder- und Jugendbücher

Gregs Tagebuch Nr. 12;  Karl von der Wímmelburg;   
Die drei !!!; Sternenschweif; Traumponys usw. 

DVDs und Hörbücher

Eiskönigin, Petterson und Findus, 
Tinkerbell, Der Schlunz usw.

E-Books können über das Online Portal  
noe-book.at entlehnt werden.

Öffnungszeit 

Mittwoch: 17:00 bis 19:00 Uhr

Einen besinnlichen Advent  mit einem Buch  
aus Ihrer Gemeindebücherei wünscht Ihnen
Sabina Hönigsperger
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Neues aus dem Kräuter- und Bienenlehrpfad

Unser Kräuter- und Bienenlehrpfad hat sich für die Winterruhe bereitgemacht. Erkältungskrankheiten, vor allem Hus-
ten, Halsschmerzen und Heiserkeit sind bekanntlich gerade in den Wintermonaten ein großes Thema. Als natürliche 
Hilfe und Unterstützung zur Behandlung dieser Symptome möchte ich Ihnen in dieser Ausgabe des Nachrichtenblattes 
den Thymian vorstellen und Ihnen ein Rezept für leckere Thymianzuckerl mitgeben. 

Der Thymian (Thymus vulgaris) hat 
sein natürliches Vorkommen im Mittel-
meerraum und wird bei uns kultiviert. 
Mit seinen erwärmenden, antibakteri-
ellen und antimykotischen Eigenschaf-
ten wird der Thymian in der Phytothe-
rapie bei Husten, Halsschmerzen und 
Rachenentzündungen sehr gerne ein-
gesetzt. 

Der Thymian gehört zur Pflanzenfa-
milie der Lippenblütler und besitzt 
dadurch - wie fast alle Lippenblütler 
- wertvolle ätherische Öle. Zu diesen 
Ölen zählt zum Beispiel das Thymol, 
welches eine starke antiseptische und 
antibakterielle Wirkung hat. 

In der zweiten Hälfte des 20. Jahrhun-
derts bekämpfte man den Fuchsband-
wurm mit Thymol-Injektionen. Ich nut-
ze den Thymian am liebsten für meine 
Hals- und Rachenzuckerl, deren Rezept 
ich nun gerne weitergebe.

Hals- und Rachenzuckerl
Zutaten: 

• 250 g Birkenzucker (fein oder grob)
• 100 g Birkenzucker gemahlen
• 2 gehäufte Esslöffel  

gemahlener Thymian
• 2 TL frisch pürierter Ingwer  

oder 1 TL Pulver
• 2 TL Zitronensaft
• Eiswürfel- oder Pralinenform
• Backpapier

Zubereitung:
Zuerst zerstoßen Sie den getrockneten 
Thymian fein in einem Mörser und pü-
rieren den frischen Ingwer fein. Sie kön-
nen auch getrocknetes Ingwerpulver 
verwenden. Anschließend lassen Sie den 
Birkenzucker langsam, bei geringer bis 
mittlerer Hitze, auf dem Herd in einem 
Topf schmelzen. Sobald der Birkenzu-
cker eine durchsichtige, flüssige Masse 
und frei von Klümpchen ist, nehmen Sie 

ihn vom Herd, lassen ihn ein bisschen 
abkühlen und mischen dann den ge-
mahlenen Thymian darunter. Schließlich 
rühren Sie noch Ingwerpüree oder Pulver 
und Zitronensaft in die Masse.

Anschließend füllen Sie die zähe Flüs-
sigkeit entweder in eine möglichst klein 
unterteilte Pralinen- oder Eiswürfelform, 
oder tropfen einzelne, dicke Tropfen auf 
ein Backpapier. Nach spätestens einer 
Stunde sind die Thymianzuckerl hart und 
können je nach Geschmack in gemahle-
nem Birkenzucker gewälzt werden oder 
auch nicht.

Hiermit wünsche ich ein gutes Gelingen 
und kommen Sie mit dem Thymian mit 
viel Gesundheit über den Winter.

Ich freue mich darauf, Sie auch in der 
nächsten Ausgabe wieder über eine 
aktuelle Pflanze aus unserem Kräuter- 
und Bienenlehrpfad zu informieren.

Ihre Gabriela BADERER
Kräuterpädagogin  
& Ernährungstrainerin

Als Informationsquelle wurde Literatur von Wolf-
Dieter-Storl „Heilkräuter und Zauberpflanzen 
zwischen Haustür und Gartentor“ ISBN 978-3-
426-87324-3 verwendet.

Unsere innigste Anteilnahme
Im Zeitraum vom 01. Juni bis 30. November 2017 

mussten wir uns für immer verabschieden von:

 Johann Bopler | Anton Höllwieser | Erdem Önüt | Walter Brandl | Jan Simon

 Hannelore Rosa Franziska Stodolovsky | Martha Vartian | Erich Lang 

Georg Margarete Josef Ratz | Aloisia Nikodem | Gisella Wölfer | Dipl.-Ing. Daniela-Otilia Thurner
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Mit.Einander als Raiffeisenbank Schneebergland

Die Raiffeisenbanken Neunkirchen – Schwarzatal-Mitte und Piestingtal gehen seit 17. Oktober 2017 einen gemeinsa-
men Weg. Als größere und noch leistungsfähigere Genossenschaftsbank sind die beiden Institute für ihre Kunden in  
der Region da, mit der Hauptanstalt in Neunkirchen und den Bankstellen in Ternitz, Markt Piesting, Puchberg, Grünbach, 
Würflach, St. Egyden, Wöllersdorf, Miesenbach und Rohr im Gebirge.

Der Zusammenschluss zur Raiffeisenbank Schneebergland 
bietet für beide Banken, deren Mitglieder, Kunden und Mit-
arbeiter Vorteile. Die beiden Raiffeisenbanken pflegen seit 
Jahren vertrauensvolle Kontakte und die geschäftspolitische 
Ausrichtung passt gut zusammen. 
Durch die Kooperation können in Zeiten dynamischer Ver-
änderungen und entsprechend den wirtschaftlichen Um-
feldbedingungen regulatorische Anforderungen gemeinsam 
besser bewältigt werden. Die wirtschaftliche Kraft der neuen 
Raiffeisenbank Schneebergland ermöglicht Geschäftsbezie-
hungen zu größeren Unternehmen in der Region. 
Für die Mitarbeiter werden langfristig, sichere Arbeitsplätze 
mit interessanten beruflichen Entwicklungsperspektiven ge-
schaffen. Die Raiffeisenbank Schneebergland mit ihren 10 
Bankstellen kommt aus heutiger Sicht auf eine Bilanzsumme 
von 465 Mio. Euro. 85 Mitarbeiter betreuen ca. 25.000 Kun-

den; davon rund 17.000 Mitglieder. 
Die Geschäftsleiter Meletios Kujumtzoglu, MSc. und Dir. Wolf-
gang Kuhnert: „Voraussetzungen für eine erfolgreiche Koope-
ration waren für uns als Geschäftsleiter die Kennzahlen der 
beiden Institute und, dass die Regularien gut erfüllt werden kön-
nen; beides ist gegeben. Somit können wir versichern, dass wir 
auch künftig an allen Standorten mit unseren MitarbeiterInnen 
als starker und verlässlicher Partner für die Menschen und die  
c xuxUnternehmer in der Region da sind.“ 

Das Geschäftsmodell der regionalen Raiffeisenbanken ist 
trotz zunehmender Digitalisierung im Bankenbereich attrak-
tiv für Kunden. Mitglieder und Kunden kennen und schätzen 
dessen Vorzüge und vor allem die starke Verbundenheit der 
Raiffeisenbank zur und die Förderung des gesellschaftlichen 
Lebens in der Region.

Ärzte Wochenend- und Feiertagsdienstplan

Dienstliste gilt für den Tagdienst von 07.00 h – 19.00 h am Samstag und am Sonntag,  
von 19.00 h – 7.00 h ist der diensthabende Nachtbereitschaftsarzt unter der Tel. Nr. 141 zuständig!!!

Sa - So 16. - 17.12.2017 Dr. Maryam Radon Bad Fischau - Brunn, Hauptstrasse 28, Tel.: 02639 / 2455

Sa 23.12.2017 Dr. Gerhard Zöchinger  Muthmannsdorf, Schulgartenstrasse 58, Tel.: 02638 / 88 9 20

So - Mo 24. - 25.12.2017 Dr. Ludwig Popp Winzendorf, Römerweg 300, Tel.: 02638 / 22 22 7

Di 26.12.2017 Dr. Heinz Peter Deiser Waldegg, Hauptstrasse 144, Tel.: 02633 / 4 25 70

Sa 30.12.2017 Dr. Bushnak u. Dr. Ferencsak Grupppenpraxis St. Egyden, Egydiplatz 28a, Tel.: 02638 / 77 117

So 31.12.2017 Dr. Maryam Radon Bad Fischau - Brunn, Hauptstrasse 28, Tel.: 02639 / 2455

Mo 01.01.2018 Dr. Maryam Radon  Bad Fischau-Brunn, Hauptstrasse 28, Tel.: 02639 / 24 55

Sa - So 06. - 07.01.2018 Dr. Katrin Reitstätter  Wöllersdorf, Hammerschmiede 1, Tel.: 02633 / 4 34 34

Sa - So 13. - 14.01.2018 Dr. Gerhard Zöchinger   Muthmannsdorf, Schulgartenstrasse 58, Tel.:  02638 / 88 9 20

Sa - So 20. - 21.01.2018 Dr. Heinz Peter Deiser  Waldegg, Hauptstrasse 144, Tel.: 0 26 33 / 4 25 70

Sa - So 27. - 28.01.2018 Dr. Bushnak u. Dr. Ferencsak Grupppenpraxis  St. Egyden, Egydiplatz 28a, Tel.: 02638 / 77 117

Sa - So 03. - 04.02.2018 Dr. Markus Enzelsberger  Markt Piesting, Leonhardihof 1b, Tel.: 02633 / 4 25 10

Sa - So 10. - 11.02.2018 Dr. Ludwig Popp  Winzendorf, Römerweg 300, Tel.: 02638 / 22 22 7

Sa - So 17. - 18.02.2018 Dr. Maryam Radon  Bad Fischau-Brunn, Hauptstrasse 28, Tel.: 02639 / 24 55

Sa - So 24. - 25.02.2018 Dr. Katrin Reitstätter  Wöllersdorf, Hammerschmiede 1, Tel.: 02633 / 4 34 34

Sa - So 03. - 04.03.2018 Dr. Gerhard Zöchinger   Muthmannsdorf, Schulgartenstrasse 58, Tel.:  02638 / 88 9 20

Sa - So 10. - 11.03.2018 Dr. Heinz Peter Deiser  Waldegg, Hauptstrasse 144, Tel.: 0 26 33 / 4 25 70

Sa - So 17. - 18.03.2018 Dr. Bushnak u. Dr. Ferencsak Grupppenpraxis  St. Egyden, Egydiplatz 28a, Tel.: 02638 / 77 117

Sa - So 24. - 25.03.2018 Dr. Markus Enzelsberger  Markt Piesting, Leonhardihof 1b, Tel.: 02633 / 4 25 10

Sa - So 31.03-01.04.2018 Dr. Katrin Reitstätter  Wöllersdorf, Hammerschmiede 1, Tel.: 02633 / 4 34 34

Miesenbach | Waldegg | Markt Piesting | Wöllersdorf-Steinabrückl | Bad Fischau-Brunn
Muthmannsdorf | St.Egyden | Weikersdorf | Winzendorf
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Wasserwerte

Probenahme
WW 1

Brunnen 

1

WW 1

Brunnen 

2

WW III WW IV

Aufber.

Straße 1

WW IV

Aufber.

Straße 2

WW III

ON Wödo ON STB ON FWA
ON  

Neuanlage

15.03.17
pH-Wert* 7,3 7,5 7,5 7,4 7,5 7,5 7,5
Nitrat* 9,5 mg/l 10 mg/l 10 mg/l 9,2 mg/l 12 mg/l 10 mg/l
Gesamthärte 18,6 °dH 16,1 °dH 16,1 °dH 17,7 °dH 17,8 °dH 16,5 °dH
Karbonathärte 16,7 °dH 13,7 °dH 13,7 °dH 15,8 °dH 15,8 °dH 14,1 °dH
Calcium* 90 mg/l 66 mg/l 67 mg/l 83 mg/l 85 mg/l 71 mg/l
Magnesium* 26 mg/l 30 mg/l 29 mg/l 26 mg/l 25 mg/l 28 mg/l
Natrium* 22 mg/l 6,8 mg/l 6,9 mg/l 17 mg/l 27 mg/l 10 mg/l
Kalium* 2,2 mg/l 1,1 mg/l 1,1 mg/l 1,8 mg/l 1,9 mg/l 1,4 mg/l
Chlorid* 30 mg/l 13 mg/l 13 mg/l 24 mg/l 35 mg/l 17 mg/l
Sulfat* 32 mg/l 29 mg/l 29 mg/l 31 mg/l 33 mg/l 30 mg/l

Pe
st

iz
id

e*

Atrazin < 0,05 µg/l < 0,05 µg/l < 0,05 µg/l
Atrazin -2-Hydroxy < 0,05 µg/l < 0,05 µg/l < 0,05 µg/l
Atrazin-Desethyl < 0,05 µg/l < 0,05 µg/l < 0,05 µg/l
Atrazin-Desisopropyl < 0,05 µg/l < 0,05 µg/l < 0,05 µg/l
Atrazin-Desethyl-Desisopropyl 0,10 µg/l < 0,05 µg/l < 0,05 µg/l
Uran* 0,7 µg/l

10.10.17

pH-Wert* 7,4 7,5 7,5 7,4 7,4 7,7 7,4
Nitrat* 12 mg/l 15 mg/l 14 mg/l 13 mg/l 13 mg/l 12 mg/l
Gesamthärte 18,5 °dH 16,0 °dH 15,9 °dH 17,9 °dH 17,4 °dH 17,8 °dH
Karbonathärte 16,0 °dH 13,6 °dH 13,6 °dH 15,5 °dH 15,0 °dH 15,5 °dH
Calcium* 88 mg/l 68 mg/l 68 mg/l 83 mg/l 80 mg/l 84 mg/l
Magnesium* 26 mg/l 28 mg/l 28 mg/l 27 mg/l 27 mg/l 26 mg/l
Natrium* 24 mg/l 5,2 mg/l 5,3 mg/l 21 mg/l 18 mg/l 21 mg/l
Kalium* 2,0 mg/l 0,8 mg/l 0,9 mg/l 1,8 mg/l 1,8 mg/l 1,8 mg/l
Chlorid* 40 mg/l 11 mg/l 11 mg/l 36 mg/l 31 mg/l 34 mg/l
Sulfat* 35 mg/l 33 mg/l 33 mg/l 33 mg/l 34 mg/l 34 mg/l

Pe
st

iz
id

e*

Atrazin < 0,051 µg/l < 0,05 µg/l < 0,05 µg/l
Atrazin -2-Hydroxy < 0,05 µg/l < 0,05 µg/l < 0,05 µg/l
Atrazin-Desethyl < 0,059 µg/l < 0,05 µg/l < 0,05 µg/l
Atrazin-Desisopropyl < 0,05 µg/l < 0,05 µg/l < 0,05 µg/l
Atrazin-Desethyl-Desisopro-

pyl
0,15 µg/l < 0,05 µg/l < 0,05 µg/l

Uran* 0,8 µg/l

pH-Wert 6,5-9,5
Nitrat 50 mg/l
Calcium 400 mg/l

Magnesium 150 mg/l
Natrium 200 mg/l
Kalium 50 mg/l

Chlorid 200 mg/l
Sulfat 250 mg/l
Pestizide 0,1 µg/l

Pestizide insgesamt 0,5 µ/l
Uran 15 µg/l

* Grenzwerte gemäß Trinkwasserverordnung

Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2017/2018

Heizkostenzuschuss der Gemeinde für die Heizperiode 2017/2018

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Wöllersdorf-Steinabrückl hat in seiner Sit-
zung vom 30. November 2017 beschlossen, sozial bedürftige Gemeindebürgerin-
nen und -bürger mit (Hauptwohnsitz in unserer Gemeinde) für die Heizperiode 
2017/2018 mit einem einmaligen Heizkostenzuschuss von € 135,- zu unterstützen.  
Es gelten die gleichen Voraussetzungen wie für den Heizkostenzuschuss der NÖ 
Landesregierung. Nähere Informationen unter www.noe.gv.at/noe/SeniorInnen/
Heizkostenzuschuss.html. Die Auszahlung des Heizkostenzuschusses der Marktge-
meinde erfolgt in den Bürgerservicestellen.

Winterurlaub 
Nahversorger

Heimhilcher 

Urlaub  28.12.2017 – 07.01.2018
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Sprechstunden 
Bgm. Ing. Gustav Glöckler
Wöllersdorf Gemeindeamt  
Mittwoch: 17:00 – 19:00 Uhr

Steinabrückl Bürgerservicestelle  
Montag: 17:00 - 18:00 Uhr

Bürgernähe ist mir sehr wichtig. 
In dringenden Fällen erreichen 
Sie mich auch unter der Mobil-
nummer 0664 / 38 19 839.

Bürgerservicestelle & Postpartner Wöllersdorf
2752 Wöllersdorf, Marktzentrum 1

Tel. 02633 / 43 000, Fax 02633 / 43 000 - 130
Montag   08:00 - 12:00 Uhr  13:30 - 15:30 Uhr
Dienstag  08:00 - 12:00 Uhr  13:30 - 15:30 Uhr
Mittwoch   08:00 - 12:00 Uhr  13:30 - 19:00 Uhr
Donnerstag   08:00 - 12:00 Uhr  13:30 - 18:00 Uhr
Freitag   08:00 - 13:00 Uhr

Bürgerinformationen

Bürgerservicestelle & Postpartner Steinabrückl
2751 Steinabrückl, Hauptstraße 11 

Tel. 02633 / 43 000, Fax 02633 / 43 000 - 130
Montag   08:00 - 12:00 Uhr  13:30 - 19:00 Uhr
Dienstag  08:00 - 12:00 Uhr  13:30 - 18:00 Uhr
Mittwoch   08:00 - 12:00 Uhr  13:30 - 15:30 Uhr
Donnerstag   08:00 - 12:00 Uhr  13:30 - 15:30 Uhr
Freitag   08:00 - 13:00 Uhr

Gemeindebücherei
LEIHGEBÜHR (für 3 Wochen)

Erwachsenenbuch € 0,15
Kinderbuch € 0,07

2752 Wöllersdorf, Staudiglgasse 6
Öffnungszeiten: jeden Mittwoch  
(außer Feiertage) 17:00 - 19:00 Uhr

Mag. Herbert Taschner
Notar / Amtstage

03.01., 07.02., 07.03., 04.04., 
02.05., 06.06., 04.07., 01.08.,  

09., 03.10., 07.11., 05.12.2018 

Dr. Wilhelm Häusler
Rechtsanwalt / Rechtsberatung

20.12.2017 
17.01., 21.02., 21.03., 18.04.,16.05., 20.06., 
18.07., 22.08., 19.09., 17.10., 21.11., 19.12.2018
jeweils um 17:00 Uhr im Gemeindeamt Wöllersdorf, Voranmeldungen unter Tel. 02633 / 43 000

Polizei / Feuerwehr
Polizeiinspektion Wöllersdorf 
Kirchengasse 2, 2752 Wöllersdorf 
Tel. 059133 / 3386

Freiwillige Feuerwehr Steinabrückl 
Wassergasse 6, 2751 Steinabrückl 
während Bürozeit: Tel. 02622 / 431 72

Freiwillige Feuerwehr Wöllersdorf 
Tirolerbachstr. 21, 2752 Wöllersdorf 
während Bürozeit: Tel. 02633 / 428 88

Gemeindeamt Wöllersdorf-Steinabrückl
2752 Wöllersdorf, Marktzentrum 1

Tel. 02633 / 43 000, Fax 02633 / 43 000 - 130
E-Mail: gemeinde@woellersdorf-steinabrueckl.gv.at

Amtsstunden und Parteienverkehr für Fachabteilungen  
z.B. Standesamt, Bauamt und Buchhaltung

Montag   08:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag  08:00 - 12:00 Uhr 
Mittwoch   08:00 - 12:00 Uhr  13:30 - 19:00 Uhr
Donnerstag   08:00 - 12:00 Uhr 
Freitag   08:00 - 12:00 Uhr

Ärzte
Dr. Katrin Reitstätter
Arzt für Allgemeinmedizin

Dr. Michael Scheicher
Facharzt für Zahn-, Mund- u. Kieferheilkunde

Ordination Wöllersdorf
Marktzentrum 4, 2752 Wöllersdorf
Tel. 02633 / 438 00

Ordination wegen Urlaub geschlossen  
vom 27.12.2017 – 07.01.2018

Montag  8:15 - 15:00 Uhr
Dienstag  8:15 - 13:00 Uhr
Mittwoch 10:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag  8:15 - 15:00 Uhr

Ordination Wöllersdorf
Hammerschmiede 1, 2752 Wöllersdorf
Tel. 02633 / 4 34 34

Montag 8:00 - 11:00 u. 16:30 - 18:30
Dienstag 8:00 - 11:00 Uhr
Mittwoch 8:00 - 11:00 Uhr
Freitag 8:00 - 11:00 Uhr

Ordination Steinabrückl
Hauptstraße 11, 2751 Steinabrückl
Tel. 02622 / 4 34 34

Montag 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch 12:00 - 14:00 Uhr
Freitag 12:00 - 14:00 Uhr

Anmeldungen nur bis 30 min vor Ordinationsende

Ordination wegen Urlaub geschlossen vom 27.12. – 29.12.2017
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Dezember
Di 12.12.2017 Weihnachtsfeier, Senioren Vital Wöllersdorf, Hauptstraße 35, 15:00 Uhr

Mi 13.12.2017 Weihnachtsfeier, Pensionistenverband Wöllersdorf, Festsaal Wöllersdorf, 15:00 Uhr

Do 14.12.2017 Weihnachtsfeier, Seniorenbund Wöllersdorf-Steinabrückl, Festsaal Wöllersdorf, 15:00 Uhr

Fr 15.12.2017 Weihnachtlicher Back- und Bastelnachmittag, Sports & Fun, Festsaal Wöllersdorf, 15:30 – 18:00 Uhr

Sa 16.12.2017
Punschstand - 1. Feuerwehroldtimerverein der FF Steinabrückl, bei Sorelle Ramonda, 11:00 – 18:00 Uhr

Weihnachtsfeier, Verschönerungsverein Wöllersdorf, Festsaal Wöllersdorf, 15:00 Uhr

Happy Hour Punsch, ASKÖ Wöllersdorf, Tennisplatz, 16:00 Uhr

So 17.12.2017 Gemeindeweihnachtsfeier, Kulturheim Steinabrückl, 15:00 Uhr

Fr 22.12.2017 Punschstand mit Aktion Friedenslicht, Freiwillige Feuerwehr Wöllersdorf, beim Feuerwehrhaus, 16:00 Uhr

Sa 23.12.2017 Punschstand - 1. Feuerwehroldtimerverein der FF Steinabrückl, bei Sorelle Ramonda, 11:00 – 18:00 Uhr

So 24.12.2017

Weihnachtliches Basteln mit Kindern, Festsaal Wöllersdorf und Kulturheim Feuerwerksanstalt, 09:00 – 12:00 Uhr

Tag der offenen Tür mit Aktion Friedenslicht, Freiwillige Feuerwehr Steinabrückl, 10:00 – 16:00 Uhr

Krippenandacht Pfarrkirche Steinabrückl, 16:00 Uhr; Christmette, 21:30 Uhr 

Krippenandacht Pfarrkirche Wöllersdorf, 17:00 Uhr; Christmette mit Chor Wöllersdorfer SingArt, 22:30 Uhr

Sa 30.12.2017 Weihnachtlicher Jahresausklang, Pfarrkirche Wöllersdorf, Chor Wöllersdorfer SingArt, 19:30 Uhr

So 31.12.2017 Silvestermarsch, ATSV Wöllersdorf-Steinabrückl, Start: Festsaal Wöllersdorf, 13:00 Uhr

Jänner 

Mo 01.01.2018 Neujahrskonzert mit Ensemble „Wiener Flair“, Verschönerungsverein Steinabrückl-Heideansiedl., 
Kulturheim Steinabrückl, 16:00 Uhr

Sa 13.01.2018 Kindertheater-Workshop, Kindertheater International, Kulturheim Steinabrückl, 10:00 – 13:00 Uhr

So 14.01.2018 Kindertheater-Workshop, Kindertheater International, Kulturheim Steinabrückl, 15:00  - 18:00 Uhr

Mi 17.01.2018 BildungsZeit: Das christliche Verständnis der Vielfalt der Religionen, Dr. Mag. Paul Röttig, 
BhW mit Mg. Wöllersdorf-Steinabrückl und Pfarre Wöllersdorf, Pfarrhof Wöllersdorf, 19:30 Uhr

Mo 22.01.2018 Gesunde Gemeinde LIMA – Lebensqualität im Alter, Pfarrhof Wöllersdorf,  
15:00 – 17:00 Uhr (wöchentlich montags bis 19.03. – 8 Einheiten)

Fr 26.01.2018 Vortrag von Sr. Teresa Zukic, Pfarren Wöllersdorf und Steinabrückl, Pfarrsaal Steinabrückl, 19:30 Uhr

Sa 27.01.2018 Sportler-Gschnas, ATSV Wöllersdorf-Steinabrückl, Kulturheim Feuerwerksanstalt, 19:30 Uhr

So 28.01.2018 Landtagswahl 2018, in den Sprengelwahllokalen, nähere Info  in der amtlichen Wahlinformation

Februar
Sa 03.02.2018 Feuerwehrball, Freiwillige Feuerwehr Wöllersdorf, Festsaal Wöllersdorf, 20:30 Uhr

So 04.02.2018 Kindermaskenball, Kinderfreunde Steinabrückl-Heideansiedlung, Kulturheim Steinabrückl, 14:30 – 17:00 Uhr

Mi 07.02.2018 Faschingsclub, Pensionistenverband Wöllersdorf, Festsaal Wöllersdorf, 15:00 Uhr

Do 08.02.2018 Faschingsfeier, Seniorenbund Wöllersdorf-Steinabrückl, Festsaal Wöllersdorf, 15:00 Uhr

Fr 09.02.2018
NaturZeit: Workshop Knospen- und Baumerkennung im Winter, Mg. Wöllersdorf-Steinabrückl mit Kräuter-
kreis, Treffpunkt: Kulturheim Feuerwerksanstalt, 14:00 Uhr, Anmeldung und Auskunft unter: 0664/389 93 25

Faschingssitzung, 1. FF-Oldtimerverein der FF Steinabrückl, Kulturheim Steinabrückl, 20:00 Uhr

Sa 10.02.2018 Faschingssitzung, 1. FF-Oldtimerverein der FF Steinabrückl, Kulturheim Steinabrückl, 20:00 Uhr

So 11.02.2018 Kindermaskenball, VP Wöllersdorf-Steinabrückl, Festsaal Wöllersdorf, 14:00 Uhr

Di 13.02.2018 Faschingsclub, Pensionistenverband Steinabrückl-Heideansiedl.-Feuerwerksanstalt, Kulturheim Steinabrückl, 15:00 Uhr

Mi 14.02.2018 Aschermittwochsgottesdienst mit musikalischer Gestaltung, Pfarrkirche Steinabrückl, 18:30 Uhr
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Do 15.02.2018
Sportskids I (3 – 6 Jahre) – Start Sommersemester (15 Einheiten), Sports & Fun, Turnhalle Wöllersdorf, 15:00  -16:00 Uhr

Sportskids II (6 – 10 Jahre) – Start Sommersemester (15 Einheiten), Sports & Fun, Turnhalle Wöllersdorf, 16:05 – 17:05 Uhr

Sa 17.02.2018 Kindertheater-Workshop, Kindertheater International, Kulturheim Steinabrückl, 10:00 – 13:00 Uhr

So 18.02.2018 Kindertheater-Workshop, Kindertheater International, Kulturheim Steinabrückl, 15:00  - 18:00 Uhr

Mo 19.02.2018 BildungsZeit: Spanisch für Anfänger – Kursstart, BhW und Mg. Wöllersdorf-Steinabrückl,  
Schlössl Wöllersdorf, 18:15 – 19:45 Uhr, Anmeldung erforderlich bis 12.02.2017 unter 02633 / 43000-112

Fr 23.02.2018

KinderZeit: Bernhard Fibich-Kinderliedermacher, „Anna hat Geburtstag“,  
BhW mit Mg. Wöllersdorf-Steinabrückl und Event4Kids, Festsaal Wöllersdorf, 16:00 Uhr 

Gesunde Gemeinde Erlebnis-Nachtwanderung, „Wir entdecken die Geräusche der Natur“,  
Treffpunkt Marktzentrum Wöllersdorf, 18:00 Uhr, Anmeldung bis spätestens 21.02. unter 02633 / 43 000-112

Sa 24.02.2018 Gesunde Gemeinde-Blutspendeaktion, Kulturheim Steinabrückl, 09:00 – 13:30 Uhr

Mi 28.02.2018 BildungsZeit: Das Judentum, Dr. Mag. Paul Röttig, BhW mit Mg. Wöllersdorf-Steinabrückl und  
Pfarre Wöllersdorf, Pfarrhof Wöllersdorf, 19:30 Uhr

März

Do 01.03.2018 KulturZeit: Theaterfahrt nach Baden „Maske in Blau“, BhW und Mg. Wöllersdorf-Steinabrückl,  
Restkarten noch verfügbar unter 0650 / 315 03 46 (GR Ingrid Haiden)

Fr 02.03.2018 BildungsZeit: Vorstellung Topothek – Wissenswertes zur Ortsgeschichte,  
BhW mit Mg. Wöllersdorf-Steinabrückl, Schlössl Wöllersdorf,16:00 Uhr

Sa 03.03.2018 Frauenselbstverteidigung GEMEINSAM.SICHER-Workshop, Mg. Wöllersdorf-Steinabrückl,  
Kulturheim Steinabrückl, 09:00 – 14:00 Uhr, Anmeldung bis spätestens 23.02.2018 unter 02633 / 43 000-112

So 04.03.2018 KulturZeit: Gemeinschaftslesung, BhW mit Mg. Wöllersdorf-Steinabrückl, Schlössl Wöllersdorf, 15:00 Uhr

Sa 10.03.2018
NaturZeit: Obstbaumschnittkurs, Mg. Wöllersdorf-Steinabrückl mit Kräuterkreis,  
Treffpunkt: Kulturheim Feuerwerksanstalt, 09:30 Uhr, Anmeldung und Auskunft unter: 0664/389 93 25

Kindertheater-Workshop, Kindertheater International, Kulturheim Steinabrückl, 10:00 – 13:00 Uhr

So 11.03.2018
KinderSachenBazar, Sports & Fun, Festsaal Wöllersdorf, 09:00 – 12:00 Uhr 

Kindertheater-Workshop, Kindertheater International, Kulturheim Steinabrückl, 13:00 Uhr 15:00  - 18:00 Uhr

Mi 14.03.2018 BildungsZeit: Islam, MMag. Alexander Kraljic, BhW mit Mg. Wöllersdorf-Steinabrückl und  
Pfarre Wöllersdorf, Pfarrhof Wöllersdorf, 19:30 Uhr

Fr 16.03.2018 KinderZeit: THEO-Kindertheater „Heidi“, BhW mit Mg. Wöllersdorf-Steinabrückl, Festsaal Wöllersdorf, 15:30 Uhr

Sa 17.03.2018 Konzert Artett „Rat Pack“, Pensionistenverband Steinabrückl-Heideansiedlung, Kulturheim Steinabrückl, 19:30 Uhr

Fr 23.03.2018 Gemeinde-Konzert HAUK, BhW und Mg. Wöllersdorf-Steinarückl, Gasthof Räuscher, 20:00 Uhr

So 25.03.2018 Ostermarkt, Elternverein Steinabrückl, Kulturheim Steinabrückl

Do 29.03.2018 Kinder-Osterfest, Sports & Fun, Festwiese Wöllersdorf

Sa 31.03.2018
Osterfeuer, ATSV Wöllersdorf-Steinabrückl, Festwiese Wöllersdorf, 16:00 Uhr

Osternacht–Auferstehungsfeier mit Chor Wöllersdorfer SingArt, Pfarrkirche Wöllersdorf, 20:00 Uhr

April
So 01.04.2018 Feierliches Osterhochamt mit Kirchenchor und Orchester, Pfarrkirche Steinabrückl, 10:15 Uhr

Sa 07.04.2018
Gemeinde-Frühjahrsputz, Treffpunkte jeweils 08:30 Uhr: FF Wöllersdorf, Kulturheim Steinabrückl  
und Kulturheim Feuerwerksanstalt 

Frühlingsschmankerlmarkt, Kräuterkreis und Mg. Wöllersdorf-Steinabrückl, Festsaal Wöllersdorf, 09:00 – 15:00 Uhr

Do 12.04.2018 KulturZeit: Diavortrag – Österreich vom Flugzeug, BhW und Mg. Wöllersdorf-Steinabrückl,  
Kulturheim Feuerwerksanstalt, 19:00 Uhr

Sa 14.04.2018
Mutter Teresa Musical "Das hast Du mir getan!", Pfarrsaal Steinabrückl, 18:00 Uhr   

Jahres-Abschluss-Show der Claudia Biegler Dance-Company, Kulturheim Steinabrückl, 20:00 Uhr

So 15.04.2018 Mutter Teresa Musical "Das hast Du mir getan!", Pfarrsaal Steinabrückl, 15:00 Uhr

Mi 18.04.2018 BildungsZeit: Grundzüge der Religionen Asiens, Mag. Manfred Zeller, BhW mit Mg. Wöllersdorf-Steinabrückl 
und Pfarre Wöllersdorf, Pfarrhof Wöllersdorf, 19:30 Uhr

Sa 21.04.2018 Kindertheater-Workshop, Kindertheater International, Kulturheim Steinabrückl, 10:00 – 13:00 Uhr 
Dirndlball, VP-Wöllersdorf-Steinabrückl, Festsaal Wöllersdorf, 20:30 Uhr

So 22.04.2018 Kindertheater-Workshop, Kindertheater International, Kulturheim Steinabrückl, 15:00  - 18:00 Uhr

Sa 28.04.2018 Walpurgisfest, Mg. Wöllersdorf-Steinabrückl, Festwiese Wöllersdorf, 10:00 Uhr
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Abfuhrtermine 2017/2018
Marktgemeinde Wöllersdorf/Steinabrückl

Die Termine gehen im gleichen Rhythmus wie bisher weiter.
Bei den rot markierten Terminen handelt es sich um Verschiebungen auf Grund eines Feiertages.

RESTMÜLL
Rayon 1

Wöllersdorf Ort
Rayon 2

FWA, VK, FB, MG
Rayon 3

Steinabrückl
FR 29.12.17

MI 10.01.18 MI 24.01.18 FR 05.01.18
MI 07.02.18 MI 21.02.18 DO 01.02.18
MI 07.03.18 MI 21.03.18 DO 01.03.18
DO 05.04.18 MI 18.04.18 DO 29.03.18
DO 03.05.18 MI 16.05.18 DO 26.04.18
DI 29.05.18 MI 13.06.18 DO 24.05.18
MI 27.06.18 MI 11.07.18 DO 21.06.18
MI 25.07.18 MI 08.08.18 DO 19.07.18
MI 22.08.18 MI 05.09.18 DO 16.08.18
MI 19.09.18 MI 03.10.18 MI 12.09.18
MI 17.10.18 DI 30.10.18 DO 11.10.18
DI 13.11.18 MI 28.11.18 DO 08.11.18
MI 12.12.18 FR 28.12.18 DO 06.12.18

PAPIER
Rayon 1

Wöllersdorf Ort
Rayon 2

FWA, VK, FB, MG
Rayon 3

Steinabrückl
MO 11.12.17 MO 18.12.17 DI 19.12.17
MI 03.01.18 MO 08.01.18 MO 15.01.18

MO 12.02.18 MO 19.02.18 MO 26.02.18
MO 26.03.18 DO 05.04.18 MO 09.04.18
MO 07.05.18 MO 14.05.18 MI 23.05.18
MO 18.06.18 MO 25.06.18 MO 02.07.18
MO 30.07.18 MO 06.08.18 MO 13.08.18
MO 10.09.18 MO 17.09.18 MO 24.09.18
MO 22.10.18 MO 29.10.18 MO 05.11.18
MO 03.12.18 MO 10.12.18 MO 17.12.18

BIOMÜLL
Wöllersdorf – Steinabrückl

MO 18.12.17
MO 08.01.18 MO 30.07.18
MO 05.02.18 MO 13.08.18
MO 05.03.18 MO 27.08.18
MI 04.04.18 MO 03.09.18

MO 16.04.18 MO 10.09.18
MO 30.04.18 MO 17.09.18
MO 14.05.18 MO 24.09.18
MO 28.05.18 MO 08.10.18
MO 11.06.18 MO 22.10.18
MO 18.06.18 MO 05.11.18
MO 25.06.18 MO 19.11.18
MO 02.07.18 MO 03.12.18
MO 16.07.18 MO 17.12.18

Die Entsorgung der Christbäume erfolgt

ab Mo, 08. Jänner 2018
Wir ersuchen Sie die Bäume bis spätestens 06:00 Uhr 

– nicht verkehrsbehindernd –  
vor den Wohnhäusern zu deponieren.

CHRISTBAUM Entsorgung

 Entsorgung von Problemstoffen (Sondermüll):  
Sa. 03.03., Sa. 02.06., Sa. 01.09., Sa. 01.12.2018

Abgabestellen:

Wöllersdorf, Parkplatz/Volksschule, 08:00 bis 09:00 Uhr
Steinabrückl, Hauptstraße / Ecke Bahngasse, 09:30 bis 10:30 Uhr

FWA u. Villenkolonie, Wertstoffsammelplatz Flugfeldstr., 11:00 bis 12:00 Uhr

 Wertstoffsammelplätze
Benützung: Mo - Fr in der Zeit von 6:00 bis 22:00 Uhr 
Steinabrückl – Daimlergasse
 – Wassergasse / Ecke Hauptstraße
  – Rosengasse / Friedhofsparkplatz
FWA   – Flugfeldstraße / Industriestraße
Villenkolonie  – Römerweg
Wöllersdorf  – Tirolerbachstraße bei Feuerwehr 
   – Kirchengasse neben Polizei
   – Hauptstraße vis-a-vis Nah & Frisch

Wir weisen Sie höflich darauf hin, 
dass in den Wintermonaten in der Zeit von: 

01.12.2017 – 31.03.2018 
KEINE SPERRMÜLLABHOLUNG 

stattfindet. 

Information zur Sperrmüllentsorgung

KUNSTSTOFF
Rayon Wöllersdorf

Ort, FB, MG
Rayon Wö/Steinabr. 
FWA, VK, Steinabr.

DI 02.01.18 MI 20.12.17
MO 12.02.18 MI 31.01.18
MO 26.03.18 MI 14.03.18
MO 07.05.18 MI 25.04.18
MO 18.06.18 MI 06.06.18
MO 30.07.18 MI 18.07.18
MO 10.09.18 MI 29.08.18
MO 22.10.18 MI 10.10.18
MO 03.12.18 MI 21.11.18

FWA: Feuerwerksanstalt • VK: Villenkolonie • FB: Fischaberg • MG: Marchgraben
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Ihr Recht im Alltag –  
Silvesterknaller und Feuerwerkskörper

Mit riesen Schritten kommt nun der 
Jahreswechsel auf uns zu und wie 
zu Silvester üblich, wird auch heuer 
wieder das alte Jahr lautstark verab-
schiedet und das neue Jahr ebenso 
feurig willkommen geheißen wer-
den. 

Aber nicht alles was (manchen) gefällt, 
ist auch erlaubt, vor allem ist die Rück-
sichtnahme auf einschlägige gesetz-
liche Bestimmungen, die durchwegs 
den Schutz von Menschen, Tieren und 
Sachwerten im Focus haben, unver-
zichtbar. Hier einige Tipps, die Sie vor 
unliebsamen Überraschungen bewah-
ren wollen:
Zunächst ist auf die Altersbeschränkun-
gen für den Besitz und die Verwendung 
von pyrotechnischen Ge gen  ständen, 

die nach dem Pyrotechnikgesetz in 4 
Kategorien eingeteilt sind, zu verwei-
sen. Für ihre Einhaltung sind durchaus 
die Eltern bzw. Erziehungsberechtig-
ten gefordert. Feuerwerkskörper der 
Kategorie F1 (das sind solche, von 
denen nur sehr geringe Gefahr aus-
geht, die nur einen vernachlässigba-
ren Lärmpegel auslösen und selbst in 
geschlossenen Räumen verwendet 
werden können, wie etwa Wunderker-
zen, Knallbonbons und –erbsen oder 
Tischfeuerwerke) dürfen von Perso-
nen ab dem vollendeten 12. Lebens-
jahr besessen und verwendet werden. 
Aber auch für diese vergleichsweise 
harmlosen Knaller ist eine gewisse 
Sachkunde vorausgesetzt und jeden-
falls die Gebrauchsanweisung strikt 
einzuhalten. Für die Verwendung von 
Feuerwerkskörpern der Kategorie F2 
muss man schon zumindest das 16. Le-
bensjahr vollendet haben. Dabei han-
delt es sich etwa um die „allseits be-
liebten“ Schweizer Kracher („Piraten“), 
Knallfrösche oder Batteriefeuerwerke 
(„Ladycracker“), sofern mit ihrer Ver-
wendung geringe Gefahr und geringer 
Lärmpegel verbunden sind und sie in 
abgegrenzten Bereichen im Freien ein-
gesetzt werden. Für die Verwendung 
von Feuerwerkskörpern der Kategorie 
F3, die eine mittlere Gefahr darstellen, 
in weiten, offenen Bereichen im Freien 
vorgesehen sind und deren Lärmpegel 
die menschliche Gesundheit nicht ge-
fährdet, muss man schon zumindest 
das 18. Lebensjahr vollendet haben 
und über eine spezielle Sachkunde 
verfügen. Für alle anderen Feuerwerks-
körper (Kategorie F4), wie Feuerwerks-
bomben, Fontänen, Feuertöpfe, etc., 

also pyrotechnische Gegenstände, mit 
denen durchaus große Gefahr einher-
gehen kann, ist überhaupt ein spezielle 
Fachkenntnis vorausgesetzt, die dem 
„Otto-Normalverbraucher“ eher nicht 
zu eigen ist (erfolgreiche Teilnahme an 
einem Pyrotechnik-Lehrgang oder ein-
schlägige Gewerbeberechtigung).

Außerdem ist die Silvesterknallerei 
mit Ausnahme der Kategorie F1 im 
Ortsgebiet ganzjährig verboten. Inner-
halb und in unmittelbarer Nähe von 
Krankenanstalten, Kinder-, Alters- und 
Erholungsheimen, Kirchen, Gotteshäu-
sern und Tierheimen ist die Verwen-
dung von Feuerwerks- und Knallkör-
pern generell und auch außerhalb des 
Ortsgebiets verboten. Ebenso grund-
sätzlich verboten ist die Verwendung 
von pyrotechnischen Gegenständen 
ab der Kategorie F2 innerhalb und in 
unmittelbarer Nähe zu größeren Men-
schenansammlungen, aber auch – was 
naheliegt – in der Nähe von Tankstel-
len und anderen leicht entzündlichen 
oder explosionsgefährdeten Einrich-
tungen.

Insgesamt sollte der Umgang mit Feu-
erwerkskörpern und Silvesterknallern 
stets mit äußerster Rücksichtnahme 
und verantwortungsvoll erfolgen. Die 
Kombination pyrotechnischer Gegen-
stand und Alkohol kann eine im wahrs-
ten Sinne des Wortes explosive sein.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
ein frohes Weihnachtsfest und einen 
guten, gesunden und ungefährlichen 
Rutsch ins Neue Jahr!

Dr. Wilhelm Häusler ist seit 1990 selbst-
ständiger Rechtsanwalt in 2700 Wr. Neu-
stadt, Neunkirchnerstraße 17, und seit 
mehr als 15 Jahren für die Markt gemeinde 
Wöllersdorf-Steinabrückl tätig. Er ist um 
Gemeinde agenden ebenso bemüht, wie 
um die Anliegen der Gemeindebürger.

Nutzen Sie die Gelegenheit einer kostenlosen Rechtsberatung im Gemeindeamt Wöllersdorf (jeden 3. Mittwoch im Monat)! 
Meine nächsten Termine: 20.12.2017, 17.01., 21.02., 21.03., 18.04., 16.05., 20.06.,  

18.07., 22.08., 19.09., 17.10., 21.11. und 19.12.2018, jeweils um 17:00 Uhr  
Um Anmeldung wird gebeten unter der Tel.Nr.: 02633 / 43 000
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Gemeinderätin außer Dienst erhält 
goldenes Ehrenzeichen des Landes 
Niederösterreich!

In St. Pölten war der Sit-
zungssaal des NÖ Landhau-
ses am 3. Oktober Schauplatz 
einer Ehrenzeichenüberrei-
chung durch Landeshaupt-
frau Johanna Mikl-Leitner an 
verdiente Persönlichkeiten.

 "Alle Ausgezeichneten stehen gemeinsam für die Vielfalt, die Kraft 
und den Erfolg unseres wunder-schönen Bundeslandes Niederöster-
reich. Wenn wir heute hier im Landtagssaal sind, dann können wir 
gemeinsam auf eine lange Tradition blicken, und wir können auf eine 
sehr erfolgreiche Geschichte Niederösterreichs zurückschauen und 
können gemeinsam sagen, dass wir im schönsten und besten Nie-
derösterreich leben, das es jemals gab“, so führte Landeshauptfrau 
Mikl-Leitner stolz aus. Unter den Ausgezeichneten befand sich 
auch unsere Gemeinderätin a.D. Ida Theresia Eder. Sie erhielt die 
Goldene Medaille des Ehrenzeichens für Verdienste um das Land 
Niederösterreich nicht nur für ihre knapp 27 Jahre engagierte 
Tätigkeit im Gemeinderat sondern auch für ihren Einsatz und ihr 
aktives Mitwirken in verschiedenen Vereinen.  Die Verleihung des 
Ehrenzeichens für Verdienste um das Land Niederösterreich sehe 
ich nochmals als Anerkennung des außerordentlichen, ehrenamt-
lichen Engagements und beherzten Einsatzes von Ida Theresia 
Eder und freue mich nicht nur als Bürgermeister unserer Markt-
gemeinde sondern auch persönlich sehr über diese Bestätigung 
und "symbolische Belohnung" für ihre Arbeit im Dienste der All-
gemeinheit. 

Steinabrückler Jung-
bläser erfolgreich beim 
Kammermusikwett bewerb!

Blasmusik hat in Niederösterreich einen sehr ho-
hen Stellenwert und zählt zu den wichtigsten Kul-
turträgern des Landes. 

Der Niederösterrei-
chische Blasmusikver-
band versteht sich 
als Dachverband aller 
nieder österreichischen 
Blasmusikkapellen. Der 
NÖBV vereint in derzeit 
mehr als 488 Mitglieds-
vereinen über 24.000 

Musiker und Musikerinnen, wovon mehr als 50% jün-
ger als 30 Jahre sind. 

Am 22. Oktober veranstaltete der Verband den Bezirks-
wettbewerb "Musik in kleinen Gruppen", an welchem 
auch die Steinabrückler Jungmusiker Sebastian Pach-
ler (Trompete) und Emanuel Pachler (Tenorhorn) teil-
nahmen. Das Blechbläser-Duo des Musikverein Markt 
Piesting "Stonebridge SEEM" erreichte dabei in der Al-
tersgruppe bis 11 Jahre einen ausgezeichneten Erfolg!

Wir gratulieren den talentierten Jungmusikern sehr 
herzlich und wünschen ihnen weiterhin viel Erfolg 
und vor allem Freude am Musizieren.

Souschef Wolfgang Gaupmann (Steinabrückl) geht unter die Kochbuchautoren

Die besten Tricks der Profi-Köche!

Küchenchef Wolfgang Lagler und Sou-
schef Wolfgang Gaupmann haben er-
kannt, dass regionale und traditionelle 
Speisen - modern interpretiert - ein 
Comeback verdienen.  Sie haben sich 
daher auf den Weg gemacht, ihre Er-
fahrung und ihre Kreationen dem inte-
ressierten Publikum und allen ambiti-
onierten Hobbyköchen in Form eines 
Kochbuches zu präsentieren.
Die Profi-Köche vom Seminarhotel 
Schloss Hernstein setzen auch bei 
besonderen Anlässen und internatio-

nalen Veranstaltungen mit Erfolg auf 
die berühmte Österreichische Küche. 
Die besten Rezepte wurden nun im 
Schloss Hernstein Kochbuch für Sie 
zusammengefasst. Ab jetzt kochen Sie 
Tafelspitz und Co mit links. Ob Fleisch, 
Fisch, Gemüse oder Desserts - die bun-
te Vielfalt der heimischen Küche wird 
anschaulich erklärt. Für Helden am 
Herd und alle die es werden wollen! 
Wir gratulieren den beiden Jungauto-
ren und sind ganz besonders stolz auf 
Wolfgang Gaupmann, der uns auch 
schon mehrmals im Rahmen von kuli-

narischen Gemeindeveranstaltungen 
(zB Römisches und Keltisches Mahl im 
Schlössl) von seiner Kreativität und sei-
nem Können überzeugt hat.



Rü
ck

bl
ic

k
bü

Rg
eR

se
Rv

ic
e 

ki
n

d
eR

g
a

Rt
en

 / 
sc

h
u

le
 / 

h
o

Rt
ku

Rz
 &

 b
ü

n
d

ig
v

eR
ei

n
e

ba
u

en
 &

 in
fR

a
st

Ru
k

tu
R

37  Ausgabe Winter 2017Nachrichtenblatt
Marktgemeinde Wöllersdorf-Steinabrückl

www.woellersdorf-steinabrueckl.at

eh
ru

n
g

en
 / 

Ju
BI

lä
en

Philharmoniker 2017 - Ausbildungsabschluss mit "Ausgezeichnetem Erfolg"
Patrick Repkowsky Lehrabschlussprüfung zum Bürokaufmann 

Ines Kessler Reife- und Diplomprüfung an der Bundeshandelsakademie Wiener Neustadt

Stephan Takats Reife- und Diplomprüfung an der Höheren Technischen Bundeslehr- und Versuchsanstalt Mödling

Martin Hartberger Reife- und Diplomprüfung an der Bundeshandelsakademie Wiener Neustadt

Viktoria Klikowitsch
Diplomprüfung für Inklusive Elementarpädagogik an der Bundesbildungsanstalt  
für Elementarpädagogik

Nicole Hörschläger Diplomprüfung für Veterinärmedizin an der Veterinärmedizinischen Universität in Wien

Markus Gamerith, BA
Masterprüfung für Wirtschaftsberatung und Unternehmensführung  
an der Fachhochschule Wiener Neustadt

Mag. pharm.  
Emilia Tot-Wallner

Abschluss des Aufbau-Universitätslehrganges Pharmazeutisches Qualitätsmanagement

Goldbarren 2017 - Ausbildung mit "Gutem Erfolg"
Kristina Rotheneder Lehrabschlussprüfung zur Metalltechnikerin & Lehrabschlussprüfung zur Werkstofftechnikerin

Sandra Wohl Lehrabschlussprüfung zur Einzelhandelskauffrau

Sebastian Mannsberger Lehrabschlussprüfung zum Karosseriebautechniker

Anna Tamandl
Reifeprüfung am Bundes-Oberstufenrealgymnasium für Berufstätige  
an der Theresianischen Militärakdemie

Paula Eckhart Reifeprüfung am Bundesrealgymnasium Zehnergasse in Wiener Neustadt

Für besonders herausragende Leistungen im sportlichen Bereich

Florian Leitner
spielt seit dem 10 Lebensjahr im Bowling Verein BC Royal in Wiener Neustadt - bereits zahlreiche 
Erfolge - u.a. 2x österr. Staatsmeister im Bowling Einzel 1x österr. Staats im Doppelbewerb spielt 
auch bereits in Erwachsenen-Bewerben und erreicht auch dort regelmäßig 1., 2. und 3. Plätze

Ehrungen 2017

Am Donnerstag, dem 23. November 2017 durfte ich abermals im Rahmen eines kleinen Festaktes im Schlössl Wöllers-
dorf junge Erwachsene für ihre besonderen Leistungen im Rahmen ihrer Aus- bzw. Fortbildung mit einem Goldbarren 
(für Abschluss mit „Gutem Erfolg“) oder einem Goldenen Philharmoniker (für „Ausgezeichnete Erfolge“) belohnen. 

Eine Anerkennung in Form eines Goldbarrens 
erhielt auch ein junger Gemeindebürger für be-
sondere sportliche Leistungen.

Als Bürgermeister ist es mir ein besonderes An-
liegen, im Rahmen dieser Veranstaltung jenen 
jungen Menschen eine besondere Wertschät-
zung entgegen zu bringen, welche durch außer-
ordentliche Leistungen im beruflichen Bereich 
oder in der Ausübung ihres Sportes besondere 
Erfolge erzielen und somit einen wichtigen Bei-
trag in unserer Gesellschaft leisten und Vorbild-
wirkung haben.
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Willkommen
auf dieser

Welt

Ann-Kathrin Hauer mit ihren 

Brüdern Tobias und Lukas Wallner
Isabella Le-Stadlhofer

Emma Nikowitz

Marie Anna Räuscher-Nentwich Julian Randl
Jannik Riegler

Emanuel Turcin
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Geburten vom  
01.12.2016 – 30.11.2017

Collin Csaba Schwarz  01.12.16
Lucas Krennert  01.12.16
Hannah Stöger  10.12.16
Tobias Eder  22.12.16
Leah Partsch  07.01.17
Emilya Fleck  14.01.17
Julia Melanie Strasser  24.01.17
Ylvie Nayla Schärf  02.02.17
Marie Anna Räuscher-Nentwich  13.02.17
Tim Karl Ebeling  11.03.17
Olivia Altenburger  13.03.17
Simon Bernhard Molin-Hönigsperger 13.03.17
Kalina Komadina  18.03.17
Sophie Lissa  25.03.17
Lucas-Nicolae Natu  28.03.17
Livio Schiemer  29.03.17
Joseph Maria Gabriel Lind  30.03.17
Emma Nikowitz  30.03.17
Jannik Riegler  06.04.17
Simon Neubauer  11.04.17
Louisa Siebel  17.04.17
Dexter-Valentin Werbik  18.04.17
Julian Randl  19.04.17
Amar Bekrić  24.04.17
Valentina Sekulić  08.05.17
Anna Magdalena Tatić  10.05.17
Yagmur İșikli  23.05.17
Benjamin See  10.06.17
Levi Nistor  14.06.17
Tobias Wallner  14.06.17
Aayan Khan Qayyum  27.06.17
Isabella Le-Stadlhofer  03.07.17
Emanuel Turcin  11.07.17
Florian Borenich  25.07.17
Ann-Kathrin Hauer  27.07.17
David Rus  30.07.17
Mario Sturm  30.07.17
Kian Franz Zusag  18.08.17
Gabriel Unger  01.09.17
Santiago Silva Santos  08.10.17
Diego Castro Ribeiro  10.10.17
Viktor Zlatanovski  23.10.17
Amos Turcin  12.11.17
Ferdinand Biegler-König  20.11.17

Mario Sturm

Livio Schiemer

Simon Neubauer

Olivia Altenburger

Florian Borenich
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80. Geburtstag – Elisabeth Mayer80. Geburtstag – Danilo Marchi

85. Geburtstag – Herta Rauscher

80. Geburtstag – Ing. Herbert Gallei

90. Geburtstag – Edith Ziehaus90. Geburtstag – Eduard Oberbauer 90. Geburtstag – Hedwig Böhm

80. Geburtstag – Sr. Robertina

80. Geburtstag – Anna Friedrich

80. Geburtstag – Richard Exler 85. Geburtstag – Franz Legenstein 

Jeder, der sich die Fähigkeit erhält, 
Schönes zu erkennen, wird nie alt werden. 

Franz Kafka (1883-1924)

Herzlichen  
Glückwunsch  zum Jubiläum
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80. Geburtstag – Josef Walter

90. Geburtstag – Hermann Neubauer 95. Geburtstag – Martin Dusch

80. Geburtstag – Josef Leeb

80. Geburtstag – Gerlinde Engelhardt 80. Geburtstag – Hermann Reiter

85. Geburtstag – Martha Spannring 90. Geburtstag – Anna Maria Mannsberger

 
Jubiläen vom  
01.06.2017 – 30.11.2017
80. Geburtstag

Danilo Marchi
Hermann Karl Reiter
Richard Exler
Gertrude Maria Josefa Bergauer
Josef Leeb
Elfriede Jahn
Elisabeth Mayer
Josef Walter
Ing. Herbert Gallei
Anna Friedrich
Gerlinde Stephanie Engelhardt
Teresa Robatscher (Sr. Robertina)

85. Geburtstag

Wilma Partl
Franz Legenstein
Hildegard Wolfram
Martha Spannring
Herta Rauscher
Dietrich Brandner
Hilda Elisabeth Habart

90. Geburtstag

Elfriede Schremser
Roman Würrer
Julius Wölfer
Hedwig Böhm
Eduard Oberbauer
Edith Ziehaus
Anna Maria Mannsberger
Hermann Neubauer

95. Geburtstag
Martin Dusch
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50. Hochzeitstag – Dkfm. Christel und 
Dkfm. Dr. Alois Scheicher

50. Hochzeitstag –  
Doris und Richard Deutsch

50. Hochzeitstag –  
Eveline und Helge Scheidl

50. Hochzeitstag – 
Veronika und Josef Meitz

Hochzeitsjubiläen vom  
01.06.2017 – 30.11.2017

Hochzeitsjubiläum - 50 Jahre

Doris und Richard Deutsch

Dkfm. Christel und  
Dkfm. Dr. Alois Scheicher

Eveline und Helge Scheidl

Veronika und Josef Meitz

Ausschreibung Ferialpraktikum Sommer 2018
Die Marktgemeinde Wöllersdorf-Steinabrückl ist eine der wirtschaftsstärksten Gemeinden im Bezirk Wiener Neustadt/ 
Industrieviertel. Das Gemeindeamt betreut mit rund 40 Mitarbeiter/innen mehr als 4.800 Einwohner/innen, welche in zwei Katastralge-
meinden ihren Wohnsitz haben. Gemäß NÖ Gemeindevertragsbedienstetengesetz 1976 schreiben wir zur Unterstützung während der 

Sommermonate folgende Position aus:

Ferialarbeitnehmer m/w 
Außendienst oder Innendienst (Kindergarten/Schülerhort)
für Juli und August 2018
Beschäftigungsausmaß zwischen 2 und 3 Wochen je nach Tätigkeit mit 25 – 40 Wochenstunden

Hauptaufgaben Außendienst:
• Pflege der Grünanlagen
• Wartungs- und Reinigungsarbeiten
• Sperrmüllabfuhr

Hauptaufgaben Kindergarten/Schülerhort:
• Unterstützung in der Betreuung
• Essensausgabe
• Reinigungsarbeiten
• Begleitung von Ausflügen (Hort)

Anforderungen:
Mindestalter 16 Jahre / 18 Jahre in Kindergarten/Hort 
Führerschein der Klasse B im Außendienst von Vorteil
Bereitschaft zu körperlicher Arbeit
Teamfähigkeit
Belastbarkeit und Lernbereitschaft

Bewerbungen sind ausschließlich 
in schriftlicher Form in der Zeit 

von 01.01.2018 bis 31.01.2018 abzugeben

(inkl. Lebenslauf ) in der Bürgerservicestelle Wöllersdorf, Marktzentrum 1, 
2752 Wöllersdorf, oder in der Bürgerservicestelle Steinabrückl, Hauptstraße 
11, 2751 Steinabrückl, z.H. Herrn Bürgermeister Ing. Gustav Glöckler.

Zu spät eingelangte Bewerbungen können leider nicht berücksichtigt wer-
den, es gilt das Datum des Einlangens. Alle Bewerber werden schriftlich 
verständigt.
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Schüler/inneneinschreibung für das Schuljahr 2018/2019 
Volksschule Wöllersdorf und Volksschule Steinabrückl

Die zentrale Schüler/inneneinschreibung findet am

16. Jänner 2018 (für Familiennamen von A bis N) von 14:00 bis16:00 Uhr 
und am

17. Jänner 2018 (für Familiennamen von O bis Z) von 14:00 bis 16:00 Uhr
im Gemeindeamt der Marktgemeinde Wöllersdorf-Steinabrückl, Marktzentrum 1, statt.

Bitte kommen Sie mit Ihrem Kind! 
Kinder, die vor dem 1. September 2018  das 6. Lebensjahr vollendet haben, sind schulpflichtig! 

Wir freuen uns schon auf Ihr Kind!
Nach Feststellung der genauen Schüler/innenzahlen erhalten Sie eine Information über die jeweilige Schulzuteilung.

Mitzubringen sind:   • Ausgefüllte Anmeldung
 • Geburtsurkunde des schulpflichtigen Kindes
 • Meldebestätigung (am Gemeindeamt erhältlich)
 • Sozialversicherungsnummer (e-card)
 • Staatsbürgerschaftsnachweis des Kindes bzw. eines Elternteils
 • Vormundschaftsnachweis (bei Kindern geschiedener Eltern)
 • Nachweis des religiösen Bekenntnisses (Taufschein)
 • Allfällige Unterlagen, Erhebungen und Förderergebnisse, die während  
  der Zeit des Kindergartenbesuches zum Zweck der Dokumentation 
  des Entwicklungsstandes erstellt wurden
 • Übergangsportfolio und Brief aus dem Kindergarten
 • Mutter-Kind-Pass (bei Kindern mit errechnetem Geburtstermin nach dem 31.8.2012)

Kindergarteneinschreibungen für das Kindergartenjahr 2018/2019
Die Einschreibung in die NÖ Landeskindergärten Wöllersdorf,  

Kirchengasse 58, Tirolerbachstraße 19 und Satzäcker 3-5 für das Kindergartenjahr 2018/2019 findet am

Dienstag, 09. Jänner 2018 und Mittwoch, 10. Jänner 2018 
in der Zeit von 13:00 Uhr – 15:30 Uhr 

im Gemeindeamt Wöllersdorf, Marktzentrum 1, 2752 Wöllersdorf, statt.

Die Einschreibung in die NÖ Landeskindergärten Steinabrückl,  
Wassergasse 2a und Hauptstraße 7 für das Kindergartenjahr 2018/2019 findet am

Dienstag, 09. Jänner 2018 und Mittwoch, 10. Jänner 2018 
in der Zeit von 13:00 Uhr – 15:30 Uhr 

im Landeskindergarten Wassergasse, Wassergasse 2a, 2751 Steinabrückl, statt.

Um ein erstes Kennenlernen zu ermöglichen, bringen Sie bitte Ihr Kind zur Einschreibung mit. 

Mitzubringen sind: • Geburtsurkunde • Sozialversicherungsnummer des Kindes • Impfzeugnisse

Die Einschreibung betrifft die Kinder der Jahrgänge 2016 und früher.
Der Ordnung halber halten wir fest, dass die Aufnahme des Kindes in den Kindergarten  

entsprechend der freien Kindergartenplätze und des Alters des Kindes erfolgt.
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Krabbelstube Wöllersdorf-Steinabrückl

Ein Jahr in der Krabbelstube bringt viel Abwechslung! Wir 
haben den Schnee begrüßt - im Fasching getanzt - Früh-
lingsblumen geweckt - Osternester gesucht - Marienkäfer 
beobachtet - im Wasser geplantscht - den Sommer genossen 
- Igel im Herbstlaub versteckt - in Kastanien gewühlt - Lichter 
leuchten lassen - den Nikolaus besungen … im Laufe dieser 
aufregenden Zeit haben wir uns von einigen Kinder verab-
schiedet sowie Neue begrüßt. 
Nun lassen wir das Jahresende besinnlich ausklingen und 
freuen uns schon auf neue spannende Abenteuer im kom-
menden Jahr.

NÖ Landeskindergarten Hauptstraße Steinabrückl

Im heurigen Kindergartenjahr bieten wir in unserem Haus einen Trommelworkshop an.

Im Oktober besuchten uns Nico und 
Kuku zum ersten Mal und die Kinder 
hatten viel Spaß und Freude am Aus-
probieren der verschiedenen Rhyth-
musinstrumente.

Der Klang von 30 Trommeln war sehr 
beeindruckend und wir freuen uns 
schon auf die nächste Spielstunde.
Das Team des Kindergartens Haupt-
straße
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Nö Landeskindergarten Kirchengasse Wöllersdorf

Seit Beginn des Kindergartenjahres 2017/2018 setzen wir im Kindergarten Kirchengasse - nach einer Übergangs phase 
des gruppenübergreifenden Arbeitens - das Konzept des „Offenen Hauses“ um. Was steckt hinter diesem pädagogischen 
Konzept des Offenen Hauses?

In unserem „offenen Haus“ stehen alle Räumlichkeiten al-
len Kindern zur Verfügung. Somit können die Kinder unter-
schiedliche Bereiche kennen lernen, sie haben mehr Platz für 
Aktivitäten und können das ganze Material- und Spieleange-
bot des Hauses nützen. 

Wir Pädagoginnen können im Rahmen dieses Konzepts den 
Kindern viel mehr  Lernimpulse und Erfahrungswelten im 
Sinne des Bildungsplans für Kindergärten in Niederösterreich 
anbieten -  sei es im Bereich Bewegung und Gesundheit, Na-
tur und Technik, im Bereich Kreativität, oder im Bereich der 
Sprach- und Kommunikationsentwicklung.

Wir können damit noch besser auf die Stärkenentwicklungen 
jedes einzelnen Kindes eingehen und ihnen Spaß am Entde-
cken von Neuem genauso vermitteln, wie die Freude am Wei-
terentwickeln ihres bereits Gelernten.

Was „Offenes Haus“ ganz bestimmt nicht heißt ist, dass bei 
diesem Konzept die Kinder einfach tun können was sie möch-

ten und sich an keine Strukturen und Regeln halten müssen. 
Die Kinder werden während der Bildungszeit immer päda-

gogisch begleitet und angeleitet. Der Tagesablauf ist zeitlich 
und räumlich klar strukturiert und somit verbindlich für alle 
- für Pädagogen, Betreuerinnen und für die Kinder.

Darüber hinaus ist es für uns wichtig,  Bräuche und Rituale 
zu pflegen und neben den fixen Treffen im Tagesablauf auch 
Geburtstage und Feste im Jahreskreis zu feiern und jede 
Möglichkeit für gemeinsames Feiern zu nutzen. So erleben 
die Kinder Gemeinschaft und Zugehörigkeit, sowohl in der 
Gruppe als auch im Gemeindegefüge.

Das pädagogische Konzept des „Offenen Hauses“ unterstützt 
vor allem auch die Erziehung zur Selbstständigkeit -  ein be-
sonders wichtiges Ziel, welches wir im Kindergarten ständig 
verfolgen. Nach dem bekannten Satz der Reformpädagogin 
Maria Montessori begleiten wir die Kinder mit Selbsttätigkeit 
zur Selbstständigkeit. 

„Erkläre mir, und ich vergesse. Zeige mir, und ich erinnere. 
Lasse es mich tun, und ich verstehe.“ (Maria Montessori)

Es gibt:

 • festgelegte Bring- und Abholzeiten

 •  fixe Zeiten für Morgen- und Mittagstreffs

 •  einen vorgegebenen Zeitraum für die gesunde   
 Jause -  hier gilt der Dank an alle Eltern, die uns dabei  
 hervorragend unterstützen.

 •  fixe Essenszeiten für das Mittagessen
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Neue NÖ Mittelschule Markt Piesting

Eindrücke vom „Tag der offenen Tür“

Der „Tag der offenen Tür“ in der NNÖMS Markt Piesting fand unter reger Teilnahme der Sprengelvolkschulen aus Markt 
Piesting, Waldegg, Wöllersdorf und Steinabrückl am 20.10.2017 statt.

In den einzelnen Klassen wurde von 
den SchülerInnen ein exemplarischer 
Unterricht geboten und die Gäste zum 
Mitmachen gebeten. Einige SchülerIn-
nen der 4. Klassen waren als Lotsen für 
die Gäste eingesetzt und führten mit 
Elan durch das Schulhaus. 

Mit der EDV-Spezialität der NMS, dem 
Smartboard, wurde den Eltern und 
Kindern ein Einblick in die unglaubli-
che Vielfalt des digitalen Lernens ge-
währt und im Physiksaal, wo verschie-
dene Experimente aufgebaut waren, 
stand die haptische Komponente der 
Wissensvermittlung im Vordergrund. 
Besonders beliebt waren die Übungen 
im Turnsaal.

Die NNÖMS Markt Piesting zeichnet 
sich nicht nur durch moderne Unter-
richtsformen und Techniken, sondern 
auch durch das engagierte Lehrerteam 

aus. Hinzu kommen noch verschiedene 
Zusatzangebote im sportlichen, mu-
sischen und naturwissenschaftlichen 
Bereich! Ebenso wird ab der 3. Klasse 
mit Berufsorientierung eine „Starthilfe“ 
für den weiteren Lebensweg der Schü-
lerinnen und Schüler geboten!

Die Kennenlerntage der ersten  
Klassen in Annaberg
Die 1. Klassen fuhren mit ihren Lehrern 
am 2. Oktober 2017 nach Annaberg. 
Gut gelaunt kam die Reisegesellschaft 
im Quartier an. Begeistert nahmen die 
Schülerinnen und Schüler an den Akti-
onen teil. Da wurde gespielt, geübt, ge-
lacht und erste Kontakte geknüpft. Mit 
dem Flying Fox oder dem Big Swing 
wurde auch ein bisschen Abenteuer in 
den Alltag gemixt. Bei vielen Spielen, 
einem Lagerfeuerabend, der Lösung 
von Teamaufgaben und bei gruppen-
dynamischen Aufgabenstellungen 

funktionierte das Kennenlernen von 
Tag zu Tag besser. Am 4. Oktober star-
tete unsere Heimreise. Gesund und 
etwas müde wurden die Kinder von 
ihren Eltern bei der NMS empfangen.

Adventabend der Musikschule 
Markt Piesting
Am 1. Dezember versetzten die 
SchülerInnen und das Lehrerteam 
der Musikschule Markt Piesting im 
Festsaal Waldegg das Publikum mit 
traditioneller Adventmusik in Weih-
nachtsstimmung.
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Schülerhort Wöllersdorf

Kaum hat das neue Schul-/Hortjahr begonnen, bereiten wir uns nun schon wieder mit Feuereifer auf Weihnachten vor. 
Heuer wurden die Fenster des Schulgebäudes im Erdgeschoß durch eine beleuchtete Weihnachtsstadt dekorativ in Sze-
ne gesetzt. Welches Weihnachtsgeschenk in Planung bzw. Vorbereitung ist, wird noch nicht verraten, denn es soll ja eine 
Überraschung sein!

Da uns dieses Jahr ein warmer und sonniger Herbst bis fast 
Ende Oktober zu Teil wurde, verbrachten wir viel Zeit im 
Schulgarten und auf dem Spielplatz. Austoben und viel Be-
wegung an der frischen Luft waren angesagt. Doch wir unter-
suchten auch verschiedene Naturmaterialien, wie Laubblät-
ter, Blüten von Sträuchern u.v.m. mit unseren tragbaren und 
mit Licht ausgestatteten Mikroskopen. Es überraschte uns, 
wie schön diverse Naturmaterialien in mikroskopisch vergrö-
ßerter Form aussahen!

Einen ersten Höhepunkt in diesem Jahr stellte die alljährliche 
„Halloween-Jause“ mit unseren „Gruselfingern“ dar! Schon 
bei unserer monatlich statt-
findenden Geburtstagsfeier 
machten wir gemeinsam Pop-
corn für unsere „Skeletthände“. 
Selbstverständlich wurden 

viele Dekorationen, wie 
Spinnen aus Kastanien 
oder Fledermäuse aus Klo-
papierrollen und Geister 
aus Konservengläsern als 
Tischdekoration mit Be-
geisterung hergestellt.
Wir freuen uns auch wei-
terhin auf viele gemeinsa-
me Aktivitäten und fiebern 
natürlich dem bevorste-
henden Weihnachtsfest 
entgegen!

Ein besinnliches und frohes Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins Jahr 2018 wünschen 
die Kinder und das Hortteam Wöllersdorf

Schülerhort Steinabrückl

Zurzeit wird der Hort von 56 Kindern besucht. In den Sommerferien wurde er umgebaut und in den Keller verlegt. Durch 
den Umbau wurde unser Hort viel heller, größer und moderner. In den alten Räumlichkeiten befinden sich jetzt zwei 
neue Klassen.  

Seit Schulanfang haben wir eine neue 
Betreuerin. Sie heißt Gabi und ist sehr 

nett. Am liebsten spielen wir mit der 
neuen Kugelbahn, auch sonst haben 
wir eine große Auswahl an Spielsa-
chen. Durch viele verschiedene Aktivi-
täten wird uns hier nie langweilig und 
wir fanden viele neue Freunde. Bei den 
Hausaufgaben helfen uns Dani und 
Elisabeth immer, wenn wir Unterstüt-
zung brauchen. Wir fühlen uns dort 
sehr wohl. Wie jedes Jahr machen wir 
wieder eine Lesenacht, auf die wir uns 
schon sehr freuen. 

Manchmal, wenn wir zu laut sind, be-
kommen wir Ärger, aber das macht 
uns nichts. Seit neuestem ist der Haus-
aufgabenraum auch ein Ruheraum, in 
dem leise Musik spielt. Das tut uns sehr 
gut. 

Das Hort Team aus Steinabrückl 
wünscht Ihnen allen frohe Weihnach-
ten, besinnliche Feiertage und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr! 

Dieser Artikel wurde von den Kindern der 
4. Klasse verfasst: Laureen, David, Ali-
na, Aleksej, Patricia, Leoni, Alena, Emily, 
Constantin und Noelie.
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Elternverein der Volksschule Steinabrückl 

Nach einem erfolgreichen Schuljahr 2016/17 starteten wir mit unserer neuen Obfrau Verena Kappner bereits in den 
Sommermonaten in die Vorbereitung für unseren alljährlichen Weihnachtsmarkt. 

Wir möchten uns nicht nur bei den vie-
len Eltern, die uns tatkräftig unterstützt 
haben, sondern auch bei den Schulkin-
dern und Lehrern herzlich bedanken.
Sie haben zauberhafte Geschenke für 
unseren Verkaufsstand gebastelt und 
uns musikalisch in vorweihnachtliche 
Stimmung versetzt. 

Mit den gesammelten Einnahmen 
möchten wir unter anderem unsere 
Schulkinder wie jedes Jahr auf ihren 
traditionellen Abschlussausflug einla-
den. Neben der Kostenübernahme für 
die Fahrt nach Piesting zum Eislaufen 
und der Finanzierung des Selbstver-
teidigungskurses unserer Viertklässler, 
beteiligen wir uns an vielen anderen 
Aktivitäten in der Volksschule Steina-
brückl. 
Damit wir das Alles unseren Kindern 
ermöglichen können, bitten wir auch 
weiterhin um Ihre Unterstützung für 
unsere Veranstaltungen.  

Über Ihren Besuch auf unserem Oster-
markt am 25.3.2018 würden wir uns 
sehr freuen.

Der Elternverein der VS Steinabrückl 
wünscht Ihnen und Ihren Familien ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr.

Elternverein der Volksschule Wöllersdorf

Auch heuer konnte der Elternverein beim Bauernmarkt und auf dem Gemeinde-Adventmarkt, dank  der kräftigen  
Mithilfe der Eltern der Wöllersdorfer Volksschulkinder, wieder Einnahmen zum Wohle unserer Kinder lukrieren.

Am Adventmarkt wurde eine Tombola gemacht bei der uns 
viele Unternehmen mit tollen Sachspenden unterstützt ha-
ben. Vielen Dank an dieser Stelle!

Die Einnahmen wurden und werden unter anderem zum Bei-
spiel für folgende Vorhaben für die Kinder verwendet: 
 ✔ Lexika für die 4 . Klasse
  ✔ Unterstützung bei Ausflügen
  ✔ Projekttage
  ✔ Fahrradführerschein
  ✔ Nativ Speaker
  ✔ Safer Internet
  ✔ Eislaufen
  ✔ Schwimmkurse

Diese und weitere Themen werden vom  
Elternverein unterstützt. 

Wir wünschen allen Gemeindebürgerinnen, Gemeindebür-
gern und all ihren Angehörigen ein ruhiges und schönes 
Weihnachtsfest.

Der Vorstand des EV Wöllersdorf
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Österr. Kinderfreunde Ortsgruppe Steinabrückl-Heideansiedlung 

Die Ortsgruppe der Kinderfreunde Steinabrückl-Heidean-
siedlung wurde 1961 gegründet. Seit diesem Zeitpunkt ver-
anstalten wir verschiedene Aktivitäten für Kinder und Fami-
lien unserer Gemeinde. Im heurigen Jahr waren wieder das 
Faschingsfest und das Familienspielefest zu Schulbeginn un-
sere größten Veranstaltungen. 

Zum Abschluss des Jahres besuchen wir das Weihnachtsthe-
ater der Wiener Kinderfreunde. Auch für das kommende Jahr 
wird schon fleißig geplant:

Kindermaskenball
04. Februar 2018, 14:30 – 17:00 Uhr
mit Helli’s Musik und Clown Gerda

Wir laden alle Kinder und ihre Familien dazu ein, mit uns den 
Fasching zu feiern und ein paar lustige Stunden zu verbringen. 
Nähere Informationen dazu finden Sie in unserem Schaukas-
ten auf der Hauptstraße gegenüber des Backshops Gavriil. 
Einen herzlichen Dank sagen wir allen Helfern und Mitglie-
derfamilien, die uns immer unterstützen. 

Auch Sie wollen unsere Arbeit durch Ihre Mitgliedschaft 
fördern oder bei uns mithelfen? Sie erreichen uns unter  
kfr-steinabrueckl@hotmail.com. Gerne senden wir Ihnen In-
formationen zu und freuen uns auf Ihr Mail.
Schöne Feiertage wünschen Ihnen die Mitarbeiter der 
Kinderfreunde Steinabrückl-Heideansiedlung

Wöllersdorfer SingArt

Mit rund 200 musikbegeisterten Gästen war unser heuriges 
Herbstkonzert eines der bestbesuchten der letzten Jahre! Wir 
freuen uns sehr, dass unser wie immer sehr abwechslungs-
reich-musikalischer Nachmittag, mit lustigen Liedern, engli-
schen und schwedischen Stücken und bekannten Melodien 
die zum Mitsingen anregten, so gut bei unserem Publikum 
angekommen ist. Musikalisch begleitet wurden wir am Kla-
vier von Florian Hecher und an der Bassgitarre von Florian 
Welles. Für liebgewonnene, humorvoll-literarische Einlagen 
sorgte ein weiteres Mal Anna Piribauer. Wir sind schon ge-
spannt, welches Motto sich unsere Doris fürs nächste Herbst-
konzert einfallen lassen wird.
Zur lieben Tradition geworden ist uns bereits die musikali-
sche Eröffnung des heuer wieder sehr stimmungsvollen Ge-

meinde-Adventmarktes am 3. Dezember vor dem Schlössl. 
Für 2018 planen wir einen Chorausflug zu unserem ehema-
ligen, langjährig lieben Chomitglied Sr. Theresa, welche im 
letzten Jahr von ihrem Orden in das Stammhaus nach Sto-
ckerau abberufen wurde. Wir werden dort eine Morgenmesse 
musikalisch gestalten und freuen uns schon jetzt auf einen 
entspannten,  gemütlichen Tag.

Wo Sie uns in nächster Zeit sehen und hören können?
24.12.2017 Christmette  
in der Pfarrkirche Wöllersdorf, 22:30 Uhr
30.12.2017 Weihnachtlicher Jahresausklang,  
Pfarrkirche Wöllersdorf, 19:30 Uhr
31.03.2018 Auferstehungsfeier,  
Pfarrkirche Wöllersdorf, 20:00 Uhr
28.04.2018 Gottesdienst im Rahmen des Gemeinde- 
Walpurgisfestes, Festwiese Wöllersdorf, 10:00 Uhr

Im heurigen Jahr durften wir auch wieder zwei neue Mit-
glieder in unserer Chorgemeinschaft begrüßen und laden 
alle Sängerinnen und Sänger, und jene die es gerne werden 
möchten, herzlich ein, zu einer „Schnupperprobe“. 
Wir treffen uns jeden Montag im Pfarrhof Wöllersdorf um 
19:30 Uhr. Viele schöne, musikalische Momente in der Ad-
vents- und Weihnachtszeit sowie einen glücklichen Start ins 
neue Jahr wünscht Ihnen Ihre Wöllersdorfer SingArt

Sie wissen nicht wohin mit Ihrem alten Handy? 
Bringen Sie es zu unserer Sammelbox in der Bürgerservice-
stelle Steinabrückl!  Der Erlös wird für die Kinderschutzein-

richtung Kidsnest GmbH verwendet.
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Verschönerungsverein Wöllersdorf

Liebe Mitglieder und Freunde des Ver-
schönerungsvereines!

1968 – 2018 Fünfzig Jahre Verschöne-
rungsverein Wöllersdorf! Dieses Jubilä-
um wollen wir natürlich auch gebüh-
rend feiern. Doch Voraussetzung dafür 
ist, dass sich bis zu unserer nächsten 
Generalversammlung im April 2018 je-
mand als   Obmann oder auch als Ob-
frau zur Verfügung stellt. 

Der Verein hat in all den Jahren in un-
zähligen freiwilligen Arbeitsstunden 
viel für die Ortsbildpflege geleistet, ob 

Blumenschmuck, Spielplatz, Panorama-
weg,  Pecherweg,  die vielen Bankerl, 
die laufend repariert und gepflegt wer-
den, um nur einige Beispiele zu nennen. 
Und an den  Veranstaltungen unseres 
Vereines nahm die Bevölkerung immer 
sehr gerne und zahlreich  teil. 

Auf die volle Unterstützung vom Vor-
stand, den Mitarbeitern, und sicher 
auch allen Mitgliedern darf der neue 
Obmann/ die neue Obfrau garantiert 
zählen.  Wir sind zuversichtlich, dass je-
mand bereit ist, den Verein nach außen 
zu präsentieren. Sollte es wider Erwar-

ten jedoch nicht der Fall sein, wird der 
Verschönerungsverein zur Geschichte 
Wöllersdorfs gehören. 
Es ist daher auch nicht möglich, für 
2018 Arbeitseinsätze, Gratiserde für 
den Friedhof, Blumenschmuck etc. zu 
planen. Zur die Generalversammlung 
werden wir unsere Mitglieder zeitge-
recht einladen. 

Ein friedvolles Weihnachtsfest im Krei-
se Ihrer Familie, Gesundheit, Glück und 
Zufriedenheit für 2018 wünscht allen 
Mitgliedern und Freunden der Ver-
einsvorstand des VV-Wöllersdorf.

Verschönerungsverein Steinabrückl-Heideansiedlung

Auch dieses Jahr meinte es der Wettergott wieder sehr gut 
mit uns und so wurde unser legendäres Fest zur Sommer-
sonnenwende ein voller Erfolg! Die Kinder wurden mit Gra-
tisschminken und einer großen Hüpfburg unterhalten. Nach 
dem Entzünden des traditionellen Sonnwendfeuers feierten 
viele gutgelaunte Gäste bis spät in die Nacht ein fröhliches 
Fest. Das Besondere in diesem Jahr war, dass trotz des landes-
weiten Feuerverbots - dank unseres Feuerwehrkommandan-
ten Walter Pfisterer jun. - tatsächlich ein Sonnwendfeuer ent-
zündet werden konnte – eines der wenigen im ganzen Bezirk. 
Sonntags wurde das Veranstaltungswochenende noch mit 
einem Frühschoppen abgeschlossen. Für den musikalischen 
Rahmen sorgte die Jugendblasmusik der Musikschule Markt 
Piesting.
Unser zweites großes Projekt ist die Errichtung der Radlerrast! 
In Ermangelung vieler tatkräftiger Mithelfer bzw. durch zeit-
weise gesundheitliche Ausfälle unserer Vorstandsmitglieder, 
musste den ganzen Sommer über, auf Etappen gearbeitet 

werden. Aber letztendlich konnten wir dann doch noch Ende 
Oktober einen Großteil des Rasens anbauen. Die Finalisie-
rung wird aber erst nächstes Jahr stattfinden.

Auch übernahm der Verschönerungsverein wieder die Som-
merblumenbepflanzung im ganzen Ortsgebiet und hat diese 
in Schuss gehalten! Dieses Jahr wurden weniger Tröge und 
Kistchen zerstört und auch beim Gießen und Pflegen konn-
ten wir uns über ein wenig mehr Unterstützung freuen!  
Obwohl wir einige großzügige Sponsoren für die Umsetzung 
unserer Ideen gewinnen konnten, sind wir trotzdem auf die 
Einzahlung der Mitgliedsbeiträge angewiesen. Leider ist 
auch in diesem Jahr nicht einmal die Hälfte der Beiträge von 
unseren Vereinsmitgliedern eingelangt.

Wir freuen uns, Sie  wieder zu dem am 1. Jänner 2018 um 
16:00 Uhr stattfindenden Neujahrskonzert im Kulturheim 
Steinabrückl, herzlich einladen zu dürfen. 
Die musikalische Gestaltung wird ein weiteres Mal das En-
semble „Wiener Flair“ übernehmen. Vorverkaufskarten sind in 
der Bürgerservicestelle Steinabrückl, im Backshop Gavriil und 
im Restaurant Kozel erhältlich.

Der VV Steinabrückl-Heideansiedlung wünscht Ihnen Frohe 
Weihnachten und ein erfolgreiches Neues Jahr und uns, dass 
sich noch einige Freiwillige mehr finden werden, die mit En-
gagement und tatkräftiger Unterstützung dem Verein hilf-
reich zur Seite stehen, damit dieser Traditionsverein auch im 
Jahre 2018 Einiges zur Ortverschönerung beitragen kann.
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Kriegsopfer- und Behindertenverband Wöllersdorf-Steinabrückl

„Wir bewegen“ - wir haben diesen Leitsatz gewählt, weil er 
ausdrückt, wofür unser Verband steht. 
„Wir“ – dass sind Sie selbst und wir, der größte Behinderten-
verband Österreichs.
Gemeinsam sind wir in der Lage in unserer Heimat viel zu 
 „bewegen“.

"Wir" engagieren uns für ALLE Menschen mit Behinderungen.
Chronisch Kranke, genauso wie Unfallopfer haben in unse-
rem Land Rechte und Ansprüche.
"Wir" helfen Ihnen diese durchzusetzen, gleich welcher Art 
und Ursache die Behinderungen sind.

DiabetikerInnen sind bei uns genauso Mitglied wie Rollstuhl-
fahrerInnen, mit einer Behinderung Geborene genauso wie 
ältere Menschen, die durch ihre nachlassende Leistungsfä-
higkeit mit Behinderungen neu leben lernen. Gemeinsam 
haben wir eine starke Stimme und werden gehört.

"Wir" setzen Ihr Recht durch
KOBV Mitglieder werden kostenlos durch die ExpertInnen der 
KOBV-Sozialrechtsabteilung in Behindertenangelegenheiten 
vor Ämtern, Behörden und Gerichten vertreten.
Beispiele:
• Pflegegeldangelegenheiten und Anträge 
 zur Rezeptgebührenbefreiung
• Förderansuchen oder Anträge auf einen Behindertenpass
• Im Arbeitsleben: 
 Kündigungsverfahren, Arbeitsunfälle und Berufskrankheiten
• Beim Weg in die Pension

Wir beraten und informieren vor Ort.
Informationsmaterial finden Sie in den Bürgerservicestellen 
Wöllersdorf und Steinabrückl
Kontaktdaten 

Beatrix Reihs | Obfrau OG Wöllersdorf – Steinabrückl
Tel.: 0676/36 16 788

Senioren-Vital Wöllersdorf

Geburtstagsfeier von Hermann Welles, Eva Pfeiffer, Auguste 
Gaitzenauer und Emma Fugger (vorne) mit GR Hermann Rein-
graber (hinten), Bgm. Ing. Gustav Glöckler und Karin Eiselt

Fröhliches Basteln von Adventschmuck für Weihnachten mit 
den Kindern des Kindergartens Steinabrückl 

AKTIV    SICHER    BETREUT

Beim Start vom smoveyHERBSTSEMESTER im Senioren Vital 
am 5.9.2017 wurden die TeilnehmerInnen mit einer Schultüte 
belohnt.

Für den Adventmarkt am 1.12.2017 haben die BewohnerIn-
nen von Senioren Vital gemeinsam mit den und die Vorschul-
kindern fleißig  Weihnachtskekse gebacken.
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Hilfswerk Piestingtal

Heimhilfe 

Unsere qualifizierten, fachlich ausge-
bildeten Heimhelferinnen unterstüt-
zen Sie bei vielen Aktivitäten des täg-
lichen Lebens. Leisten Sie sich mehr 
Lebensqualität durch unsere professi-
onelle Unterstützung.

• Unterstützung bei der Haushalts-
führung

•  Einkäufe und Erledigungen, 
• Begleitung bei Arztbesuchen
•  Gesellschaft leisten und Freizeit 

gestalten

•  Hilfe bei alltäglichen Aktivitäten 
zuhause

Die Kosten der Heimhilfe berechnen 
sich nach dem  Familieneinkommen 
und werden vom Land NÖ gefördert. 
Voraussetzung: Hauptwohnsitz in NÖ, 
Bezug von Pflegegeld.

Sie können die Heimhilfe fallweise 
auch für mehrere Stunden anfordern.

Rufen Sie uns an –  
wir beraten Sie gerne.

Andrea Karl, 
Betriebsleitung
Monika Bauer, leitende Pflegefachkraft
Hilfswerk NÖ

Hilfe und Pflege daheim Piestingtal

Tel.: 02633/43883
Mo-Do 8:00 – 14:00 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Gutensteinerstraße 1C
2753 Markt Piesting
pflege.piestingtal@noe.hilfswerk.at

Volkshilfe Niederösterreich

Qualität ist uns wichtig

Die Dienstleistungen der Kinderbe-
treuung in den Kinderhäusern sowie 
der Bereich Flüchtlingsbetreuung 
wurden heuer erstmals mit dem in-
ternational anerkannten Zertifikat ISO 
9001:2015 ausgezeichnet. Wie schon 
in der mobilen Pflege und Betreuung 
ist auch diesmal die SERVICE MENSCH 
GmbH / Volkshilfe Niederösterreich 
die erste große Trägerorganisation in 
Niederösterreich, die sich über ein ISO-
9001-Logo für ihre Kinderbetreuungs-
angebote freuen darf!

Die (Teil-)Bereiche SeniorInnenange-
bote mit mobiler Pflege und Betreu-
ung, mobiler Therapie, Notruftelefon, 
Schlüsselsafe, Essen zuhause sowie 
Personalentwicklung und Akademie 
meisterten den „Umstieg“ auf die 
neue Norm ISO 9001:2015, die erwei-
terte Anforderungen für zertifizierte 
Unternehmen vorsieht, bravourös. So 
wurden im Zuge der Vorbereitung auf 
diese Umstellung umfangreiche An-
passungen und Ergänzungen in den 
bereits zertifizierten Bereichen und 

Abteilungen vorgenommen.

Insgesamt sind nunmehr folgende Be-
reiche der SERVICE MENSCH GmbH / 
Volkshilfe Niederösterreich nach ISO 
9001:2015 zertifiziert und erhielten da-
rüber hinaus noch das internationale 
IQ-Net-Zertifikat: 

SeniorInnenangebote
• Mobile Pflege und Betreuung 
• Mobile Therapie 
• Notruftelefon, Schlüsselsafe 
• Essen zuhause

Kinderhäuser
Flüchtlingsbetreuung 
Personalentwicklung und Akademie

Die MitarbeiterInnen der mobilen 
Pflege und Betreuung, der nach ISO 
9001:2015 zertifizierten Sozialstation 
Wiener Neustadt Land, sind auch in Ih-
rer Gemeinde für Sie im Einsatz.

Info-Hotline: 
Tel.: 0676 / 8676 oder 
center@noe-volkshilfe.at

Am Foto vlnr: Barbara Gurtner, Regionalleiter Andreas Reither, Leiterin Sozialstation DGKP Daniela Schön-
grundner, Pflegedienstleiterin DGKP Silvia Gramang-Haring, BSc.

Ohne dabei selbst zum Kochlöffel zu greifen. 

n Beste Zutaten aus Österreich. Es wird komplett 
auf Geschmacksverstärker, Konservierungsstoffe* 
und künstliche Farbstoffe verzichtet. 

n  Für jeden das Richtige. Lieber das Wochenme-
nü mit Frischepaket (Salat, Obst ...) zum Fixpreis 
oder die freie Wahl aus über 100 Speisen?

n  Einfach bestellt. Kostenlos geliefert. Schnell zu-
bereitet. Bei uns gibt es keine Bestellverpflichtung!
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Schmeckt wie aus Mamas Küche

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Bestelltelefon: 02742/90 4 90                                             
www.hilfswerk.at

Testangebot
für Neukunden

4 Speisen:
9,90 Euro

Hilfswerk Menüservice. 
Ihr Restaurant zuhause.

Das bestätigen knapp 12.000 zufriedene 
Kundinnen und Kunden in NÖ. Aber nicht nur 
Senioren schmecken die Menüs, sondern 
auch den Kleinen. Der Speiseplan wird ab-
wechslungsreich und kindgerecht gestaltet und 
mit frischem Salat, Obst und Milchprodukten 
ergänzt. 

Auch Figurbewusste, Diabetiker oder 
Menschen mit z.B. Glutenunverträglichkeit 
kommen bei unserer Speisenvielfalt voll auf 
ihre Kosten. 
Saisonale Schmankerl und Süßes aus der 
Konditorei runden das umfangreiche Menü-
service Angebot ab.
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Caritas Pflege

„Alt werden Mitten im Leben“ – die Caritas hilft

Die Caritas unterstützt in der Region Wiener Neustadt und 
Neunkirchen ältere und pflegebedürftige Menschen und ihre 
Angehörigen. Das Angebot reicht von Beratung Betroffener 
und deren Angehörigen, Ergo- und Physiotherapie, Hauskran-
kenpflege, Heimhilfe,  Notruftelefon, 24 Stunden-Betreuung, 
Kurzzeitpflege, Mobiles Hospiz, Beratung bei Demenz, bis hin 
zum Pflegewohnheim Johannes der Täufer  in Kirchschlag.

Wir beraten Sie telefonisch und persönlich in unseren Büros 
oder bei Ihnen zu Hause – umfassend und individuell.      

Doris Werfring 
Leiterin Pflege Zuhause Wr. Neustadt & Umgebung
Neuklostergasse 1, 2700 Wr. Neustadt
Tel.: 0664-185 89 86

Nachbarschaftshilfe der Pfarren Wöllersdorf und Steinabrückl

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

„WIR REICHEN IHNEN DIE HÄNDE“

Unser neues Logo soll Ihnen deutlich 
zeigen, welches Ziel der Verein der 
NBH verfolgt: Jedem Einwohner und 
jeder Einwohnerin unserer Gemeinde 
in einer Notsituation die Hände zu rei-
chen, Hilfe anzubieten. 

Wir sind da, um rasch zu helfen, wenn 
plötzlich ein Notfall eintritt.

Wir sind nicht für Langzeithilfe zustän-
dig - dafür gibt es verschiedene Hilfsor-
ganisationen. 

Sie können aber natürlich Beratung 
über diese professionellen Einrichtun-
gen bei der Nachbarschaftshilfe erhal-
ten. 

Für pflegebedürftige Personen stehen 
viele Hilfsmittel zur Verfügung, die ger-
ne kostenlos verborgt werden. 

Leider ist uns nicht bekannt, wer aus 
unserer Bevölkerung Hilfe benötigt, 
deshalb bitten wir Sie, sich unter der 
Telefonnummer 0676/514 73 89, täg-
lich von 8:00 – 20:00 Uhr, zu melden 
und uns Ihre Probleme und Nöte mit-
zuteilen, damit wir Sie im Bedarfsfall 
bestmöglich unterstützen können.

Der Obmann Gernot Reiff und alle eh-
renamtlichen Mitarbeiter wünschen 
Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein glückliches neues Jahr

Für den Vorstand
Ingrid Haiden

Gell, unser 
Weihnachts-
engerl heißt 
Frau Susi!

Wir unterstützen Sie mit Hauskrankenpflege und Heim-
hilfe immer dann, wenn Sie uns brauchen. Selbstver-
ständlich auch über die Feiertage. Gerne informieren 

wir Sie über unsere Angebote in 
Wr. Neustadt und Umgebung 

unter 0664 185 89 86 oder auf caritas-pflege.at

Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Fest!

Es ist immer noch 
mein Leben.
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Pensionistenverband Steinabrückl-Heideansiedlung-Feuerwerksanstalt

Das Jahr 2017 war arbeitsreich, inten-
siv und erfolgreich. 
Viele Aktivitäten, wie: Osterclub, 
Muttertags- sowie Vatertagsclub, Fa-
schings- und Oktoberfest, Waldan-
dacht "vergessener Herrgott", Theater-
besuche, diverse Ausflüge und -  nicht 
zu vergessen - Geburtstags-Gratulatio-
nen und Ehrungen unserer langjähri-
gen Mitglieder.
Nach wie vor pflegen wir  den Kontakt 
mit den Ortsgruppen Wöllersdorf und 

Felixdorf mit Besuchen und Gegenbe-
suchen.

Leseomas und ein Leseopa stellten 
sich auch heuer wieder in den Dienst 
der guten Sache - und es macht richtig 
Spaß, wenn man sieht, wie gut sich die 
Kinder beim Lesen durch unser Zutun 
weiterentwickeln.

Ein Dankeschön - wie schon die Jahre 
zuvor – gebührt meinem Team für die 

gute Zusammenarbeit auch in diesem 
Jahr.

Unsere Clubnachmittage finden wie 
immer am 1. Dienstag im Monat im 
Kulturheim Steinabrückl ab 14:00 
Uhr statt. Die Termine für 2018 entneh-
men Sie bitte dem Plan im Schaukas-
ten. Auch Fotos von Veranstaltungen 
und Mitteilungen finden Sie dort.

Am Samstag, den 17. März 2018 fin-
det im Kulturheim Steinabrückl eine 
musikalische Reise in die Vergangen-
heit von Frank Sinatra, Dean Martin 
und Sammy Davis jun. mit der Gruppe  
ARTETT   unter dem Titel "Rat Pack" 
statt. Veranstalter ist der Pensionisten-
club Steinabrückl. Karten und Auskunft 
bei Christine Vita 0664/73420742.

Mein Team und ich wünschen allen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und einen 
" guten Rutsch"  ins neue Jahr.

Obfrau Christine Vita
Kontakt 0664/734 20 742

Pensionistenverband  Wöllersdorf

Liebe Freunde, liebe Mitglieder!

Im Jahresrückblick möchte ich Ihnen gerne von unseren Ak-
tivitäten berichten.

Nach der Sommerpause haben wir am 06.09. mit unseren 
zweiwöchigen Clubnachmittagen begonnen und es freut 
mich, Sie immer wieder zahlreich begrüßen zu dürfen.

Unser Herbstausflug ins steirische Almenland hat uns in 
die Edelbrennerei Graf in St. Kathrein geführt. Eine Führung 
brachte uns die Arbeit mit den Veredelungstechniken nahe. 
Am Nachmittag konnten wir uns noch in der Stollenkäserei in 
Arzberg verwöhnen lassen. Der Tag fand beim Heurigen Piri-
bauer in Neudörfl seinen gemütlichen Ausklang.
Auch ein Bingospiel mit tollen Preisen hat für Spannung und 
gute Unterhaltung gesorgt.

Unsere Geburtstagskinder überraschen wir mit kleinen Ge-
schenken zu halbrunden und runden Jubiläen.

Unsere nächsten Termine:

13.12.2017   Weihnachtsfeier im Festsaal

10.01.2018   erster Club im neuen Jahr

07.02.2018 Faschingsveranstaltung mit Kostümen  
 im Festsaal Wöllersdorf

Somit wünsche ich Euch allen, unseren Gemeindevertretern 
und Bediensteten, ein frohes Weihnachtsfest und ein gesun-
des neues Jahr.

Euer Obmann
Hermann Reingraber und sein Team
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Seniorenbund Wöllersdorf-Steinabrückl 

Der erste Clubnachmittag nach den Fe-
rien fand am 07.09.2017 statt. Die Mit-
glieder fanden es schön, dass ab jetzt 
wieder die Treffen alle 14 Tage stattfin-
den, um sich auszutauschen und einen 
vergnüglichen Nachmittag zu verbrin-
gen. Die Ortsgruppe gab anlässlich des 
30-jährigen Bestandsjubiläums eine 
Festschrift heraus und veranstaltete 
ein Fest in würdigem Rahmen.

Als Obfrau durfte ich folgende Ehren-
gäste begrüßen: den Landesobmann 
des NÖ Seniorenbundes Herbert No-
wohradsky, Stv. Landesobfrau Magda-
lena Eichinger, NR Bgm. Hans Rädler, 
LAbg. Ing. Franz Rennhofer, BO GR 
Michael Putz, Ehrenobmann Alfred 
Irschik, Bgm. Ing. Gustav Glöckler, 
Vbgm. Hubert Mohl, KR GR Reinhold 
Zagler, GR Ruth Woch. Für langjährige 
Mitgliedschaft zum NÖ-Seniorenbund 
wurden im Zuge der Veranstaltung 
geehrt: 30 Jahre: Anna Cmunt, Hermi-
ne Kaindl, 25 Jahre: Irma Gschaider, 
Johanna Gallei, Ingrid Legenstein, 10 
Jahre: Edith Lechl, Herbert Lechl, Helga 
Leitner, Elfriede Schremser, Friedrich 
Schremser, 5 Jahre: Roland Marsch, Dr. 
Elisabeth Marsch, Heinrich Nowak, Ot-
mar Gruber, Gertrude Siegl, Otto Der-
flinger.

Der Tagesausflug am 12.10.2017 führ-
te uns bei traumhaftem Wetter in die 
herbstliche Steiermark nach Pöllau-
berg. Auf dem Programm stand die 
Besichtigung der Wallfahrtskirche. Die 
Wallfahrt zum Pöllauberg begann Ende 
des 12. / Anfang des 13. Jahrhunderts 
mit der Verehrung eines Marienbil-
des. "Fortgehen um heimzukommen, 
Freude und Mühsal, Gebet und herz-
haftes Beisammensein, Jenseitiges 
und sehr Diesseitiges, Traditionelles 
und lebendige Gegenwart - das alles 
heißt "Wallfahren"." (Dr. Josef Krainer). 
In der Ölmühle Höfler konnten wir uns 

über die Produktion von Kürbiskernöl 
informieren und uns mit Kostproben 
von den Erzeugnissen aus eigener 
Produktion überzeugen. Am Hödlhof 
in Stubenberg besichtigten wir eine 
Schnapsbrennerei, stärkten uns beim 
dazugehörigen Buschenschank mit 
einer herzhaften Jause und traten an-
schließend die Heimreise an.
Zu Allerheiligen wurde ein Kranz im 
Gedenken an die Gefallenen und sons-
tigen Kriegsopfer beider Weltkriege 
beim Kriegerdenkmal niedergelegt.

Am 12.11. gedachten wir in einer Hl. 
Messe unserer verstorbenen Mitglieder.

Zum Beginn der Adventszeit haben 
wir mit Gedichten einen stimmungs-
vollen Nachmittag verbracht und am  

14.12. werden wir uns mit einer vor-
weihnachtlichen Feier - umrahmt von 
Musik und Lesungen - auf das Weih-
nachtsfest und den kommenden Jah-
reswechsel einstimmen.
Der erste Seniorennachmittag im 
neuen Jahr findet am 11.01.2018 
und unsere Faschingsfeier am 
08.02.2018 statt.

Ich wünsche Ihnen Allen frohe Fest-
tage im Kreise Ihrer Familien, Zeit zur 
Entspannung und Besinnung auf die 
wirklich wichtigen Dinge im Leben, 
sowie viel Freude und Gesundheit im 
kommenden Jahr.

Obfrau GR Gabrielle Volk
Sie können mich gerne anrufen: 
02622 / 42083 oder 0677 / 612 08 805
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Pfarre Steinabrückl

Herzliche Einladung,

an alle, die Gott kennen, die meinen, Gott zu kennen oder die 
Gott ganz einfach kennenlernen möchten – an alle Interes-
sierten in unseren Gemeinden: 

wer die als Rednerin und Buchau-
torin bekannte Schwester aus dem 
TV einmal live über ihre Erfahrun-
gen mit Gott erzählen hören möch-
te, der hat dazu am Freitag den 
26. Januar 2018 ab 19:30 Uhr im 
Pfarrsaal Steinabrückl die einmali-
ge Gelegenheit: direkt vor der Haus-
türe und bei freiem Eintritt – ja Sie  

müssen nicht einmal gläubig sein – aber Vorsicht! Sie könn-
ten es werden ;-) …

Die humorvollen und unterhaltsamen Vorträge von Schwes-
ter Teresa Zukic berührten schon tausende von Herzen.
Die brillante Rednerin versteht es nicht nur, die frohe Bot-
schaft lebensnahe rüberzubringen, sondern zeigt auch einen 
heilsamen und motivierenden Umgang miteinander auf.
www.schwester-teresa.de

Infos bei:
Pfarrmoderator MMag. Waclaw Radziejewski
Tel.: 0699/12191773 oder
Email.: waclaw.rad@aon.at

Pfarre Wöllersdorf

Die pfarrliche Seniorenrunde (Lei-
tung: Edith Schifer) unternahm am 25. 
September einen Ausflug ins Kloster 
St. Koloman in Stockerau. 

Auch eine Schar weiterer Interessier-
ter war dabei, um das Mutterhaus 
„unserer“ Schwestern vom Kloster 
Wöllersdorf kennen zu lernen und 
liebe alte Bekannte wieder zu sehen. 
Besonders freuten wir uns über Sr. 
Guitmaris, die bis ca. 1982 eine Kin-
dergartengruppe geführt hatte, und 
Sr. Therese, die anschließend bis 1992 
den Kindergarten leitete; sie war auch 
6 Jahre (bis 2016) Oberin des Wöllers-
dorfer Klosters. 

Weiters begrüßte uns Sr. Ferdinandis, 
ihre Vorgängerin als Oberin.

Nach einer Präsentation der weltwei-
ten Tätigkeit der Steyler Missions-
schwestern und einer feinen Jause 
durften wir das Kloster besichtigen. 
Am Friedhof besuchten wir die Grä-
ber von Sr. Merildis (vor vielen Jahren 
„die“ Krankenschwester), Sr. Solandis, 
Sr. Francilda (als Sr. „Maschinistin“ in 
der Sakristei bekannt), Sr. Hemma 
und Sr. Valentinia. Es war uns eine gro-
ße Freude, die Erinnerung an das gute 
Wirken dieser Schwestern In der Pfar-
re Wöllersdorf aufzufrischen.

Mutter Teresa Musical "Das hast Du mir getan!"

Seit September proben Kinder und Jugendliche im Alter von 6 - 18 Jahren aus Steinabrückl, Wöllers dorf und Matzendorf im 
Pfarrheim Steinabrückl schon fleißig für das Mutter Teresa Musical, das im April nächsten Jahres stattfinden wird. 

Vorstellungen:  Sa. 14.04.2018 um 18:00 Uhr
  So. 15.04.2018 um 15:00 Uhr jeweils im Pfarrsaal Steinabrückl

Das Leben der Heiligen Mutter Teresa von Kalkutta wird mit Tanz, Schauspiel und Gesang erzählt. 
Bis Dezember 2017 proben wir einmal im Monat, ab Jänner 2018 werden es dann zwei Proben im 
Monat sein. Ein paar Rollen sind noch frei, man muss  kein Vorwissen haben. Alles wird gemeinsam 
gelernt. 

Wer noch mitmachen will, bitte melden unter 0676/9400 397 (Doris Schranz).
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NÖ Imkerverband Ortsgruppe Wöllersdorf

Wenn bis Ende August, spätestens Mitte September die Win-
terfütterung und die Varoabehandlung abgeschlossen sind, 
beginnt normalerweise die ruhige Zeit am Bienenstand. Un-
sere Völker sind an sich für den Winter vorbereitet und die 
kalte Jahreszeit darf kommen. 

Rückblickend kann man sagen, dass das vergangene Bienen-
jahr großteils ein gutes Ernteergebnis gebracht hat. Die Völ-
kerverluste waren in unserer Umgebung eher geringer als im 
Jahr zuvor. 

Ein besonderes Anliegen ist es mir, die Imkerei den jungen 
Menschen näher zu bringen. Es war daher auch heuer wieder 
ein Erlebnis, als die 3. und 4. Klasse der Volksschule Wöllers-
dorf meinen Bienenstand besuchte. Es ist immer  sehr span-
nend,  den Kindern die Faszination Biene, Bienenvolk und den 
Nutzen der Produkte an Ort und Stelle zeigen zu können - das 
Interesse der Kinder fasziniert mich immer wieder. 
Zurzeit sind unsere Völker für die Winterruhe vorbereitet. Die 
warmen Tage im September und Oktober waren aber  für 

unsere Bienen noch arbeitsreich. Trotz  geringem Trachtan-
gebot, brachten sie immer wieder Pollen und Nektar ins Volk.

Wenn der Herbst ins 
Land zieht, die Tage 
kürzer werden, wird 
es auch am Bienen-
stand still – nicht so in 
den Werkstätten und 
Arbeitsräumen der 
Imker, denn jetzt be-
ginnen die Reparaturarbeiten an den leeren Zargen und Beu-
ten. Wabenrähmchen werden  angefertigt, damit im Frühjahr  
wieder voll durchgestartet werden kann.

Doch vorher werden noch alle Vorbereitungen für die kom-
menden Adventmärkte getroffen, Bienenwachskerzen ge-
gossen oder aus Wabenplatten gewickelt, Propolis zu Cremen 
verarbeitet und Honig zum Verkauf in Gläser abgefüllt. 

Der 7. Dezember ist der Gedenktag des hl. Ambrosius  
(Schutzheiliger der Imker) - dieser Tag wurde zum „Tag des 
Honigs“ ausgerufen, und bald steht Weihnachten vor der Tür, 
ein Fest bei dem Honig, Lebkuchen und Wachs kaum wegzu-
denken ist.  

Frohe Weihnachten und  
ein glückliches Neues Jahr wünscht 
allen Gönnern u. Förderern der Imkerei 
der NÖ-Imkerverband – Ortsgruppe Wöllersdorf
Wolfgang Fenz

Verein Morgenstern 

Ein GROSSES DANKESCHÖN!

Der Verein Morgenstern darf sich im-
mer wieder über Geldspenden freuen. 
Wir bedanken uns bei jedem einzelnen 
Spender – bei jeder einzelnen Spen-
derin persönlich – sofern Name und 
Kontakt bekannt sind.
Es sind aber vermehrt anonyme Spen-
den, die auf unserem Konto einlangen.
Auf diesem Wege möchte sich das Ver-
waltungsteam – Elli Pacchiani, Renate 
Goldmann (GF) und Astrid Fenz (am 

Foto vlnr.) - stellvertretend für alle an-
deren Morgensternderln bei den vie-
len anonymen Spendern und Spender-
innen bedanken. 
DANKE!!!!!

Spendenbegünstigte Einrichtung
gem. §4a Abs.2Z.3 lit a bis c EStG 
Spendenkonto des 
Verein Morgenstern:
Wr. Neustädter Sparkasse
IBAN AT07 2026 7020 0185 0920   
BIC WINSATWNXXX
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Freiwillige Feuerwehr Wöllersdorf | www.ff-woellersdorf.at

Werte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

Das Jahr ist fast wieder zur Gänze um und der Winter steht 
vor der Tür. Aus diesem Grund möchte Ihnen die Freiwillige 
Feuerwehr Wöllersdorf einen kleinen Überblick über die ver-
gangene, zweite Jahreshälfte geben.

Begonnen hat diese bei uns im Juni mit einer groß angeleg-
ten Zugsübung. 
Annahme war der Brand eines weitläufigen, landwirtschaftli-
chen Objektes voller Stroh, welches es in schnellst möglicher 
Zeit zu löschen galt. Mit vereinten Kräften und dem Einsatz 
unseres Rüstlösch- und Tanklöschfahrzeuges konnte das 
Übungsziel rasch erreicht werden.

Und jüngst übten wir den Ernstfall eines schweren Autoun-
falls, bei dem es sowohl brandbekämpfende, als auch lebens-
rettende Tätigkeiten raschest zu erledigen galt.

Generell wurden wir heuer schon zu 105 Ein-
sätzen gerufen, was leider ein absolutes Re-
kordhoch unserer Feuerwehr ist.
Aus diesem Grund investierten die Kame-
radinnen und Kameraden im Zeitraum von 
Juni bis November alleine für Ausbildungen, 
Schulungen und Übungen FREIWILLIG 973 
Mannstunden! Würde eine Person pro Tag 
acht Stunden arbeiten, käme man mit dieser 
Stundenleistung auf rund 121 Arbeitstage!! 
Insgesamt verbrachten unsere Feuerwehr-
mitglieder rund 8200 Arbeitsstunden im frei-
willigen Dienst der Feuerwehr!

Selbstverständlich darf auch die Feuerwehr-
jugend mit ihren hervorragenden Leistun-

gen nicht unerwähnt bleiben. Unsere derzeit acht Jungfeuer-
wehrfrauen und –männer im Alter zwischen 11 und 14 Jahren 
nahmen, neben den wöchentlichen Jugendstunden, an zahl-
reichen Bewerben und Events teil, wie dem Fertigkeitsab-
zeichen Feuerwehrtechnik. Ebenso waren unsere Jüngsten 
beim Bezirksjugendlager als auch beim Landesjugendlager 
mit tollen Erfolgen dabei.

Beim diesjährigen Feuerwehrfest halfen unsere Jungmitglie-
der fleißig mit und wurden mit dem Besuch von über 80 Kin-
dern am Kindernachmittag belohnt.

Apropos Fest: Das heurige Feuerwehrfest, welches wir ohne 
Ihre Unterstützung nicht hätten veranstalten können, war 
wieder ein riesiger Erfolg. Mit weit über 2000 Gästen übertraf 
das diesjährige Fest wieder einmal unsere kühnsten Erwar-
tungen! Wir durften uns alle drei Tage über ein prall gefülltes 
Festzelt freuen und hoffen, Sie nächstes Jahr wieder bei uns 
auf der Wöllersdorfer Festwiese begrüßen zu dürfen.

Wir bedanken uns auf diesem Weg nochmals sehr herzlich 
bei all unseren Gästen und Unterstützern und dürfen gleich 
die Gelegenheit nutzen, Sie zu unserem Ball am 3. Februar 
2018 einzuladen!

Wir wünschen Ihnen auf diesem Wege schon jetzt eine ruhi-
ge, besinnliche Weihnachtszeit, einen guten Rutsch und ei-
nen erfolgreichen Start ins neue Jahr!

Gut Wehr! 
Ihre Freiwillige Feuerwehr Wöllersdorf
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Freiwillige Feuerwehr Steinabrückl | www.ff-steinabrueckl.at 

Liebe Bevölkerung!

In dieser Ausgabe des Nachrichtenblat-
tes unserer Marktgemeinde möchte 
ich nochmals die Gelegenheit nutzen, 
meinen Feuerwehrjugendmitgliedern 
für die erfolgreiche Teilnahme an den 
Feuerwehrjugendbewerben im Zuge 
des Landestreffens in Neuhofen/Ybbs 
zu gratulieren.
Bei diesem 4-tägigen Landestreffen, 
mit weit über 5000 Lagerteilnehmern, 
stand neben dem Bewerb um das 
Feuer wehrjugendleistungsabzeichen 
in Bronze u. Silber und dem Feuer-
wehrjugendbewerbsabzeichen, bei 
welchem die Jugendlichen bereits un-
ter Zeitdruck die richtigen Handgriffe 
für den späteren Löscheinsatz als Feu-
erwehrmänner lernen, vor allem auch 
Spiel und Spaß am Programm.

Die Ausbildung jedes einzelnen Feuer-
wehrmitgliedes ist einer der wichtigs-
ten Punkte und deshalb standen heu-
er im Rahmen eines jährlich erstellten 
Ausbildungsplans unzählige theoreti-
sche und praktische Übungen auf dem 
Plan. 
Diese Fortbildung in Form von Schu-
lungen, Seminaren und Lehrgängen, 
dient einerseits dazu, am neuesten 
Stand der Technik zu bleiben und an-
dererseits das Gelernte immer wieder 
aufzufrischen. Im Alarmfall muss jeder 
Handgriff sitzen! So galt es für die Feu-
erwehren bei der diesjährigen Unterab-
schnittsübung die Löschwasserversor-

gung über eine Relaisleitung zu üben. 
Hierzu musste eine Schlauchleitung 
über eine Strecke von rd. 1 Kilometer 
Länge und einem Höhenunterschied 
von über 100 Meter aufgebaut werden. 
Als Wasserentnahmestelle diente das 
Bad Fischauer Thermalbad. Durch die 
reibungslose und gute Zusammenar-
beit der einzelnen Feuerwehren stand 
die Wasserversorgung nach rund 30 
Minuten und das Übungsziel, die För-
derung von 800 Liter / Minute wurde 
erreicht.
Ebenfalls können wir auf ein gelun-
genes Sommernachtsfest in unserem 
Feuerwehrhaus in der Wassergasse 
zurückblicken. An dieser Stelle darf ich 
mich auch für die rege Teilnahme der 
Bevölkerung und für die laufende Un-
terstützung der Wirtschaft sehr herz-
lich bedanken.

Ganz besonders freut es mich, dass un-
sere Idee einer Helmpatenschaft noch 
immer greift. Der Schutz vor den Ge-
fahren an den verschiedensten Einsatz-
stellen ist eines der wichtigsten Dinge 
für die Frauen und Männer der Freiwilli-
gen Feuerwehr. Durch eine gute Schut-
zausrüstung sind wir vor Feuer, Rauch, 
Gefahrstoffen und mechanischen Ein-
wirkungen bei unseren Einsätzen bes-
ser geschützt. Im Jahr 2011 haben wir 
diese Helm-Patenschaft gestartet, und 
auf diese Art, bereits 32 Einsatz- und 
10 Jugendfeuerwehrhelme finanziert. 
Umso mehr freut es mich, dass sich 
erneut ein Pate, der Pensionistenver-

band Steinabrückl-Heideansiedlung, 
vertreten von Obfrau Christine Vita, für 
einen Feuerwehrhelm gefunden hat.

Einen ausführlichen Leistungsbericht, 
die Zeitung „Steinabrückler Firefigh-
ter´s“ überbringen meine Kameraden 
zum Jahreswechsel im Zuge unserer 
Neujahrssammlung und bitten da-
bei um finanzielle Unterstützung. Nur 
Dank Ihrer großzügigen Spenden ist es 
uns möglich, unsere Ausrüstung
am Stand der Technik zu halten. Dafür 
möchte ich mich bereits jetzt bei Ihnen 
bedanken.

Für die bevorstehenden Feiertage darf 
ich all meinen Kameraden, deren Fa-
milien, unseren freiwilligen Helfern, 
sowie der gesamten Bevölkerung eine 
besinnliche Advents- und Weihnachts-
zeit und gute Erholung wünschen.

Walter Pfisterer jun., OBI
Oberbrandinspektor
Kommandant der Freiwilligen Feuer-
wehr Steinabrückl

Von Jänner bis Dezember, 0 bis 24 Uhr 
freiwillige, professionelle und unentgelt-
liche Hilfe! 
Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit !

Terminvorschau:
Punschstand bei Fa. Sorelle Ramonda 
an den Weihnachtssamstagen von  
11:00 – 18:00 Uhr

Tag der offenen Tür &  
Aktion Friedenslicht 
Feuerwehrhaus Steina-
brückl  am 24.12.2017 
von 11:00 – 16:00 Uhr;  
wir laden vor allem  
Kinder ein, sich die  
Wartezeit auf das Christ-
kind zu verkürzen.
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Sports & Fun 

Kreativität und Bewegung in den Ferien
Was haben Kunst und Bewegung gemeinsam? Sie sind 
grundlegende Bausteine für die kindliche Entwicklung und 
sie machen vor allem Spaß.
Im Sommer 2018 bieten wir daher den Kindern im Alter von 
7-14 Jahren wieder zwei spannende, abwechslungsreiche Fe-
rienwochen an. Die erste Woche vom 23.-27.7. wird sich dem 
Thema „Kreativität“ widmen, in der zweiten Woche vom 30.7.-
3.8. geht es um Bewegung.

Im Sommer '17 hatten wir fünf verschiedene Themenbereiche: 
Töpfern: die Kinder durften unter professioneller Anleitung an 

der Scheibe eine Vase gestalten und mit Ton verschiedene Schil-
der und Anhänger kreieren und natürlich auch frei arbeiten.
Glasige Kunst: unsere jungen Teilnehmer fädelten und knüpf-
ten Ketten, Armbänder und Anhänger. Ihre selbst gestalteten 
Kunstwerke trugen sie danach stolz mit sich herum. 
Beim Zauberworkshop mit Merlix lernten die Kinder verschie-
dene Zaubertricks. Mit viel Übung und natürlich Zaubersalz 
konnten sie am Ende des Workshops die Erwachsenen über-
zeugen. Weiters bekamen wir am Bauernhof interessante In-
formationen über die Tiere vor Ort und das Leben am Hof. Am 
letzten Tag wurde eine Vogeltränke gestaltet und Marshmal-
lows sowie Eis Cupcakes selbst gemacht. Bei der Bewegungs-
woche war erstmals Klettern auf den Felsen oberhalb von 
Wöllersdorf am Programm. Nachdem die Kinder gelernt hat-
ten, sich selbst in das Seil einzubinden, ging es dann mit viel 
Mut und Kraftaufwand auf verschiedensten Routen die Fels-
wände empor. Beim Bogenschießen durfte á la Robin Hood im 
Wald auf Tiere – natürlich Gummitiere – geschossen werden.

Das genaue Programm für 2018 ist zwar noch nicht fixiert, 
alle InteressentInnen dürfen sich aber jetzt schon auf span-
nende bekannte aber auch ganz neue Themen freuen.

Wheels for Fun – Verein für Motorradfreunde

Wir, die Wheels for Fun, dürfen auf ein 
ereignisreiches Jahr zurückblicken. Im 
Mai organisierten wir unsere 1. Motor-
radweihe, waren neben Tagesausfahr-
ten auch auf einer zweitägigen Tour 
nach Kärnten unterwegs, nahmen an 
der größten Sternfahrt Österreichs teil 
(Benefizfahrt), konnten durch die Teil-
nahme am Wöllersdorfer Bauernmarkt 
die Speedwaymaschine von „Racer-Le-
gende“ Norbert Grögler präsentieren 
und die Gäste mit unserer „Zupften 
Sau“ bewirten –  unsere kleinen Gäste 
konnten selbst Würstl und Marshmel-
lows grillen. 

Beim Festakt zur Fertigstellung der 
Straßensanierung im Wöllersdorfer 
Ortszentrum durften wir die Gemein-
de beim Punschausschank unterstüt-
zen, ebenso hatte ich (Manfred Dam) 
die Ehre, die Torte zur „Langen Nacht 

der Bücherei“ zu fertigen. Am Advent-
markt boten wir den Besuchern unsere 
Version der Bratwurstsuppe und „Ge-
backene Mäuse“ an – natürlich durften 
unsere jüngsten Gäste wieder grillen. 
Für nächstes Jahr sind schon zahlrei-
che Touren (dank Claus Hirschegger) 
vorgeplant und auch eine Motorrad-
weihe wird durchgeführt. Selbstver-
ständlich werden wir auch wieder an 
Gemeindeveranstaltungen teilneh-

men. Wir würden uns freuen, wenn 
wir auch Motorradfahrer bei unseren 
Touren begrüßen können, die unseren 
Verein kennenlernen wollen und ein-
fach Spaß am Motorradfahren haben. 

Infos über Termine unserer Aktivitäten 
finden sich auf unserer Homepage: 
www.wheels-for-fun.com

Obmann: Manfred Dam

2015

www-wheels-for-fun.com
2752 Wöllersdorf/Austria
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UTTV-Steinabrückl

Tischtennis – ein Sport für Hobbyspieler (männlich und weiblich) und Profis.

Langsam geht das Jahr zu Ende und 
somit ist Halbzeit für unsere TT-Meis-
terschaft. In dieser Saison hat leider 
der Verletzungsteufel zugeschlagen 
und wir mussten eine Mannschaft 
kurzfristig vom Spielbewerb zurück-
ziehen. Somit nehmen wir diese Saison 
mit nur  zwei Mannschaften bei den 
NÖ-Meisterschaften teil, dafür aber 
sehr erfolgreich. Unsere 1. Mannschaft 
spielt Unterliga und liegt im Mittelfeld. 
Es spielen Roland Trötzmüller, Manuel 
Höller, Christian Slovak und Dietmar 
Hawelka. Unsere 2. Mannschaft, spiel-
berechtigt in der 3. Klasse, liegt derzeit 
auf dem 1. Platz. Andreas Bock ist der-
zeit in der Spielerrangliste auf Platz 3, 
Alexander Resch auf Platz 5 und Karl 
Bock auf Platz 10. Maßgeblich verant-
wortlich für die Leistungssteigerungen 
unserer Meisterschaftsspieler ist, dass 
wir mit Jürgen Hönigsperger einen Top 
Spieler als Trainingspartner gewinnen 
konnten, der seine Laufbahn beim 
UTTV Steinabrückl begonnen und den 
Aufstieg bis in die Herren Bundesliga 
geschafft hat. Wir gratulieren unseren 

2 Mannschaften herzlich zu ihren Erfol-
gen.
Im Jahr 2018 sind personelle Ände-
rungen vorgesehen. Unser Obmann 
Wilfried Trötzmüller legt krankheits-
bedingt sein Amt zurück. Geplant ist, 
dass sich bei der Generalversammlung 
im Frühjahr Karl Bock zur Wahl als Ob-
mann zur Verfügung stellen wird. 
Wilfried Trotzmüller hat sich im Jahr 
2000 seinen Traum erfüllt und den 
Verein gegründet und aufgebaut. Wir 
danken ihm vorab für seinen uner-
müdlichen Einsatz als Obmann, Kin-
dertrainer usw. 
Mit dem Kindertraining wurden viele 
Erfolge erzielt und einige Jugendliche, 
die in Steinabrückl ihre Tischtennislauf-
bahn begonnen haben spielen jetzt in 
größeren Vereinen in den oberen Klas-
sen.  Hervorzuheben sind dabei Lukas 
Schagl und Andreas Sturm, die bereits 
in der höchsten Spielklasse in NÖ, der 
Donic Liga (1. Landesliga) spielen. Auch 
Rene Freingruber hat sich in der Wie-
ner Liga hinaufgearbeitet. Aber nicht 
nur die Meisterschaftsspieler, sondern 

auch Hobbyspieler sind immer herz-
lich willkommen. Denn Tischtennis ist 
der ideale Sport für alle Altersklassen, 
die fit sind, fit bleiben und fit werden 
wollen. 
Nachdem einige langjährige Spieler 
aus Altersgründen 2018 leider nicht 
mehr spielen können, laden wir neue 
Hobbyspieler herzlich zum Probetrai-
ning ein. Falls sie einmal Reinschnup-
pern möchten, unsere Trainingszeiten 
sind  Dienstag von 19-21 Uhr, oder 
Freitag von 18-19 Uhr im Turnsaal  der 
Volksschule Steinabrückl. Der Mit-
gliedsbeitrag beträgt € 50,-- pro Jahr.

Wir wünschen allen Lesern und Lese-
rinnen ein Frohes Weihnachtsfest so-
wie ein erfolgreiches Jahr 2018.

The Volleyfants

Im Zuge einer Generalsanierung des Beachvolleyballplatzes 
durch die Gemeinde  wurde die morsche Umrandung ent-
fernt, eine neue Begrenzung errichtet und eine Fuhre Sand 
eingebracht. So stand einem intensiven Volleyballsommer 
nichts mehr im Wege.  
An dieser Stelle gilt ein besonderer Dank den Gemeindemitar-
beitern, welche das Revitalisierungsvorhaben verwirklichten.
Ende September wurde der Beachplatz eingewintert, das 
Netz und die Linien versorgt und die Hallensaison in der Turn-
halle Wöllersdorf eröffnet. 
Der Volleyballverein wünscht eine schöne Vorweihnachtszeit, 
ein fröhliches Weihnachtsfest und einen stimmungsvollen 
Jahreswechsel. 
Alles erdenklich Gute für das Jahr 2018 wünscht, im Namen 
des Vereines,
Gerhard Leitner / The Volleyfants
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ASKÖ Wöllersdorf

Liebe Tennisfreunde!

Am 24. Juni 2017 fand unser großes Get 
Together Clubfest mit Alexander Anto-
nitsch und Stefan Koubek statt!

Es war ein Event, den wir alle wohl nie  
vergessen werden. 

Bilder sagen oft mehr als viele Worte …

A-Bewerb:
Damen Einzel > Teresa Pfisterer, Da-
men Doppel > Martina Plescher / Kat-
harina Goll, Mixed > Marlies Zodl / Fa-
bian Lugschitz,
Herren Einzel > Alexander Hajto, Her-
ren Einzel 45+ > Dietmar Zodl, Herren 
Doppel > Willibald Trimmel / Peter 
Pranzl

B-Bewerb:
Damen Einzel > Marlies Zodl, Mixed > 
Nina Zodl / Dietmar Zodl
Herren Einzel > Bernhard Frank

Kids4future Bewerbe:
Kurz gesagt, hier gab es mit viel Spaß 
einfach nur Sieger!

Info:
In den nächsten Monaten finden am 
18. Jänner, 15. Februar und 15. März 
immer ab 18 Uhr unsere Clubabende 
statt. Schaut doch einfach mal auf ein 
gemütliches Plauscherl vorbei!

Am 16. Dezember starten wir um  
16 Uhr mit unserer Happy Hour 
Punsch Party und ab 18.30 Uhr findet 
die Weihnachtsfeier statt.

Im Namen der Vereinsleitung,
Alfons Plescher

vlnr.: Alexander Antonitsch, Bernhard Ober, Selina Pfisterer 
und Stefan Koubek

Bianca Grebik verzauberte mit ihrer Stimme

Michael Jäger,  
der „Mann der 1000 Stimmen“

TSC Dancefire Wiener Neustadt
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ATSV Wöllersdorf-Steinabrückl

Unsere Kontaktdaten
Ansprechperson für den Erwachsenenbereich: 
Peter Schwarz (0676/4978658), Obmann
Ansprechperson für den Jugendbereich: 
Gerald Müllner (0676/6628151), Jugendleiter

Unsere nächste Veranstaltung
Sonntag, 31.12.2017, Silvestermarsch, Start: 13.00 Uhr:  
Treffpunkt Festsaal Wöllersdorf (Foyer), Ziel: Kulturheim 
Feuerwerksanstalt  (Labestelle), Gehzeit: Hin- und Rückweg 
insgesamt ca. 1,5 Stunden.

Vorschau 2018
Samstag, 27.01.2018, Sportlergschnas, Kulturheim Feuer-
werksanstalt, Beginn: 19:30 Uhr, Eintritt: freie Spende.
Samstag, 31.03.2018, Osterfeuer auf der Festwiese Wöllers-
dorf (vis á vis Pokorny`s Moststub'n)
Die Vereinsleitung würde sich freuen, Sie liebe Gemeindebür-
gerinnen und Gemeindebürger, bei diesen Veranstaltungen 
wieder zahlreich begrüßen zu dürfen.

Vorschau - Jugend:
Unsere U-09 Mannschaft nimmt von 18.05.2018 bis 
21.05.2018 in Porec (Kroatien) am internationalen Amfora-Ju-
gendfußballcup teil! 

Möchten Sie Mitglied beim ATSV Wöllersdorf-Steinabrückl 
werden, oder haben Sie Wünsche oder Anregungen, so bin 
ich für Sie jederzeit unter 0676/4978658 (Peter Schwarz, Ob-
mann) erreichbar. 

In diesem Sinne wünscht der ATSV Wöllersdorf-Steinabrückl 
allen Mitgliedern, Gönnern und Sponsoren ein gesegnetes 
und friedvolles Weihnachtsfest sowie einen "guten Rutsch ins 
Jahr 2018".

Mit sportlichen Grüßen
Peter Schwarz, 
Obmann

ATV Steinabrückl-Heideansiedlung

Auch die Saison 2017 kann wieder als 
sehr erfolgreich bezeichnet werden. 
Der späte Schnee hat den Plätzen 
nicht geschadet und pünktlich Ende 
April wurden die Eröffnungsturniere 
gespielt. Sehr erfolgreich war wieder 
der fixe Schnuppertermin jeden Mon-
tag um 16:00 Uhr für den Nachwuchs 
sowie Trainerstunden für alle Spielstär-
ken. Zusätzlich zu den Vereinsmitglie-
dern konnten wir auch zahlreiche Gäs-
te begrüßen. Im Frühjahr werden wir 
wieder in der Volksschule Steinabrückl 
im Turnunterricht für den Tennissport 
werben, die Hort- und Kindergarten-
kinder besuchen uns am Platz und 
freuen sich sicher über den bestens 
renovierten Spielplatz im Haltergraben 
nebenan. Im großen Tie-Brake Turnier 
des Vereines und im Doppelturnier 
wurden die erfolgreichen Spieler aus-
gezeichnet.
Das Sommercamp für die Jugend in 
der letzten Juli-Woche hat sich zu ei-

nem Fixtermin entwickelt und wird 
auch 2018 (23.-27. Juli) wieder statt-
finden. Allgemein zugänglich ist der 
kleine Sportplatz mit der neuen Spiel-
wand und auch unseren neu sanierten 
Beachvolleyball-Platz wollen wir ver-
mehrt nutzen. Aufwärts geht es auch 
mit den Mitgliederzahlen, besonders 
bei der Jugend, und wir freuen uns 
weiterhin über Damen und Herren je-
der Spielstärke. Über den Winter spie-
len wir in der Merkur-Halle in Bad Vös-
lau sowie in der Porschehalle in Wiener 
Neustadt als Saisonstunden und auch 
mit professionellen Trainern.

Neben Tennis findet auch die 
ATV-Turn-Gymnastik in der Gruppe 
ganzjährig in der Turnhalle der Volks-
schule Steinabrückl statt und wir freu-
en uns auch dafür über weitere Interes-
sierte (Jahresmitgliedschaft EUR 25,--). 
Für 2018 betragen die Mitgliedsgebüh-
ren Tennis für Erwachsene € 140,-- / für  

Jugendliche (Berufsausbildung/Studi-
um etc.) € 60,-- / und für Kinder (6 J. bis 
Pflichtschule) € 30,--. Neue Spielgrup-
pen und Mannschaften werden wieder 
aktiv aufgebaut und wir wollen das 
Vereinsleben weiter ausbauen.

Bei Interesse und Fragen kontaktieren 
Sie uns doch bitte: 
Obmann Heinrich Nowak 
mob.: 0676/7822275 oder 
email : h.e.nowak@gmx.at
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Um das Warten auf's Christkind zu verkürzen …

Kommt am 24.12.2017 zum 

Weihnachtlichen Basteln
der Marktgemeinde Wöllersdorf-Steinabrückl 

Festsaal Wöllersdorf und Kulturheim Feuerwerksanstalt 
Uhrzeit: 09:00 – 12:00 Uhr

Tag der offenen Tür &  
Aktion Friedenslicht

der Freiwilligen Feuerwehr Steinabrückl 
Feuerwehrhaus Steinabrückl

Uhrzeit: 11:00 – 16:00 Uhr


